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WETTER  

Den eigenen Glauben leben und
ehrenamtlich in der Kirche predige
Nach zwei Jahren Ausbildung wird Dirk
Elsenbruch zum Prädikanten. Seite 3
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Mit eigenen Geschichten und
Theaterschminke kreativ werden
Im Rahmen des Kulturrucksacks NRW werden
in Goch zwei Workshops angeboten. Seite 24

Eingeweiht: Neues Gebäude für das
Weltraumkommando in Uedem
Vom Paulsberg aus hält die Bundeswehr
das Geschehen im All im Blick. Seite 4

Emmericher Straße 230 47533 Kleve-Kellen

Telefon 0 28 21 - 715 33 - 0
info@moebel-kleinmanns.de • www.moebel-kleinmanns.de

Klever Teppich-
und Gardinenhalle

Kalkarer Straße 66 · Tel. (0 28 21) 176 83
Öffnungszeiten:

montags-freitags 9-18.00 Uhr
samstags 9-14.00 Uhr

Große 
Auswahl 

in unserer
Gardinen-
abteilung!

�

Designbeläge für Wohn-
und Objektbereiche! �

Unser Service:  Fachliche Beratung • Ausmessen • Anliefern
Verlegen • Gardinenvollservice • Nix wie hin!

Vinyl-Planken in großer Auswahl

– Qualität zum günstigen Preis –

Zahnärztin und Fachzahnärztin für Oralchirurgie 
Hagsche Str. 52  | 47533 Kleve | Tel. 0 28 21 - 189 55 

www.zahnarztpraxis-driessen.de

Rechtsanwalt und Betriebswirt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Insolvenzrecht
Fachanwalt für Handels- und 
Gesellschaftsrecht 47623 Kevelaer | Fon 02832 9755226

www.rahaupt.com

Royal Juwelier 
Hagschestr. 23 · 47533 Kleve

Tel. 0 28 21 / 9 79 71 22

Tages-Höchstpreise!

völlig unkompliziert!

fair & seriös!

Altgold · Feingold · Schmuck · Zahngold

Bruchgold · Golduhren · Goldbarren

Schausonntag! 12 - 17 Uhr*

an jedem ersten Sonntag im Monat
*keine Beratung - kein Verkauf

Haustüren
AKTION 2023 
Handwerksqualität zu Spitzenpreisen!
Metallbau Hendricks GmbH
Ziegelstraße 78 - 80 · D-47533 Kleve 
Tel. +49 (0) 28 21 - 75 61 11 
www.hendricks-metallbau.de

...traumhaft schön

info
Sie haben die 

Niederrhein Nachrichten 
nicht erhalten?

Informieren Sie uns bitte: 
0 28 31 / 97 77 06 88

WETTBEWERB  

In Asperden findet der 18. Mai-
baumwettbewerb für Jedermann
statt – der Heimatverein lädt ein!
Und so geht‘s: Nachbarn, Freun-
de oder Clubs tun sich zusam-
men und gestalten einen Mai-
baum. Der Maibaum kann groß
oder klein, klassisch oder sehr
kreativ gestaltet sein. Hauptsa-
che, er steht am 1. Mai in Asper-
den. Traditionsgemäß bewerten
die letztjährigen Sieger die Mai-
bäume und benennen die ersten
drei Plätze. Wer gewonnen hat,
kann sich über einen Preis freu-
en. Die Preisverleihung findet im
Rahmen der Radtour des HVV
am Samstag, 17. Juni, statt. An-
meldungen zur Teilnahme am
Wettbewerb bei Heinz Fourné,
unter Telefon 02823/3312.

Heimatverein prämiert
wieder Maibäume

Für alle diejenigen, die den schö-
nen Niederrhein auf dem Fahr-
rad erkunden wollen, bieten die
Rad und Wanderfreunde aus
Pfalzdorf und den umliegenden
Ortschaften im April wieder
zwei schöne Nachmittagstouren
an. Die Touren haben eine Länge
von 36 beziehungsweise 33 Kilo-
metern und sind auch ohne
Elektro-Unterstützung leicht zu
fahren. Die erste Radtour findet
am Freitag, 14. April, statt und
führt nach Kessel zum Spargel-
haus Ophey, die zweite Radtour
ist am Freitag, 28. April; dann
geht es zum Dorfcafé nach
Reichswalde. Beide Radtouren
starten um 13 Uhr an der St.
Martinus Kirche in Pfalzdorf, ge-
gen 15 Uhr wird jeweils zum
Kaffeetrinken eingekehrt und ge-
gen 17.30 Uhr ist die Rückkehr
in Pfalzdorf. Auskunft über die
RWF gibt Dieter Paplinski unter
Telefon 02823/18545 (am besten
nach 18 Uhr ).

Zwei Radtouren
starten in Pfalzdorf

FREIZEIT  

Heimat erleben 
          und genießen

Ob Alpaka-Yoga auf dem Bio-
hof Bolten in Niederkrüchten, 
Appléritifs von Bislicher Deme-
ter-Obstplantagen, Bockbier aus 
Büderich, vegane Kuchen aus 
der Xantener Kriemhild-Müh-
le, „hinterhältiger“ Ziegenkäse 
vom Kervendonker Rouenhof 
oder Koriander-Curry-Käse vom 
Straetmanshof in Stenden – in 
Wingels‘ rund 130 Seiten star-
kem und reich bebildertem Buch 
findet man neben bekannten 
Größen wie dem Bauernmarkt 
Lindchen, der Obstkelterei van 
Nahmen oder den Spargelhöfen 
Schippers und Janssen auch viele 
kleinere und noch nicht ganz so 
bekannte Läden und Manufak-
turen, die es zu besuchen lohnt. 
Ein Geheimtipp ist für den einen 
oder anderen Leser sicher (noch) 
die Kaffeemanufaktur Rheinkult 
in Rees-Millingen. „Diese Leute 
können Kaffee“, findet Susanne 
Wingels und schwärmt von der 
jungen Familie Böing, die mit 
ebenso klangvollen wie kreati-

ven Mischungen für echten 

Kaffeegenuss sorgt. Schwer be-
eindruckt hat sie auch der Be-
such auf dem Biolandbetrieb 
Frohnenbruch in Kamp-Lint-
fort, wo sie ausgesprochen 
glückliche, freilaufende Schwei-
ne erleben durfte. Begeistert 
hat sie auch das Kevelaerer 
Landeis, das die Geschwister 
Mott (neben vielen weiteren 
Produkten) an der Binnenhei-
de auf der Basis eines 30 Jahre 
alten Rezepts aus der eigenen 
Milch und frischen Früchten 
herstellen. In eine exotische Welt 
abtauchen kann man auf dem 
Straußenhof Jeuken in Wetten, 
altes Handwerk lässt sich in der 
Donsbrügger Mühle erleben und 
natürlich sind auch zahlreiche 
Bauernmärkte von Kleve bis Kre-
feld mit ganz unterschiedlichen 
Beschickern in dem Nachschla-
gewerk enthalten. „Die Auswahl 
ist nahezu grenzenlos und der 
Platz in diesem Buch allzu be-
grenzt“, erhebt Susanne Wingels 
keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit. Das hat die 53-Jährige, 
die mittlerweile hauptberuf-
lich schreibt, schnell erkannt. 

Schon bei der ersten 
Internet-Recherche

stieß sie auf knapp 300 Adres-
sen von Direktvermarktern aus 
der Region. Deshalb empfiehlt 
sie, unterwegs „nach links und 
rechts zu schauen“, denn auch 
hinter kleinen Hinweisschildern 
am Wegrand können ungeahn-
te Köstlichkeiten und span-
nende Begegnungen warten. 
„Niederrhein – Hofläden und 
Manufakturen“ ist Wingels‘ 
neuntes Buch, wobei sie neben 
dem Niederrhein (unter ande-
rem „Niederrhein mit Kindern“, 
„Dunkle Geschichten vom Nie-
derrhein“, „Heimatglück“ und 
„Heimatschätze“) auch die Eifel 
ins Herz geschlossen hat und re-
gelmäßig Recherche-Reisen un-
ternimmt. Im Herbst erscheint 
„Heimat-schätze. Historische 
Orte in der Eifel entdecken“, 
für Frühjahr 2024 ist „Umsonst 

& Draußen – Freizeitspaß am 
Niederrhein“ in Arbeit.

Alles auf einen Blick

„Das Buch ist in erster Linie 
für Leute gedacht, die hier am 
Niederrhein leben, Wert auf re-
gionale Produkte legen und Lust 
haben, Neues zu entdecken und 
auszuprobieren“, sagt Wingels. 
Im Register finden sich die Höfe 
und Manufakturen sowohl nach 
Namen als auch nach Ort und 
Kategorie (wie „Spargel“, „Selbst-
ernten“ oder „Backwaren“) sor-
tiert, zudem gibt es eine Über-
sichtskarte, die helfen kann, wenn 
man einen längeren Ausflug mit 
mehreren Stationen plant. Erschie-
nen ist „Niederrhein – Hofläden 
und Manufakturen“ im Wartberg 
Verlag und kostet 16,90 Euro.

Verena Schade

Verlosung
Die NN verlosen 3 Exemplare von 

„Niederrhein - Ho� äden & Manufakturen“. 
Einfach eine E-Mail mit Name, Anschrift, Telefonnummer 
und dem Betre�  „Ho� äden & Manufakturen“ an gewinnspiel@nn-verlag.de
senden. Einsendeschluss ist der 15. April. Die Namen der Gewinner 
werden unter www.niederrhein-nachrichten.de verö� entlicht.

Susanne Wingels hat in der 
Buchhandlung Hintzen in Kleve 
jetzt ihr neuestes Buch vorgestellt.
NN-Foto: Rüdiger Dehnen

NIEDERRHEIN. Äpfel, Karto� eln, Wurst und Käse, aber auch Frucht-Secco, Gin und Straußen-
eier aus der Nachbarschaft – der Einkauf regionaler Lebensmittel liegt nicht nur im Trend, 
ist lecker und nachhaltig, er kann auch zu einem echten Erlebnis werden. Viele Höfe und 
Manufakturen locken mit Cafés, kleinen und großen Tieren, Workshops und Kinderspaß. 
Die Hasselter Autorin Susanne Wingels hat es getestet und lädt in ihrem neuesten Nachschlage-
werk zu einer kulinarischen Entdeckungsreise entlang des Niederrheins ein. Rund 80 Hof-
läden stellt sie in längeren Reportagen und Kurzpro� len vor – dazu gibt es praktische Aus-
� ugstipps für die nähere Umgebung wie Badeseen, Tierparks, Museen, Rad- und Wanderwege.

Fotos: Susanne Wingels



02 NIEDERRHEIN NACHRICHTEN SAMSTAG 08. APRIL 2023
A

bg
ab

e 
in

 h
au

sh
al

ts
üb

lic
he

n 
M

en
ge

n 
– 

S
ol

an
ge

 V
or

ra
t r

ei
ch

t

www.swertz-bauzentrum.de

Goch • Kleve • Emmerich • Alpen • Straelen • Geldern • Moers • Süchteln (vorm. Schnäbler)

www.swertz-bauzentrum.de  A
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inkl. MwSt.

Akku-
Rasentrimmer 
DUR181

Ein kompakter und handlicher
18 V Akku-Rasentrimmer für den
privaten Gebrauch. Dieses Gerät mit
einer Schnittbreite von 260 mm ist
ausgestattet mit einer 
Teleskopstange zum Einstellen 
auf fast jede Körpergröße.
Der Kopf ist um 180° drehbar 
und damit nutzbar als
Rasenkantentrimmer.

ohne Akku 
und Ladegerät

18 V • 7.800 min-1 • 260 mm

inkl. MwSt.

84.9559.95
inkl. MwSt.

79.99

Akku-Kompressor
DMP180Z
18 V • 8,3 bar • 12 l/min
Praktischer Akku-Kompressor
mit 18 V zum schnellen und
einfachen Befüllen von Reifen, 
Bällen uvm.
(Ohne Akku und Ladegerät)

Nur, solange der Vorrat reicht. 119.-
inkl. MwSt.

Kombi-Hammer
HR2470

780 W • SDS-PLUS 
• 24 mm • 2,4 J

Leistungsfähiges 
Gerät zum Bohren, 
Hammerbohren und 
Meißeln. 
Ein kompakter und 
leistungsfähiger Kombi-
hammer, kompatibel mit 
SDS-PLUS Einsteck-
werkzeugen. Geeignet zum Bohren, Hammerbohren 
und Meißeln. Motorleistung 780 W, Drehzahl kann 
zwischen 0 und 1.100 min-1 mittels Schalter 
eingestellt werden. 
Einzelschlagstärke: 2,4 J, optimaler Bohrbereich:
8-18 mm in Beton, max. Bohrleistung: 24 mm in Beton.

GOCH. Kürzlich hielt die FDP
Goch ihren Ortsparteitag im
Kolpinghaus ab. Der 1. Vorsit-
zende Jörg Weißenborn be-
grüßte die anwesenden Mitglie-
der und eröffnete den Partei-
tag. Kay Erhardt, Kreisvorsit-
zender des FDP-Kreisverbandes
Kleve-Geldern, wohnte der Ver-
sammlung bei und wurde als
Versammlungsleitung gewählt.

Nach dem Bericht des Vor-
standes und des Kassenberichtes
folgte der Bericht der Ratsfrakti-
on durch den Fraktionsvorsit-
zenden Christian Peters. Die
FDP-Goch habe federführend
und maßgeblich dazu beigetra-
gen, dass in Goch eine neue
Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft gegründet wurde. Damit
hätten die Gocher Liberalen ein
Kernthema als Wahlversprechen
eingehalten. Während der Aus-
sprache zur aktuellen politischen
Lage in Goch, sei nochmals
deutlich geworden, dass die FDP
weiter für zukunfts- und lö-
sungsorientierte Politik stehen
werde. So müssten Kernthemen
wie soziale Marktwirtschaft,
Gründen, Digitalisierung, Bil-
dung, Mobilität, aber auch die
ärztliche Versorgung zwingend
mit in den Prozess einbezogen

werden, um den Wirtschafts-
standort Goch nicht zu gefähr-
den. Im Rahmen des ordentli-
chen Ortsparteitages wurde von
den Mitgliedern der FDP Goch
turnusgemäß ein neuer Vorstand
gewählt. Der bisherige Ortsvor-
sitzende Jörg Weißenborn wurde
in seinem Amt durch Wieder-
wahl bestätigt, ebenso Peter
Derks als 2. Vorsitzender, sowie
Michael Thissen als Schatzmeis-
ter. Zu Beisitzern im neuen Vor-
stand wurden Arie Kerkmann
und Maria Feith-Kuballa ge-
wählt. Abschließend betonten
der 1. Vorsitzende Jörg Weißen-
born und der Fraktionsvorsit-
zende Christian Peters, dass je-
der gerne zu dem öffentlichen
Teil der Fraktionssitzungen ein-
geladen ist, um sich ein Bild der
politischen Arbeit der FDP Goch
machen zu können und um An-
teil an dieser zu haben.

Für die Belange der Bürger ha-
be die FDP Goch immer ein of-
fenes Ohr: Gerne werden Ideen,
Anregungen und Beschwerden
entweder über das Kontaktfor-
mular auf der Homepage
www.fdp-goch.de oder per Post
FDP Ortsverband Goch, Voß-
straße 85 in 47574 Goch entge-
gen genommen.

Ortsparteitag: FDP Goch
wählt neuen Vorstand

Bürger sind aufgerufen, sich einzubringen

Der neu gewählte Vorstand (v. l.): Arie Kerkmann (Beisitzer), Peter
Derks (2.Vorsitzender), Maria Feith-Kuballa (Beisitzerin), Jörg Weißenborn
(1.Vorsitzender), Edith van der Bijl (Kassenprüferin) und Michael Thissen
(Schatzmeister). Foto: privat

GOCH. Als „abstrus, ungerecht
und willkürlich“ lehnt die Seni-
oren-Union der CDU in Goch
den Beschluss der Ampel-Koa-
lition ab, eine Altersgrenze bei
der Pflicht zur Umstellung von
Heizungsanlagen auf erneuer-
bare Energie einzuführen.

„Wieso ab 80? Warum soll et-
was für 70-Jährige zumutbar
sein, was für 80-Jährige nicht
tragbar ist?“, fragt der Vorsitzen-
de der Gocher CDU Senioren
Union Wolfgang Pitz. Die Aus-
nahmen seien doch wohl einge-
räumt worden, weil Ältere über
80 meist zu den Rentenempfän-
gern zählen, die sich den Einbau

der mehrere 10.000 Euro teuren
Alternativen schlicht nicht leis-
ten können, zumal dieser Perso-
nengruppe in der Regel keine
günstigen Bankkredite mehr ge-
währt werden. Vielen Ältere wer-
de so auch ihre Altersvorsorge
zerstört, die man sich durch das
ersparte Eigenheim als gesichert
erhofft und aufgebaut habe.
Wolfgang Pitz kritisiert, dass der
Ampelplan die persönlichen und
wirtschaftlichen Verhältnisse der
Eigentümer gänzlich außer Acht
lässt. Eine starre Grenze nach
dem Geburtsjahr halten die Se-
nioren aber für ein „Stück aus
dem Tollhaus“.

Kritik an der Altersgrenze
Thema: Umstellung von Heizungsanlagen

Der Journalist Jan Jessen (r.) war
kürzlich als Gastredner beim Li-
onsclub Niederrhein eingeladen.
Er berichtete von seinen zahlrei-
chen Reisen in die Ukraine und
den vielen Begegnungen mit der
Bevölkerung in dem vom furcht-
baren Krieg gebeutelten Land.
Die viel diskutierten Waffenliefe-
rungen befürwortete er aus-
drücklich, um dem Land die
Möglichkeit zu geben, seine ter-
ritoriale Integrität gegen Russ-
land zu verteidigen. Im zweiten
Teil des Vortrages beschäftigte er

sich mit der Situation in Afgha-
nistan, dem vergessenen Land.
Als ehrenamtlicher Mitarbeiter
des Friedensdorfes Oberhausen
und der Essener Caritas-Flücht-
lingshilfe unterstützt Jan Jessen
seit vielen Jahren bei der medizi-
nischen Hilfe für verletzte Kin-
der und Jugendliche. Hermann-
Josef Kleinen (l.), Präsident des
Lionsclubs, sagte die finanzielle
Unterstützung dieser Initiativen
durch den Lionsclub zu und be-
dankte sich für den beeindru-
ckenden Vortrag. Foto: privat

Jan Jessen zu Gast beim Lions Club

KALKAR. „Frei Weg“, der
Marsch der Luftwaffenunter-
stützungsgruppe Kalkar, läutete
den letzten Akt in der vierjähri-
gen Dienstzeit von Oberstleut-
nant Henning Kaul als Kom-
mandeur der Luftwaffenunter-
stützungsgruppe (LwUstgGrp)
Kalkar und Kasernenkomman-
dant der Liegenschaften in Kal-
kar und Uedem ein.

Im Rahmen eines feierlichen
Übergabeappells übergab der
Stellvertreter des Kommandeurs
und Chef des Stabes Zentrum
Luftoperationen (ZentrLuftOp),
Generalmajor Michael Hogrebe,
das Kommando von Oberstleut-
nant Kaul an seinen Nachfolger,
Oberstleutnant Stefan Mayer.
Zahlreiche Gäste, unter Ihnen
auch die Bürgermeister aus Kal-
kar, Frau Dr. Britta Schulz, und
Uedem, Rainer Weber, waren in
die von- Seydlitz-Kaserne ge-
kommen. Den musikalischen
Rahmen hatte das Luftwaffen-
musikkorps Münster geliefert.

Die Luftwaffenunterstützungs-
gruppe ist der zentrale Dienst-
leister nicht nur für das Zen-
trLuftOp, sondern vielmehr für
alle Einheiten und Dienststellen
der Standorte Kalkar, Uedem
und Xanten-Marienbaum. Sei es
die Materialversorgung, Fahr-
dienstleistungen oder auch die
allgemeinmilitärische Ausbil-

dung – das Aufgabenspektrum
der LwUstgGrp ist breit gefä-
chert. Als Kasernenkommandant
war Oberstleutnant Kaul auch
für die zahlreichen Baumaßnah-
men und die Absicherung der
Liegenschaften verantwortlich.

Geprägt waren die letzten Jah-
re für den scheidenden Kom-
mandeur vor allem durch die
Corona-Pandemie. „Die ständig
wechselnde pandemische Lage
forderte von Ihnen und Ihrer
Truppe ein Maximum an Flexi-
bilität und Einsatzbereitschaft“,
so Generalmajor Hogrebe in sei-
ner Ansprache an die angetrete-
ne Truppe. In zahlreichen Amts-
hilfeeinsätzen, wie zum Beispiel
bei der Unterstützung in Ge-
sundheitsämtern oder Altenhei-
men, leisteten fast 100 Soldatin-
nen und Soldaten der
LwUstgGrp über 5800 Dienstta-
ge. „Das ist bei der Größe Ihrer
Truppe eine enorme Mehrbelas-
tung“, so Hogrebe, „dafür ge-
bührt Ihnen unser größter Re-
spekt.“ Oberstleutnant Kaul be-
scheinigte der General, dass er
ein Kommandeur war, der selber
mit angepackt hat: „Aus diesem
Grunde freue ich mich, dass ich
Sie nun wieder im Stab des Zen-
trum Luftoperationen begrüßen
darf.“ Oberstleutnant Kaul wird
künftig Dezernatsleiter im Be-
reich Multinationale Führung

des ZentrLuftOp. Henning Kaul
selbst blickte mit Dankbarkeit
zurück auf seine vierjährige
Kommandeurszeit. „Bereits als
junger Offizier habe ich von ei-
ner solchen Verwendung ge-
träumt“, so Kaul. Bei General
Hogrebe und dessen Vorgänger,
Generalmajor a. D. Walter Huhn,
der ebenfalls unter den Gästen
war, bedankte er sich für die ma-
ximalen Freiheiten die sie ihm
geschenkt hätten. Seinen Solda-
ten und Mitarbeitern bescheinig-
te er, dass er sich trotz teilweise
schwieriger Rahmenbedingun-
gen stets auf sie habe verlassen
können. „Ich wünsche Ihnen Ge-
sundheit, Glück und Zufrieden-
heit“, so Oberstleutnant Kaul,
ehe er die Luftwaffenunterstüt-
zungsgruppe ein letztes Mal an
General Hogrebe meldete.

Kauls Nachfolger, Oberstleut-
nant Mayer, ausgebildeter Logis-
tiker, war zuletzt als Gefahrgut-
stabsoffizier im Kommando Sa-
nitätsdienst in Koblenz einge-
setzt. Mit Blick auf die vielen
Baumaßnahmen in den Kaser-
nenanlagen Kalkar und Uedem
bescheinigte Generalmajor Hog-
rebe dem künftigen Komman-
deur und Kasernenkommandan-
ten: „Es erwarten Sie spannende
Zeiten, und, im wahrsten Sinne
des Wortes, interessante Baustel-
len.“

Spannende Zeiten und
interessante Baustellen
Oberstleutnant Kaul übergibt das Kommando an Oberstleutnant Mayer

Nach der Kommandoübergabe (v.l.): Oberstleutnant Stefan Mayer, Generalmajor Michael Hogrebe und
Oberstleutnant Henning Kaul. Foto: Marvin Hofmann

NIEDERRHEIN. Im Februar
waren in den Kreisen Wesel
und Kleve 25.650 Arbeitslose
gemeldet. Gegenüber dem Vor-
monat waren das 237 Personen
oder 0,9 Prozent mehr. Der
Vorjahresvergleich zeigt einen
Anstieg der Arbeitslosigkeit
um 2.952 Personen oder 13,0
Prozent. Die Arbeitslosenquote
veränderte sich nicht und lag
weiter bei 6,2 Prozent.

„Im Februar zeigte sich der
Arbeitsmarkt deutlich aufnah-
mefähiger als im Januar, sodass
die saisontypische Zunahme der
Arbeitslosigkeit sehr gering aus-
fiel. Neben den winterlichen Ein-
schränkungen schlägt sich hier
das Ende der zweieinhalb- und
dreieinhalbjährigen Ausbildun-
gen nieder. Daher haben sich ak-
tuell mehr junge Menschen unter
25 Jahren arbeitslos gemeldet.
Wer von seinem Betrieb nicht
übernommen wurde, kann nun
seine Chancen auf dem Arbeits-
markt ausloten. Erfahrungsge-
mäß findet sich innerhalb weni-
ger Wochen ein Unternehmen,
das jemanden mit aktuellen
Kenntnissen sehr gut in seinem
Team gebrauchen kann. Denn
auch wenn die Arbeitgeberinnen
und Arbeitgeber weiter zurück-
haltend mit Stellenmeldungen
sind, ist der Bedarf an Fachkräf-
ten vorhanden“, so Barbara Ossy-
ra, Vorsitzende der Geschäfts-
führung der Agentur für Arbeit
Wesel, „insgesamt 121.165 Frau-
en sind in den Kreisen Wesel

und Kleve sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigt, davon
knapp zwei Drittel auf Fachkraft-
niveau. Über die Hälfte der Frau-
en, rund 54 Prozent, arbeiten al-
lerdings in Teilzeit, während es
bei den Männern nur knapp
zwölf Prozent sind. In der Aus-
weitung der Arbeitszeit liegt für
Betriebe unter Umständen noch
Potenzial, um einen Teil des
Fachkräftebedarfs zu decken.
Voraussetzung ist natürlich, dass
familiäre und persönliche Rah-
menbedingungen wie beispiels-
weise die Kinderbetreuung zu
den betrieblichen Angeboten
passen.“ Im Bereich der Arbeits-
losenversicherung (Agentur für
Arbeit, SGB III) nahm die Ar-
beitslosigkeit im Vergleich zum
Vormonat um 128 Personen
oder 1,6 Prozent auf 7.886 Perso-
nen zu. Gegenüber dem Vorjah-
resmonat sind es 524 Personen
oder 7,1 Prozent mehr. Im Be-
reich der Grundsicherung (Job-
center, SGB II) werden aktuell
17.764 arbeitslose erwerbsfähige
Hilfebedürftige betreut. Das sind
109 Personen (+ 0,6 Prozent)
mehr als im Vormonat und 2.428
Personen oder 15,8 Prozent
mehr als im Februar 2022. Aus
einer Beschäftigung am 1. Ar-
beitsmarkt meldeten sich im Fe-
bruar 1.553 Personen arbeitslos.
Gleichzeitig meldeten sich 1.212
Personen aus der Arbeitslosig-
keit ab, um eine Beschäftigung
am 1. Arbeitsmarkt aufzuneh-
men.

Mehr als die Hälfte der
Frauen arbeitet in Teilzeit
Arbeitsmarkt im Bezirk der Agentur für Arbeit Wesel

Podcast: Die VHS Goch bietet
am 27. April, 18 bis 19 Uhr, den
Onlinekurs „Jeder kann Podcast
- Recherche und Storytelling“ an
(Kurs U5181X, gebührenfrei).
Die Planung der nächsten Fol-
gen, die Recherche der einzelnen
Themen und ein interessantes
Storytelling: Das sind die Zuta-
ten für einen erfolgreichen Pod-
cast. Aber wie kann man die pas-

sende Geschichte erzählen, um
dem Podcast Leben einzuhau-
chen? Wie kann man noch bes-
ser recherchieren? Das erfährt
man Onlineseminar der Medien-
box NRW. Hier bespricht der
Podcaster Daniel Fiene mit den
Teilnehmern diese wichtigen
Punkte für die Podcast-Produk-
tion Schritt für Schritt. Dabei
werden auch die Zielgruppe und
die passende Zeit-Planung in
den Fokus genommen. Daniel

Fiene ist Gründer und Host des
Medienpodcasts „Was mit Medi-
en“, der Medienschaffende durch
den Medienwandel begleitet. Zu-
dem ist er bundesweit bekannter
Dozent und Redner zu Social-
Media- und Digitalstrategien so-
wie Initiator und Organisator des
Social-Media-Preises „Die Gol-
denen Blogger“. Infos und An-
meldung: VHS-Geschäftsstelle
Goch, unter Telefon 02823/6060,
www.vhs-goch.de

■ KURZ & KNAPP
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www.traumpolster.de

Erikenweg 16 • 47574 Goch-Pfalzdorf • Tel. 02823/4192 450
Montags - Freitags 10.00 - 19.00 Uhr
Samstags 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntags 11.00 - 17.00 Uhr (freie Schau)  *keine Beratung, kein Verkauf

Über 450 aktuelle Modelle international führender Qualitätshersteller • Größte TV- und Relaxsessel-Austellung im Umkreis von 150 km • Aggressive Großanbieter-Preise auf alles! Lieferung/Montage frei Haus.
Individuelle Planung nur durch ausgebildete Polstermöbel-Fachberater, die kompetent auf Ihre persönlichen Wünsche und Ansprüche eingehen • Bei uns „ist der Kunde König“ — wir freuen uns auf Sie!

Wir liefern frei Haus!
außer Tische und Kleinteile!

Alle Modelle individuell planbar!

S   M   L

pro Sitz bis 200KG

Mit Verstärkungspaket

2-motorig
mit Aufstehhilfe
in 3 Farben, Leder

solange der Vorrat reicht!

1.298,-

Design und Funktion
elektrische oder mechanische Sitztiefenverstellung,

Raster-Armlehnen, Schweberückenfunktion

Relaxen nach Maß
Wir fertigen Ihre individuelle Sitzhöhe, Sitztiefe 

und Sitzhärte – ohne Aufpreis.

TV-Sessel & Relax Garnituren
Modellkollektion in den Größen S - XXL.

Auch mit Aufstehhilfe bis 200 Kg!

50+ Premium Sitzkomfort:
mit Boxspring, Federkern oder Kaltschaum.

Elektrische/mechanische Liegefunktion zur Wahl.

Für jede Größe das richtige Maß!

S   M   L

in vielen verschiedenen
Ausführungen, Modellen
und Bezügen

ab

998,-
Sofort lieferbar

4000 m2 Ausstellungsfäche

!
über 450 Polstergarnituren mit hunderten
Planungsmöglichkeiten

ca. 200 Couchtische

180 TV-und Relaxsessel mit vielen
Kombinationsmöglichkeiten

Große Auswahl an Boxspringbetten mit
vielen Kombinationsmöglichkeiten

Sonderposten-Abverkauf!
Ostermontag, 10.04. Schautag 11-17 Uhr*
Alle Schnäppchen sofort und frei Haus lieferbar! (außer Tische und Kleinteile)

LVR-Klinik für Orthopädie 

Viersen

Endoprothetikzentrum der Maximalversorgung

www.orthopaedie-viersen.lvr.de

Sportverletzung 
am Knie

Risiken, Behandlung, Aussicht

Dienstag, 18. April, 16.30 Uhr 
Festsaal der LVR-Klinik für Orthopädie 

Viersen, Horionstraße 2,

41749 Viersen-Süchteln

Eintritt frei, 

keine Voranmeldung notwendig

Einladung zur 

Informationsveranstaltung der LVR-

Klinik für Orthopädie Viersen

Dr. Hubertus Schmitt,

Leitender Oberarzt

Ayham Alzuabi,

Oberarzt

HASSUM. Verschiedenste neue
Angebote gibt es in den Tagen
und Wochen nach den Osterfe-
rien für alle Mitglieder der DJK
SG Hommersum-Hassum und
diejenigen, die es vielleicht ge-
nau deshalb werden wollen.
Der Sportverein aus den Go-
cher Ortsteilen erweitert die
Palette seiner Breitensportkur-
se um einige Neuheiten.

Bereits am Dienstag, 18. April,
beginnen die zwei Schwimmkur-
se „Schwimmlernkurs bei der
DJK Ho-Ha“ und „Spaß im Nass
mit der DJK Ho-Ha“. Der erste
Kurs richtet sich an Kinder ab
vier Jahren und soll mit dem Er-
werb des Seepferdchens enden.
Die teilnehmenden Kinder soll-
ten vorher möglichst einen Was-
sergewöhnungskurs besucht ha-
ben. Kurs Nummer 2 hat das
Ziel, die vorhandenen
Schwimmtechniken von Kindern
ab etwa sechs Jahren, die bereits
das Seepferdchen haben, auf
spielerische Art und Weise zu
vertiefen und zu verfestigen. Die
Kurse bestehen aus je zehn Ein-
heiten, die dienstags von 18 bis
19 Uhr (Schwimmlernkurs) be-
ziehungsweise von 19 bis 20 Uhr
(Spaß im Nass) im Lehr-
schwimmbecken des GochNess
in Kessel stattfinden. Die Betreu-
ung erfolgt durch mindestens
zwei Übungsleiter. Neben der
Mitgliedschaft im Verein, die für
Kinder bis zum Alter von 13 Jah-
ren jährlich 24 Euro kostet, ist ei-
ne Kursgebühr von 70 Euro zu
zahlen. Vor dem Kursstart bietet

der Verein eine Informationsver-
anstaltung an. Diese findet am
Freitag, 14. April, um 18 Uhr, im
Sporthaus an der Hassumer
Bahnstraße statt. Anmeldungen
zu diesem Angebot sind bis zum
Mittwoch, 12. April, mit Angabe
der persönlichen Daten unter
der E-Mail-Adresse mail@djk-
hoha.com möglich. Am Freitag,
21. April, startet die neue Inli-
nergruppe unter der Leitung von
Elise van Maasakker. Zunächst
wird dabei an fünf Terminen je-
weils freitags, von 19 bis 21 Uhr,
ein Sicherheitstraining absol-
viert. Dieses findet in der Sport-
halle der Gesamtschule Mittel-
kreis am Leeger-Weezer-Weg in
Goch statt. Anschließend sollen

dann gemeinsame Touren in
Goch und Umgebung unternom-
men werden. Teilnehmer sollten
eigene Inliner, Schoner und ei-
nen Helm mitbringen und zu-
mindest nicht zum allerersten
Mal in die Inliner schlüpfen. An-
meldungen zu diesem Angebot
sind bis zum Samstag, 15. April,
ebenfalls unter der E-Mail-
Adresse mail@djk-hoha.com
möglich. Am Montag, 24. April,
beginnt dann das neue Kinder-
turnangebot der DJK. Dieser
Kurs wird von Leona Hermsen
geleitet und findet in der Turn-
halle Hommersum am Kinder-
garten St. Peter (Küsterskamp)
statt. Einmal wöchentlich, und
zwar montags von 15.30 bis

16.30 Uhr, können sich Kinder
im Alter von etwa drei bis fünf
Jahren dort austoben und ihre
Beweglichkeit schulen. Die An-
meldungen zu diesem Angebot
nimmt die Ressortleiterin Brei-
tensport der DJK, Sissi Schenk,
entweder unter Telefon
02823/8792345 oder per Mail
unter breitensport@djk-ho-
ha.com entgegen. Schließlich
hält auch der Wonnemonat Mai
noch zwei neue Angebote bereit.
Die langjährige Übungsleiterin
Christiane Reffeling hat die Lei-
tung ihrer Kurse „Fit in den Tag“
(Dienstags, 8.30 – bis 9.45 Uhr,
Turnhalle Hassum) und „Ladies
in Form 50+“ (Dienstags, 10 bis
11 Uhr, Turnhalle Hassum) an
Tamara Kutscher beziehungswei-
se Lucia von Agris übergeben.
Nun startet sie ab dem 3. Mai
mit zwei neuen Angeboten am
Mittwoch, die ebenfalls in der
Hassumer Turnhalle an der alten
Schule (Boeckelter Weg) stattfin-
den werden. Von 8.30 bis 9.45
Uhr gibt es im „Fitness Mix“ ein
Workout zur Verbesserung von
Kondition, Beweglichkeit und
Kraft. Anschließend gibt es von
9.50 bis 10.50 Uhr das neue
Kursangebot „Von Kopf bis Fuß
– 60plus“, das sich der Bezeich-
nung entsprechend an über 60-
Jährige richtet, die ihre körperli-
che Leistungsfähigkeit erhalten
oder sogar steigern wollen. Inter-
essierte für diese zwei Angebote
können sich ebenfalls bei Sissi
Schenk unter den oben genann-
ten Kontaktdaten melden.

DJK SG Ho-Ha baut ihr
Breitensportangebot aus
Schwimmkurse, Inliner fahren, Kinderturnen und noch mehr Fitness

Der Vorsitzende Andre Giesen sowie Sissi Schenk (l., Ressortleiterin
Breitensport) und Michaela Bruns (r., Beisitzerin Breitensport) zeigen sich
hauptverantwortlich für die Organisation der Breitensportabteilung der
DJK Ho-Ha. Foto: DJK SG Ho-Ha

Mannschaftskampf der Oberliga im Gewichtheben zwischen der
KG-Nord-West gegen KG-Wuppertal: Die KG-Nordwest (Goch-Moers-Rhe-
de) gewinnt mit einer Punktgesamtzahl von 873,5 zu 759,8. Die Gewicht-
heberin Lena Baxter (Bild) vom ASV-Adler Goch kam bei dieser Begegnung
zu ihrem vierten Einsatz. Beim Reißen blieb sie zwar mit 60 Kilogramm –
einer sehr guten Leistung – hängen, um dann aber im Stoßen mit 78 Kilo-
gramm eine neue persönliche Bestleistung aufzustellen. Damit sind die
Mannschaftskämpfe der Saison 22/23 beendet. Die KG-Nord-West belegt
in der Gesamtwertung den zweiten Platz nach der KG-Essen. Foto: privat

GOCH. Für alle diejenigen, die
Interesse am Tennissport haben,
aber sich bisher nicht auf die
Tennisanlage trauten, veranstal-
tet der Tennisclub Rot-Weiß
Goch (TC RW Goch) am Sonn-
tag, 16. April, ab 13 Uhr, einen
großen Schnuppertag. Kinder ab
sechs Jahren und Erwachsene,
egal ob Anfänger oder mit Spiel-
kenntnissen, sind herzlich will-
kommen. Sportschuhe sollten
bitte mitgebracht werden. Das
Trainerteam wird alle auf den
Platz bringen und Anleitungen
zum Tennisspielen geben. Neben
dem Tennissport werden auch
weitere Aktionen geboten. Der
Nachmittag bietet sich besonders
für Familien an. Anmeldungen
sind ab sofort an die E-Mail-
Adresse des Tennisclubs Rot-
Weiß unter info@tcrwgoch.de
oder beim Trainerteam auf der
Anlage in Goch, Jahnstraße 4
möglich.

Tennisclub
eröffnet Saison

Kürzlich stand der letzte Lauf
und somit das Finale der belieb-
ten Winterlaufserie in Duisburg
über zehn Kilometer statt. In ei-
ner hervorragenden Zeit von
45:07 Minuten beendete Silke
Haschberger die Distanz und
landete damit auf dem Trepp-
chen mit dem 2. Platz in ihrer
Altersklasse W50. Ebenfalls in

tollen 47:31 Minuten finishte Li-
sa Swertz und wurde damit
Fünfte in der Gesamtwertung
der Altersklasse W30. Als Dritte
im Bunde lief Sabine Maas in
52:41 Minuten auf den 10. Platz
in der Altersklasse W40. Ein tol-
ler Erfolg für die Läufer der Go-
cher Viktoria

Foto: privat

Finale der Winterlaufserie

GOCH. Ganz im Sinne von
nachhaltig und ökologisch
höchst wertvoll waren jetzt Kin-
der und das Team der Gocher
AWO Kita „Nierspiraten“ von
der Pfalzdorfer Straße aus, ge-
meinsam unterwegs: „Wir haben
die Verträge für unsere neuen
,Mini-Piraten‘ nicht – wie sonst
üblich – per Post verschickt, son-
dern verteilten sie per Fahrrad
oder zu Fuß“, erzählt die stellver-
tretende Kita-Leiterin Michele
Terheiden. Dabei seien unter an-
derem auch die vorhandenen
AWO Job-Bikes zum Einsatz ge-
kommen. Zu den nahebei woh-
nenden Eltern spazierten auch
einige Kinder mit und warfen
dann die Briefe mit den Verträ-
gen voller Stolz in die Kästen.
„Die frische Luft tat unheimlich
gut, das haben wir sicherlich
nicht zum letzten Mal gemacht“,
da ist sich das „Nierspiraten-
Team“ ganz sicher.

Nachhaltig und
ökologisch

Ärzte:
Bundesweite kostenfreie Be-
reitschaftsdienstnummer
116117 für die Anrufzentrale.
Faxnummer für Sprach- und
Hörgeschädigte 0800
5895210.
Notdienstpraxis im St. Antoni-
us Hospital Kleve, Albersallee
5-7, mo., di. und do. 19 bis 22
Uhr; mi. und frei. 13 bis 22 Uhr,
sa., so. und Feiertage 9 bis 22
Uhr, ohne Voranmeldung.
Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St. Antonius Hospital Kleve,
sa., so. und Feiertage 14 bis 18
Uhr, ohne Voranmeldung
Zahnärzte:
Kreis Kleve 01805/986700
Frauenberatungsstelle
IMPULS
Telefon 02823/419171
E-Mail: info@fb-impuls.de
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Entdecken Sie jetzt die rückenfreundliche Joya Kollektion! 

Dein
Rücken
freut
sich

Geprüft und empfohlen vom Forum: Gesunder Rücken – besser leben  e. V. und dem Bundesverband deutscher

Rückenschulen (BdR) e. V. Weitere Infos bei: AGR e. V., Stader Straße 6, 27432 Bremervörde, www.agr-ev.de

Großes Sortiment auf Lager | Joya Experte 

vor Ort | GRATIS Fußdruckmessung

GUTSCHEIN
Kostenlose

Fußdruck-
Analyse

im Wert von 

€ 35,- 

► Verwöhnt die Füße

► Fördert gesundes Gehen 

► Entlastet den Rücken

Joya Erlebnistag am 13.04. 23 
Besuchen Sie uns am Joya Erlebnistag von 

10 .00 -18.00 Uhr und entdecken Sie die 
Joya Frühjahr/Sommer Kollektion.

VELOCE W BLUECANCUN II GREY

ANZEIGE

Den Schmerzen davonlaufen
Fersensporn, Hallux, Arthrose – Joya hilft

Mit den Schweizer Lu� kissen-
Schuhen kann man einfach den 
Schmerzen davonlaufen. Die 
Besonderheit des Joya Schuhs 
ist seine einzigartige weich-ela-
stische Sohle: Jeder Schritt ver-
setzt Sie für  Sekundenbruch-
teile in Schwerelosigkeit und 
schont dadurch Ihre Gelenke. 
Schon nach den ersten paar 
Schritten spüren Sie es: Noch 
nie haben Sie einen vergleich-
baren Schuh getragen! Die Joya 
Schuhe können den ganzen Tag 
getragen werden. Sie sind be-
sonders geeignet für Menschen, 
die im Berufs- und Privatleben 
lange stehen. Die Lu� kissen-
Sohle verhindert schwere 
Beine, brennende Füße, Rü-

ckenschmerzen und Venen-
probleme. Joya emp� ehlt sich 
besonders bei Fußproblemen 
wie Hallux oder Fersensporn, 
da das weich-elastische Materi-
al sich immer dynamisch an die 
Form der Fußsohle anpasst.

Vorteile und Wirkung
•   Weichster Trage- und

Gehkomfort
•   Entlastung der Füße ab dem 

ersten Schritt
•   Ideal bei Hallux und Fersen-

sporn
•   Schont die Gelenke und 

entspannt die Rücken-
muskulatur

Fußdruckmessung zur Erken-
nung von Problemstellen

UEDEM. In einer feierlichen
Zeremonie wurde das neue,
hochmoderne Gebäude des
Weltraumkommandos der
Bundeswehr auf dem Uedemer
Paulsberg eingeweiht.

„Ich freue mich, dass wir heute
mit unseren Partnern aus dem
Deutschen Zentrum für Luft-
und Raumfahrt (DLR) unser
neues Zuhause auf dem Pauls-
berg beziehen können. Endlich
sind wir alle unter einem Dach!“,
resümierte der Kommandeur des
Weltraumkommandos, General-
major Michael Traut.

Die neue Heimat der Kom-
mandobehörde, die seit dem 1.
April dieses Jahres zudem in der
Hierarchie aufgestiegen und jetzt
direkt dem Kommando Luftwaf-
fe in Berlin zugeordnet ist, um-
fasst modernste Technik: 122
Büroräume, zwei Lagezentren
zur 24/7-Weltraumüberwachung
und eine redundante Strom- und
Klimaversorgung stecken in dem
40-Millionen Euro teuren Ge-
bäude. In seiner Rede betonte
General Traut, dass „moderne
Gesellschaften von weltraumge-
stützten Diensten essenziell ab-
hängig sind.“ Weiterhin führte er
aus, „die sichere und nachhaltige
Nutzung des Weltraums gehört
genauso zur kritischen Infra-
struktur wie Strom- und Wasser-
versorgung. Unser Auftrag ist es,
dies zu schützen und wenn es
sein muss zu verteidigen. Hierzu
arbeiten wir mit unseren Part-
nern aus vielen Bereichen sehr
gut zusammen. Unser Welt-
raumkommando ist rund um die
Uhr im Dauereinsatz.“

Derzeit befindet sich das Welt-
raumkommando auf dem Pauls-
berg noch im Aufwuchs. Mitte
des Jahres sollen weitere 60 Mit-

arbeiter dazu kommen, die täg-
lich dafür sorgen, dass der Welt-
raum über Deutschland sicher
ist.

Neues Gebäude für
Weltraumkommando
Beobachtung des Weltraums von Uedem aus

Zu den Klängen des Luftwaffenmusikkorps aus Münster und unter dem
„Schutz“ der Imperialen Truppen aus dem Star-Wars-Universum wurde das
neue Gebäude eingeweiht.

Die feierliche Übergabe des Gebäudes: Thomas Goldschmidt, Lei-
ter Bundeswehrdienstleistungszentrum Münster, Generalmajor Traut,
Kommandeur Weltraumkommando der Bundeswehr und Till Neschen,
Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW (v l.). Fotos: Pressestelle Kalkar/Uedem

Pünktlich zum Osterfest ist der
niedliche Nachwuchs dieser Se-
rama-Glucke bei Züchter Willi
Reinders in Pfalzdorf geschlüpft.
Seramas sind die kleinsten und
leichtesten Hühner der Welt. Ur-
sprünglich stammt die Rasse aus

Malaysia, dort werden sie sogar
noch als Haustiere in der Woh-
nung gehalten, wie Willi Rein-
ders berichtet. Als anhänglich
und leicht zu zähmen beschreibt
er den Charakter der Seramas,
die er inzwischen seit zehn Jah-

ren züchtet. Einen bestimmten
Farbschlag gibt es bei den stolzen
Mini-Hühnern nicht, ihr Feder-
kleid zeigt immer wieder viele
verschiedene Schattierungen.
Nach 18 bis 21 Tagen schlüpfen
die Küken. Ausgewachsen sind

sie dann mit 16 bis 18 Wochen.
Diese hier haben damit aber
noch ein bisschen Zeit und ge-
nießen beim Fototermin lieber
die Gesellschaft von Mutter und
Vater.

NN-Foto: Rüdiger Dehnen

Niedlicher Nachwuchs bei Familie Serama

RINDERN. Eine besondere
Überraschung hatte Jens Ros-
müller, der alte und neue Vor-
sitzende des SV Rindern, zum
Ende der Jahreshauptversamm-
lung parat: Für dessen jahr-
zehntelange Treue und seinen
unermüdlichen Einsatz für die
Zebras schlug er vor, Arno
Schoofs zum Ehrenmitglied des
Vereins zu ernennen. Die Ver-
sammlung stimmte ohne zu zö-
gern einstimmig zu und quit-
tierte diese Ehrung mit langem
Applaus.

Ähnliche Dankesbekundun-
gen ernteten vorab die folgenden
Jubilare für ihre treue Vereinszu-
gehörigkeit. Für 25 Jahre Mit-
gliedschaft wurden Dirk Elsing,
Jörg Elsing und Jürgen Möll-
mann geehrt, für 40 Jahre 
Andreas Goris, Tobias Kock, An-
dré Kools und Jens Rosmüller,
für 60 Jahre Heinz-Willi Frücht,
Rudi Langenberg, Aloys Schmidt
undHeinz-Willy Verrieth, für 65
Jahre Hans-Gerd Artz.

In den Geschäfts-, Kassen-
und Abteilungsberichten wurden
die anwesenden Mitglieder auf
den aktuellen Stand der Dinge

rund um das Vereinsleben der
Zebras gebracht. Erfreulich da-
bei, dass die Mitgliederzahl kon-
stant bis leicht steigend ist. Die
neue Tanzgruppe „Happy Stri-
pes“ hat ihre ersten Auftritte im
Karneval erfolgreich absolviert
und ist mit viel Engagement bei
der Sache.

Auf zwei besondere Evens in
den kommenden Monaten freut
sich der SV Rindern ganz beson-
ders: Am Samstag, 6. Mai, orga-

nisiert die Functional-Training-
Gruppe zum ersten Mal den
„Zebra-Warrior-Run“. Auf einer
Strecke von circa 1,7 Kilometer-
sind verschiedene Hindernisse
zu überwinden und Aufgaben zu
lösen. Informationen und An-
meldungen dazu unter www.ze-
bra-warrior-run.de. Am ersten
Wochenende nach den Sommer-
ferien kann endlich wieder das
traditionelle Dieter-Verrieth-Ju-
gendturnier durchgeführt wer-

den. Zahlreiche Jugendteams
werden sich am vom 11. bis 13.
August fußballerisch begegnen
und hoffentlich viel Freude ha-
ben. Bis dahin wird die Jugend-
abteilung des SV unter einer
neuen Leitung stehen, denn die
beiden verantwortlichen Jugend-
obmänner Michael Schirmer
und Björn Mulder – dieser auch
in seiner Funktion als Fußballge-
schäftsführer - scheiden zum
Saisonende auf eigenen Wunsch
aus. Jens Rosmüller danke bei-
den für die geleistete Arbeit.

Ansonsten bleibt das Vor-
stands-Team rund um Rosmüller
bestehen und wurde auf einer
Position ergänzt: die Mitglieder
wählten den aktuellen Kapitän
der ersten Mannschaft, Fabian
Hildebrandt, zum 2. Vorsitzen-
den. Nach dem Entscheid zur
Anpassung der Mitgliedsbeiträge
wurden erste Ideen zur Planung
des 100-jährigen Vereinsbeste-
hen des SV Rindern im Jahr
2026 vorgestellt. Mit den Dan-
kesworten von Arno Schoofs zu
seiner Ehrenmitgliedschaft ende-
te die harmonische Hauptver-
sammlung der Zebras.

Arno Schoofs ist Zebra-Ehrenmitglied
Wahlen und Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung des SV-Rindern

Geehrte Zebras (v.l.): Tobias Kock, Jörg Elsing, Rudi Langenberg, Hans-
Gerd Artz, 1. Vorsitzender Jens Rosmüller, Heinz-Willi Frücht, Aloys
Schmidt, Arno Schoofs) Foto: SV: Rindern

NIEDERRHEIN. Schülerinnen
und Schüler erhalten am Don-
nerstag, 27. April, im Rahmen
des bundesweiten Girls‘ Day
und Boys‘ Day die Gelegenheit,
die Hochschule Rhein-Waal an
den Standorten in Kleve oder
Kamp-Lintfort zu besuchen.

Mädchen und Jungen haben
die Chance, sich über Studien-
gänge und Berufe zu informie-
ren, die von ihnen eher selten ge-
wählt werden. Die Hochschule
bietet ihnen dafür vielfältige Ein-
blicke in unterschiedliche The-
men. Girls‘ Day für Mädchen
von zwölf bis 18 Jahren: Medien-

konzeption und -gestaltung, 9 bis
12 Uhr, Campus Kamp-Lintfort,
Treffpunkt Campushof.

Girls‘ Day für Mädchen ab
zehn Jahren: Einblick ins BCI-
Labor, 9 bis 12.30 Uhr, Campus
Kleve, Gebäude 5.

Girls‘ Day für Mädchen zwi-
schen 14 und 16 Jahren: Pro-
grammieren? Gar nicht so
schwer, 13 bis 17 Uhr, Campus
Kleve, Gebäude 05, Treffpunkt
EG im Foyer.

Boys‘ Day für Jungen von
zwölf bis 18 Jahren: Wir erfor-
schen unser Zusammenleben, 9
bis 12.30 Uhr, Campus Kleve,

Gebäude 3, Treffpunkt EG im
Foyer.

Boys‘ Day für Jungen von 14
bis 17 Jahren: Psychologie – für
Analytiker des menschlichen
Verhaltens, 9 bis 13 Uhr, Campus
Kamp-Lintfort, Treffpunkt Cam-
pushof. Die Anmeldelinks und
-fristen für die einzelnen Ange-
bote sind unterwww.hochschu-
le-rhein-waal.de/de/veranstal-
tungen/girls-day-and-boys-day
zu finden. Nach einer Anmel-
dung erhalten Interessierte de-
tailliertere Informationen, auch
zu den genauen Veranstaltungs-
orten.

Girls‘ Day und Boys‘ Day
Noch Plätze frei für Angebote an der Hochschule Rhein-Waal
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Wir schenken Ihnen die MwSt.
 GÜLTIG  FÜR  DAS

GESAMTE
SORTIMENT

ÖFFNUNGSZEITEN: 
KARFREITAG VON 10.00-17.30 UHR

SAMSTAG, 8. APRIL VON 10.00-17.00 UHR 
1. OSTERTAG GESCHLOSSEN 

OSTERMONTAG 11.00-17.00 UHR
LENGELSEWEG 62A 'S-HEERENBERG

TEL: +31 0612381602

gültig vom 6. bis 11. April  2023
nicht auf Angebote

MGLADBACH 
Theodor-Heuss-Str. 99

KREFELD
Niedieckstraße 7

DÜSSELDORF
Aachener Str. 90

HEINSBERG
Siemensstraße 11

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Matratzen und Teppichen bis zum 31.01.2024. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Bretz, Biohort, Casa Nova, Decker, Dunlopillo, Erpo, Flexa, Hartman-Outdoor, Joop, Kare Design, Keller, Leonardo, Modulform, Musterring, Next125, 
Paulig, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, Team7, Tempur, Tom Tailor, WK und Walden sowie Artikel aus dieser Anzeige, dem Babymarkt, bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop und Schaffrath On-
lineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 2) Gültig nur für Neuaufträge von Polstermöbeln bis zum 30.04.2023. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Bretz, Biohort, Casa Nova, Decker, Dunlopillo, Erpo, Flexa, Hartman-Outdoor, Joop, Kare Design, Keller, Leonardo, 
Modulform, Musterring, Next125, Paulig, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, Team7, Tempur, Tom Tailor, WK und Walden sowie Artikel aus dieser Anzeige, dem Babymarkt, bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay 
Schaffrath Shop und Schaffrath Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

Inkl. Kopfteilverstellung

XXL-Sofa
ca. 313x222cm

Polsterecke „Melody“, in Stoff, inkl. Kopfpolsterverstellung, best. aus: 

Sofa 2,5-sitzig mit Armlehne links, Spitzecke groß, übertiefer 1,5-Sitzer 

mit Anstellhocker rechts, Stellmaß ca. 313x222 cm.
Ohne Kissen. Sitzvorzug gegen Aufpreis. 41830059/99

1699.-

POLSTER
SPARTAGE

30% 10%
auf  Möbel, Matratzen 

und Teppiche1)

zusätzlich
auf Polstermöbel2)

+
NUR FÜR KURZE ZEIT!

Alles Abholpreise. Nur solange der Vorrat reicht.

Alle vier Jahre gibt es an der Ma-
rienschule in Materborn eine
Projektwoche. In der diesjähri-
gen Projektwoche vom 20. bis
zum 24. März drehte sich alles
rund um das Thema Zeitreise.
Die Schüler konnten aus 16 ver-
schiedenen Projektthemen wäh-
len und so von der Steinzeit über
das Mittelalter bis hin zur Zu-
kunft durch die Zeit reisen.
Während der gesamten Woche,

in der freiwillige Helfer die Pro-
jekte unterstützten, herrschte ei-
ne begeisterte Stimmung, in der
erkundet, gewerkelt, gemalt, ge-
forscht, ausprobiert, gesungen,
getanzt, geschrieben, zugehört
und sogar Müll gesammelt wur-
de. Außergewöhnlich startete der
Abschlusstag für die über 200
Kinder und Lehrkräfte im Klever
Kino. Anschließend machten alle
zu Fuß auf den Rückweg zur

Schule. Dabei legten sie einige
Höhenmeter zurück. Während
der Präsentationszeit am Freitag-
nachmittag konnten sich Eltern,
Geschwister, zukünftige Erst-
klässler und weitere Interessierte
auf eine Entdeckungsreise der
besonderen Art begeben. Kinder
und Lehrkräfte werden sicherlich
noch lange von den unterschied-
lichen Eindrücken und Erfah-
rungen schwärmen. Foto: privat

Von der Steinzeit bis in die Zukunft

KLEVE. Mehr als zwei Jahre lang
hat sie wegen der Corona-Pan-
demie pausiert, jetzt ist sie wie-
der da: die Kindergruppe „Pus-
teblume“ der Caritas Kleve. Da-
bei handelt es sich um ein Grup-
penangebot für Kinder im Alter
von acht bis elf Jahren, die von
Trennung betroffen sind.

Start ist am Donnerstag, 20.
April, 20 Uhr, mit einem ver-
bindlichen Elternabend im Cari-
tas-Beratungszentrum an der
Hoffmannallee 66 - 68 in Kleve.
Darauf folgen acht Kindergrup-
pen-Treffen von 15 bis 17 Uhr
im Kontaktcafé. Dort und im an-
grenzenden Garten können die
betroffenen Kinder nicht nur mit
Gleichaltrigen spielen, sondern
auch ihre Erfahrungen austau-
schen und Unterstützung erfah-
ren. Begleitet werden sie dabei
von Sozialpädagogin Andrea
Rieu und Kindheitspädagoge Ja-
son Michels.

Die Themen „Trennung und
Scheidung“ gehören seit Jahren
zum Hauptaufgabenfeld der Be-

ratungsstelle für Kinder, Jugend-
liche und Familien. Infolgedes-
sen gibt es auch schon seit Mitte
der 90er Jahre die Kindergruppe
„Pusteblume“. Der Name steht
symbolisch für ein Ende, aus
dem wieder etwas Neues entste-
hen kann. Das Ziel des Gruppen-
angebots ist es also auch, Kinder
und ihre Familien in dieser für
alle Beteiligten (Eltern, Kinder,
Großeltern, Freund:innen)
schwierigen und oft schmerzhaf-
ten Zeit zu unterstützen. Damit
aber auch Eltern den Kindern
helfen können, das Gelernte im
Familienalltag gut umzusetzen,
gibt es jeweils zu Beginn und
zum Ende des Kurses einen El-
ternabend.

Die Termine der Kindergrup-
pe sind am 24. April, 2. Mai, 8.
Mai, 15. Mai, 22. Mai, 30. Mai, 5.
Juni und 12. Juni, jeweils um 15
Uhr im Kontaktcafé der Caritas
an der Hoffmannallee 66 - 68 in
Kleve. Um Anmeldung unter
02821/7209300 oder eb-info@ca-
ritas-kleve.de wird gebeten.

Die „Pusteblume“
der Caritas ist wieder da
Die Beratungsstelle lädt zum Elternabend ein

KREIS KLEVE. Nach den Me-
dienmeldungen über die hohe
Anzahl von Unfällen mit To-
desfolge im Kreis Kleve bean-
tragt die FDP Kreistagsfraktion
zur nächsten Kreistagssitzung
den Tagesordnungspunkt „Be-
richt der Sonderkommission
‚Tödliche Unfälle‘“ aufzuneh-
men.

Die Liberalen bitten um eine
Darstellung der Arbeit der Son-
derkommission im vergangenen
Jahr. „Insbesondere bitten wir
darum darzustellen, welche Mus-
ter bei tödlichen Unfällen im
Kreis Kleve festgestellt wurden?“,
erläutert der Fraktionsvorsitzen-
de Prof. Dr. Ralf Klapdor. „Gibt
es eine Verkehrsteilnehmergrup-
pe, die besonders häufig in tödli-
chen Unfällen involviert ist und
welche Maßnahmen werden in
dessen Folge ergriffen?“ Die FDP
erhofft sich eine gründliche Ana-
lyse des Unfallgeschehens, um

beurteilen zu können, ob der
Kreistag sinnvolle Maßnahmen
ergreifen kann, oder nicht. In der
Vergangenheit war beispielsweise
die Einführung des Night-Mo-
vers auch aufgrund der seiner-
zeitigen Unfallhäufung bei jun-
gen Menschen erfolgt. Darüber
hinaus bittet die FDP Kreistags-
fraktion um Erklärungen zu der
Beschreibung auf der Kreis-
Homepage zu dem Thema „Un-
fallkommission“1.

Die Liberalen bitten um eine
Auflistung der in 2022 bei Unfäl-
len „mit leichten Personenschä-
den“ bzw. letzten drei Jahren bei
Unfällen „mit schweren Perso-
nenschäden“ festgelegten Unfall-
häufungsstellen. „Desweiteren
wünschen wir eine Erläuterung,
ob und welche herausgehobene
Bedeutung tödlichen Unfällen
bei der Festlegung von Unfall-
häufungsstellen zukommt“, so
Klapdor.

Muster bei tödlichen
Unfällen im Kreis Kleve?
Antrag der FDP-Kreistagsfraktion Kleve

KLEVE. Am kommenden Don-
nerstag, 13. April, zwischen 12
und 17 Uhr bieten Kriminalbe-
amte der Polizei Kleve an einem
Stand auf dem Riswicker Bau-
ernmarkt Informationen zur
Kriminalprävention an.

Hier geht es um Einbruch-
schutz und Betrugsmaschen,
aber auch um den Schutz vor
Cyberkriminalität, Gewalt und
Sucht sowie um den Opfer-
schutz. Darüber hinaus können
Fahrräder registriert werden, so

dass sie nach einem Diebstahl
dem jeweiligen Eigentümer zu-
geordnet werden können. Dazu
ist das Fahrrad mit Rechnung
oder anderem Eigentumsnach-
weis notwendig. Vor Ort kann
man sich mit Fragen rund um
die Prävention an die Kollegen
der Kripo wenden. Es wird auch
Informationsmaterial zum Mit-
nehmen angeboten. Die Polizei
bittet: „Machen Sie Freunde,
Nachbarn und Angehörige auf
dieses Angebot aufmerksam!“

Betrugsmaschen und Co.
– rundum gut informiert

Polizei informiert zu Prävention und Opferschutz

Das Präventions-Team Polizei Kleve findet man am Donnerstag auf
dem Riswicker Bauernmarkt. Foto: Polizei

Digitales Zeichnen: Die VHS
Goch bietet ab 20. April, 19 bis
20.30 Uhr (fünf Kurstage) den
Online-Kurs „Digitales Zeichnen
– die Welt des Concept Art“ an
(Kurs U5145X, Gebühr: 58 Eu-
ro). Zeichnen lernen einmal völ-
lig anders! Man erhält einen klei-
nen Einblick in das digitale
Zeichnen und erlernt das Entwi-
ckeln einer Zeichnung, wie sie in
der Film- und Game-Industrie

Anwendung findet. Mit einem
Tablet/Grafiktablet eröffnet sich
eine neue Art des Zeichnens.
Stück für Stück werden einzelne
Elemente gezeichnet, zusam-
mengefügt, Ideen gescribbelt
und eine eigene Bildsprache ent-
wickelt. Im Vordergrund stehen
die richtige Planung und das
Umsetzen der eigenen Idee zu ei-
ner glaubhaften gezeichneten
Szene. Infos/Anmeldung: VHS-
Geschäftsstelle Goch, Telefon
02823/6060 www.vhs-goch.de.

■ KURZ & KNAPP
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 Let's Dance! Die Live Tour 2023 › Nr. 2509192

  ›  1 Nacht im Légère Express Leipzig, City Inn Hotel Berlin 
East, Holiday Inn Express Dortmund oder H+ Hotel Han-
nover (je nach Termin) - Voranreise oder Verlängerungs-
nacht möglich

›  Täglich reichhaltiges Frühstück
›  Sitzplatzticket der besten Kategorie / PK1 für die Live Tour 

„Let’s Dance“ um 20 Uhr
›  Freie WLAN-Nutzung  

  ›  Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück  
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 ab 229,- €   p.P. 

 ›   10.11. – 11.11.23 (Leipzig), 16.11. – 17.11.23 (Berlin) 
 29.11. – 30.11.23 (Dortmund), 01.12. – 02.12.23 (Hannover)  

  Termine 

  Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-
wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise. Gebuchte(n) Reiseleistung(en) ist/sind für Perso-

nen mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt nutzbar.  

  Infos und Buchung:  

  02831 / 979 3999  

Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr  

  Sommernachtskonzert von ANDRE RIEU   › Nr. 2500394   ab 329,- €   p.P. 
 B&B Hotel Aachen-City  |  nächster Termin: 14.07. – 16.07.2023     

  Schlagernacht des Jahres in Berlin   › Nr. 2482348   ab 235,- €   p.P. 
 Hampton by Hilton Berlin City West  |  nächster Termin: 10.06. – 11.06.2023     

  ZDF Fernsehgarten in Mainz   › Nr. 2505260   ab 99,- €   p.P. 
 tinyTwice Hotel Wiesbaden  |  nächster Termin: 17.06. – 18.06.2023     

  EUROPEAN DARTS MATCHPLAY in Trier   › Nr. 2486898   ab 225,- €   p.P. 
 Schroeders Stadtwaldhotel  |  nächster Termin: 30.06. – 02.07.2023     

  Roland Kaiser Bonn - Open Air 2023   › Nr. 2479824   ab 219,- €   p.P. 
 Maritim Hotel Bonn  |  nächster Termin: 07.07. – 08.07.2023     

 CODE: DK-QKY7 

pressmind® - Macht Medien einfach. Mehrfach. - http://www.pressmind.de
Unbenannt-2426   1 05.04.2023   08:56:27

Die neue Frühjahrsmode
ist da!!!

Riesige
Auswahl
auf 3

Etagen!

Jetzt neu be
i

uns! Betty

Barclay und

LeComte!

Dorfstr. 32 | 47546 Kalkar-Wissel | Tel.: 0 28 24/65 43

www.modehaus-boot.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 09.00-13.00 und 14.00-18.00 Uhr
Sa. 10.00-13.00 Uhr

Von kleiner bis
große Größe –
bei uns bleiben
keine Wünsche

offen!

Die neue

Dorfstr. 32 | 47546 Kalkar-Wissel | Tel.: 02824/6543
www.modehaus-boot.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9-13 und 14-18 Uhr |  Sa. 10-13 Uhr

Frühjahrs- & Sommer-Mode ist da!

Riesen 
Auswahl

auf 3 
Etagen!

Von kleiner bis 

großer Größe – 

bei uns bleiben

keine Wünsche
offen!

Jetzt neu bei 

uns! Betty 

Barclay und 

LeComte!

KOCHMETTWÜRSTCHEN
Wir bieten diese regionale Spezialität geräuchert und ungeräuchert an!

PAPRIKA-RAHMPFANNE
Zartes Schweinegeschnetzeltes in einer pikanten Paprikamarinade!

KOCHMETTWÜRSTCHEN
mit Sauce, Stampfkartoffeln
und Sauerkraut

PANIERTES SEELACHSFILET
mit Remouladensauce,
Kartoffeln und Blattspinat

RINDERROULADE
mit Salzkartoffeln und Blumenkohl

PFEFFERRAHMSCHNITZEL
mit Salzkartoffeln und gemischtem Salat

ERBSENSUPPE
mit Knackwürstchen

CORDON BLEU
vom Schwein mit herzhafter Jus,
Kartoffelgratin und Farmersalat

UNGARISCHER GULASCH
mit Salzkartoffeln und Rahmkohlrabi

SCHINKENWURST
Alle Kinder fordern hier - wenn Schinkenwurst,

dann von Quartier!

am Stück

geschnitten

RINDERFILET
1a Fleischqualität

aus der Mitte
geschnitten

KALBSRÜCKENSTEAKS
Köstliche Steaks aus dem Kalbsrücken geschnitten!

RAUCHFLEISCH
Unter 6% Fettgehalt!

SUPPENFLEISCH
Brust oder � ache Rippe!

– UNSERE WURSTANGEBOTE –

RUMPSTEAK - ROASTBEEF
Das zart gereifte Steak mit dem kräftigem Geschmack!

11.04. – 15.04.23

- UNSERE TOP-ANGEBOTE -

- EMOTIONS-ANGEBOTE -

SCHWEINEFILET
Ideal zum Spargel – für Grill und Pfanne

100 g
nur €   1.69

ZARTE RINDERROULADE
bei uns nur von der Färse

100 g
nur €   2.49

GEKOCHTER SCHINKEN
regionales Meisterprodukt

100 g
nur €   1.99

HERZHAFTES HÄHNCHENGYROS
zartes Hähnchen� eisch in einer köstlichen Marinade

100 g
nur €   0.99

SAFTIGER KALBSBRATEN
Kalbs� eisch von Bauer Jochen Meurs aus Niel

100 g
nur €   2.29

OSTERSONNTAG, 09.04. 
ALLE CURRYQS GESCHLOSSEN 

OSTERMONTAG, 10.04.
ALLE CURRYQS GESCHLOSSEN 

DIENSTAG, 11.04. 
SCHASCHLIKTOPF 
mit Reis und Gurkensalat 

Portion

8.50

DONNERSTAG, 13.04. 
PAPRIKASCHNITZEL
mit Kroketten und Lauch-Ananas-Salat 

Portion

9.50

SAMSTAG, 15.04. 
GULASCH  
mit Nudeln 

Portion

6.90

FREITAG, 14.03. 
GYROSPFANNE 
mit Zaziki, Reis und Krautsalat  

Portion

8.90

MITTWOCH, 12.04. 
PANIERTES SPECKLÄPPCHEN
mit Sauce, Kartoffelpüree, 
Erbsen und Möhren 

Portion

8.50

RINDERHÜFTSTEAKS ODER RINDERHÜFTBRATEN
zarte Steaks zum Spargel – für Grill und Pfanne

100 g
nur €   2.49

 dienstags FRIKOTAG  Stck. 1.50

 mittwochs BRATWURSTTAG  Stck. 0.80

 freitags SCHNITZELTAG  Stck. 1.70

NIEDERRHEIN. Wie lassen
sich Neubauten gut in ein be-
stehendes, historisch geprägtes
Umfeld einfügen? Das zeigt die
neue Handreichung „Neubau-
ten im historischen Kontext“
des LVR-Amts für Denkmal-
pflege im Rheinland. Neben
rund 20 Paradebeispielen ge-
ben Magdalena Leyser-Droste,
Dr. Jascha Philipp Braun, Dr.
Elke Janßen-Schnabel und Dr.
Andrea Pufke darin auch wei-
terführende Informationen an
die Hand.

„Denkmäler stehen nicht im
luftleeren Raum, sondern sind
immer in einen städtischen oder
ländlichen Kontext eingebun-
den“, sagt Dr. Ulrike Heckner
vom LVR. Und dort wird natür-
lich auch um- oder neu gebaut.
„Wie verhalten sich dann Denk-
mäler zu Um- und Neubauten,
welche Aspekte müssen dabei
beachtet werden?“ Mit dem neu-
en Leitfaden des LVR möchte
dieser kurz und griffig darauf
eingehen und liefert anschauli-
che Beispiele aus dem ganzen
Rheinland.

Neben konkreten Beispielen
stand für die Broschüre eine zen-
trale Frage im Raum: Wie
kommt man zu einem Neubau,
der sich denkmalverträglich ein-
fügt? Als Dreh- und Angelpunkt
dient dafür ein „Analyse- und
Planungsablauf “ mit sechs (un-
terteilbaren) Schritten.

Auf Grundlage der „gebauten
Umwelt“ fallen diese in die Kate-
gorien Ortsanalyse, Vorgaben
und Umsetzung. „Die Handrei-
chung bietet zu diesen Punkten
auch unterstützende Fragen, um
es etwas praxisorientierter zu ge-
stalten“, sagt Jascha Braun. Eine
wichtige Botschaft: „Man sollte
möglichst früh ins Gespräch mit
allen Beteiligten kommen, damit
das Ergebnis am Ende auch alle
überzeugen kann.“ Prinzipiell
würden diese Inhalte bereits zum
Handwerkszeug der Architekten
gehören, sagt Ulrike Heckner. Es
gehe aber darum, noch einmal
auf die besonderen Umstände
hinzuweisen und auf sie einzuge-
hen. „Das Denkmal wirkt nicht
nur in seinen optischen Qualitä-
ten, sondern auch in seinen his-

torischen Zusammenhängen.“
Für Elke Janßen-Schnabel habe
sich gezeigt, dass „wir von Archi-
tekten- und denkmalpflegeri-
scher Seite aus Hand in Hand
denken können. Es ist kein Wi-
derspruch oder eine Verhinde-
rung, wenn der Denkmalschutz
dazugerufen wird. Es ist besser,
von Anfang an Hand in Hand zu
arbeiten.“ Auch die Denkmal-
pflege sei daran interessiert, dass
Orte sich weiterentwickeln. „Weil
sie lebendig bleiben müssen.“

Die vorbildlichen Beispiele der
Handreichung lassen sich in drei

Gruppen einordnen: die unauf-
fällige Anpassung – ohne zu ko-
pieren, die zeitgemäße Weiter-
entwicklung architektonischer
Elemente und der verträgliche
Kontrast. Auch Beispiele aus den
Kreisen Kleve und Wesel finden
sich wieder.

In Kalkar-Grieth etwa wurde
2010 in einem Bereich mit meh-
reren Denkmälern ein Senioren-
haus erweitert. Seitdem schließt
sich dem Hauptgebäude entlang
der Schlossstraße eine Häuser-
zeile an. „Sie greift die typische
Materialität auf, sprich Klinker“,

sagt Braun. „Sie steht für das un-
auffällige Einfügen, wird in der
Handreichung aber zeitgleich als
harmonisches Weiterentwickeln
beschrieben. Hier sind die Gren-
zen fließend.“

In Xanten finde das Thema
schon seit Jahrzehnten Beach-
tung, erklärt Braun. „Xanten war
für uns eine wahre Fundgrube.
Hier findet sich eine besondere
Dichte an Neubauten im histori-
schen Kontext, die sich überzeu-
gend einfügen.“ Dazu zählt das
2008 fertiggestellte Stiftsmuse-
um. Gemeinsam mit dem Ver-
waltungsbau am Karthaus 4-6
sind es löbliche Beispiele für das
unauffällige Einpassen. „Im Ma-
terial und in der Formsprache
nehmen sie rücksichtsvoll Bezug
auf den unmittelbar benachbar-
ten historischen Bestand“, erläu-
tert Elke Janßen-Schnabel.

Auch der Klimawandel und
die dafür notwendigen Reaktio-
nen würden in Zukunft für die
Fortsetzung des Projekts eine
Rolle spielen, sagt Janßen-Schna-
bel. Diesbezüglich sollen noch
weitere, vorbildliche Beispiele
gesammelt werden. Sicherlich
stünden gemäß Ulrike Heckner
die Anforderungen an Bestands-
gebäude manchmal in einem ge-
wissen Konflikt zur Denkmal-
pflege, etwa wenn es um Außen-
dämmungen oder Solaranlagen
gehe. Für sie steht aber fest: Ver-
trägliche Lösungen könne man
finden –„wenn man beide Belan-
ge miteinander kombiniert. Man
muss sich die Mühe machen, die
Schnittmengen zu finden.“

Solaranlagen etwa könne man
vielleicht auf die Rückseite und
damit weg von der Straßensicht
oder sogar auf benachbarte Dä-
cher verlagern. Auch behutsame
Sanierungen, die Klima- und
Denkmalschutz unter einen Hut
brächten, seien möglich.

Die bisher gesammelten Ob-
jekte sollen in das Portal des
Landschaftsverbandes „KuLa-
Dig“ eingestellt werden. Die Liste
soll auch in Zukunft immer wie-
der erweitert werden. Die Bro-
schüre gibt es kostenlos unter
denkmalpflege.lvr.de/de/servi-
ce/leitfaeden/leitfaeden_1.html.

Thomas Langer

Denkmalverträglich neu bauen
Neue Handreichung des LVR zeigt Paradebeispiele gelungener Integration von Neubauten

Auch das Xantener Stiftsmuseum ist ein vorbildliches Beispiel.
Foto: LVR-Amt für Denkmalpflege im Rheinland/Silvia Margrit Wolf

In Grieth loben die Autoren die Häuserzeile an der Schlossstraße.
Foto: LVR-Amt für Denkmalpflege im Rheinland/Silvia Margrit Wolf

KREIS KLEVE. Der Kreisbau-
ernausschuss der Kreisbauern-
schaft Kleve bestätigte im Rah-
men der turnusmäßigen Neu-
wahlen des Vorstandes seinen
Kreisvorsitzenden Michael See-
gers aus Kalkar/Altkalkar/Han-
selaer.

Michael Seegers wurde für
weitere sechs Jahre als Kreisvor-
sitzender einstimmig wiederge-
wählt. Auch seine Stellvertreter,
Christian Scheers aus Emmerich
und Ulrich Heesen aus Kranen-
burg/Mehr/Niel wurden einstim-
mig wiedergewählt.

Die Beisitzer im Vorstand
wurden ebenfalls einstimmig ge-
wählt, namentlich Johannes
Schlaghecken aus Bedburg-
Hau/Huisberden, Paul Lamers
aus Asperden, Christian Schul-
te-Spechtel aus Kleve/Griethau-
sen/Kellen/Rindern, Viktor Bon-
trup aus Rees/Haldern und Ri-
chard Janßen aus Uedem/Kep-
peln. Aus dem Vorstand auf eige-
nen Wunsch ausgeschieden wa-
ren Norbert Opgen-Rhein aus
Empel/Millingen und Michael
Raadts aus Warbeyen.

Vor den durchzuführenden
Neuwahlen wurden die ausge-
schiedenen Ortsvorsitzenden
und Vorstandsmitglieder geehrt:
Alfons Spiegelhoff aus Emme-
rich/Hüthum und Sebastian van
Triel aus Goch/Hassum für sechs

Jahre Ortsvorsitz, Siegfried
Losch aus Goch/Nierswalde und
Heinz Kreutzer aus Kleve/Kee-
ken/Donsbrüggen für zwölf Jah-
re Ortsvorsitz und Bernd Heis-
terkamp, Bedburg-Hau/Till-
Moyland für 18 Jahre Ortsvor-
sitz. Eine besondere Ehrung er-
hielten Michael Raadts, Kle-
ve/Warbeyen für zwölf Jahre
Ortsvorsitz und Vorstandstätig-
keit, Theodor van Look, Kalkar/
Appeldorn für 24 Jahre Ortsvor-
sitz, Norbert Opgen-Rhein,

Rees/Empel für 24 Jahre Orts-
vorsitz und Vorstandstätigkeit
und Theodor Boekholt, Goch/
Hommersum sowie Leo Siebers,
Kleve/Rindern für 30 Jahre Orts-
vorsitz. Sie bekamen den Ehren-
teller der Kreisbauernschaft Kle-
ve überreicht.

Aktuelle Themen

Im Verlauf der Sitzung wurden
nach einstimmiger Satzungsän-
derung und Beitragsanpassung

zum neuen Wirtschaftsjahr aktu-
elle Themen aus der Kreisbau-
ernschaft beleuchtet, wobei ins-
besondere die politischen Termi-
ne der jüngsten Zeit im Vorder-
grund standen. „Ich freue mich
auf eine weitere Wahlperiode zu-
sammen mit meinen Vorstands-
kollegen und wir werden weiter-
hin versuchen, das Beste für die
Landwirte im Kreis Kleve her-
auszuholen“, so der wiederge-
wählte Kreisvorsitzende Seegers
in einem Statement.

Kreis-Landwirt Michael Seegers
in seinem Amt bestätigt
Neuwahlen zum Vorstand des Kreisbauernausschusses Kleve

Der neue Vorstand samt Beisitzern, v. l.: Richard Janßen, Uedem; Viktor Bontrup, Rees; 2. stellvertre-
tender Vorsitzender Ulrich Heesen, Kranenburg; Kreisvorsitzender Michael Seegers; 1. stellvertretender
Vorsitzender Christian Scheers, Emmerich; Paul Lamers, Goch; Christian Schulte-Spechtel, Kleve und Jo-
hannes Schlaghecken, Bedburg-Hau. Foto: privat
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Am Samstag, 22. April, um 15
Uhr bietet das Museum Schloss
Moyland einen InstaWalk durch
die Ausstellung „Isaac Chong
Wai im Dialog mit Joseph Beuys
– Das Ende des Wachstums/ The
End of Growth“ an. Das Pro-
gramm richtet sich an Insta-
gram-Nutzer, die ihren Account

mit Beiträgen aus dem Bereich
Kunst aufwerten möchten. Die
Künstlerische Direktorin Dr.
Antje-Britt Mählmann und der
Künstler Isaac Chong Wai füh-
ren gemeinsam und in englischer
Sprache durch die Ausstellung.
Dabei erklären sie Hintergründe
und ermöglichen schöne Foto-

motive. Im Anschluss können
die Teilnehmer sich bei Snacks
und einem Drink an der Bar
Mezzogiorno stärken. Eintritt
und Führung frei (Snacks und
Drink inklusive). Verbindliche
Anmeldung bis zum 12. April an
presse@moyland.d.

Foto: Stiftung Museum Schloss Moyland

Mitmachen beim „InstaWalk“

ELTEN. Pünktlich zu Ostern
startet sie wieder, die Barfuß-
saison Hochelten. Ein zwei Ki-
lometer langer Wanderweg
führt über 20 verschiedene
Themenfelder und Untergrün-
de durch den Hocheltener
Wald, rund um eine Streuobst-
wiese und wieder zurück. Ohne
Schuhe macht man sich auf die
Sohlen und läuft abwechselnd
über Kies, Sand, Rinde oder
Waldboden. Die Füße freuen
sich über dieses blanke Vergnü-
gen. Start und Ziel ist der Se-
bastian-Kneipp-Platz Hochel-
ten. Die Kneipp-Tret- und
Armbecken runden die Natur-
erfahrung sinnvoll ab.

2015 sah es um die Existenz
des Barfußpfades ziemlich dun-
kel aus. Es drohte der Rückbau
des Barfußpfades samt Kneipp-
Becken. Glücklicherweise wurde
mit dem Kneipp-Verein Elten
schnell ein passender Verein ge-
funden, der hier einsprang. Dr.
Manon Loock-Braun, Vorsitzen-
de: „Unser Vereinszweck ist nicht
nur die Förderung des Sports,
sondern auch die Förderung der
öffentlichen Gesundheitspflege,
so dass wir uns hier nicht ver-
wehren konnten. Wir sind dem
Barfußpfad schon lange verbun-
den und begleiten seine Ent-
wicklung seit der Errichtung.
Der Weg ist ein tolles Angebot,
dass nicht nur Spaß macht, son-
dern auch noch gesundheitsför-
dernd ist. Also raus aus den
Schuhen und rein ins Vergnü-
gen“.

Um den Barfußpfad nun
pünktlich zur Saison eröffnen zu
können wurde in den vergange-
nen Wochen viel geschafft. Mit
tatkräftiger Unterstützung vieler
Hände konnte der Kneipp-Ver-

ein den Pfad für die Saison wie-
der fit machen. Es wurden einige
Reparaturarbeiten an Barfußfel-
dern und Reinigungsarbeiten ge-
tätigt, Felder mit Materialien
aufgefüllt, die Beschilderung op-
timiert, Rückschnitt von Sträu-
chern, Baumfällungen, Arm-
und Tretbecken mit Wasser be-
füllt, Wasserhähne montiert etc..
Viele ehrenamtliche Kneipp-Mit-
glieder haben sich hier einge-
bracht, zum Beispiel Johannes
Cornelissen als Koordinator Bar-
fußpfad und die neuen Wege-
warte Ad van Roosendaal und
Anneke Zonneveld. Sie werden
den Weg nun regelmäßig bege-
hen und die Becken wöchentlich
reinigen, um den Nutzern ein
optimales Laufvergnügen zu be-
reiten. Der Kneippverein Elten

freut sich nun auch für die Sai-
son 2023 ein Angebot geschaffen
zu haben, um wieder einige tau-
send Barfußläufer in Hochelten
begrüßen zu dürfen. Der
Kneippverein hat es sich zum
Ziel gemacht, jedes Jahr ein neu-
es Angebot am Barfußpfad zu in-
stallieren. Seit 2015 kam das Ste-
lenfeld, ein Balancierbalken, drei
Baumelbänke und jedes Jahr ein
neues Outdoorsportgerät hinzu.
Sie bestehen aus feuerverzinktem
Stahl und lackiertem Kunststoff
in Signalblau. In diesem Jahr soll
eine neue hölzerne S-Liege hin-
zukommen.

In der Coronazeit musste der
Pfad geschlossen werden. Dann
hat sich der Verein zum 200-jäh-
rigen Jubiläum Sebastian-
Kneipps sich selbst ein Geschenk

gemacht. Es konnten sechs Edel-
stahlstelen aufgestellt werden,
die über die Kneippsche Lehre
und die fünf Säulen der Gesund-
heit informieren. Auch die Be-
schilderung am Start konnte er-
neuert werden. Der Barfußpfad
Hochelten ist mit vielen anderen
Angeboten ein wichtiger Be-
standteil für den Erholungsort
Elten auf dem Weg zum Kneipp-
kurort. Er ist bsi Oktober von
Sonnenaufgang bis Sonnenun-
tergang geöffnet und die Nut-
zung ist kostenfrei. Vor Ort ste-
hen Schließfächer zur Verwah-
rung der Schuhe zur Verfügung
sowie eine Fußwaschanlage. Die
Nutzung der Schließfächer kostet
einen Euro. Weitere Infos findet
man im Internet unter
www.kneippverein-elten.de.

Barfußsaison hat begonnen
Der Kneipp-Verein Elten hat den Barfußpfad Hochelten für die Saison fit gemacht

Das Team rund um den Barfußpfad hat viel gewerkelt in den letzten Wochen und freut sich nun die
Barfußsaison eröffnen zu können(v.l.): Johannes Cornelissen (Leiter AG Barfuß), Heinz Jansen (Holzarbeiten), An-
neke Zonneveld (Wegewärtin Barfußpfad), Franz Trummer (Metallarbeiten), Ad van Roosendaal (Wegewart Bar-
fußpfad), Christopher Braun (Schriftführer), Dr. Manon Loock-Braun (Vorsitzende Kneippverein Elten).

Foto: Kneipp-Verein Elten

Ein Himalayagebirge mitten in Kleve: Pünktlich zu den Ostertagen konnte die künstlerisch begabte Pan-
dadame Kamala ihr neues Domizil beziehen. Die feierliche Eröffnung der Roten Pandaanlage fand am Gründon-
nerstag statt (im Bild, v. l. Josef Kanders (Tiergartenverein), Thomas Müller ( Vorstand Sparkasse Rhein-Maas) und
Martin Polotzek (Geschäftsführender Zooleiter). Als weiteres Oster-Highlight werden am Ostersonntag und Oster-
montag Eier an die Besucher verteilt. Außerdem gibt es Familienjahreskarten sowie Erdmännchenpatenschaften
zu gewinnen. Der Klever Tiergarten ist täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet, Infos findet man unter www.tiergarten-
kleve.de. NN-Fotos: Gerhard Seybert
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Gemeinsam mit der Tafel Deutsch-
land startet ThermaCare im April 
2023 die Aktion „ThermaCare spen-
det Wärme“. Bei der Aktion sparen 
Kund:innen pro Kauf einer Vorteilspa-
ckung 3 €, während ThermaCare 1 € 
an die Tafel Deutschland spendet. 

Mit diesem Engagement unterstützt 
ThermaCare nun bereits das dritte Mal 
in Folge wichtige humanitäre Einrich-

tungen in Deutschland mit Spenden. 
Testen Sie ThermaCare und tun Sie 

zugleich etwas Gutes! Der Coupon 
ist in allen teilnehmenden Apotheken 
hinterlegt und der Betrag wird direkt 
elektronisch an der Kasse abgezo-
gen. Zusätzlich lässt der Coupon sich 
auch über die ThermaCare-Website 
herunterladen oder hier ausschneiden.
Jetzt einlösen und Wärme spenden!

ThermaCare-Coupon unterstützt 
die Tafel Deutschland!

da_2023_500_028/1011521_sk

ANZEIGEANZEIGE

vb-niers.de

Was Sie alleine nicht fi nden,

das fi nden wir zusammen.

Wir wünschen Ihnen
ein frohes Osterfest!

Sudoku
Die leeren Kästchen müssen nach folgenden Regeln gefüllt werden:
• In jeder Zeile dürfen die Ziffern von 1–9 nur einmal vorkommen
• In jeder Spalte dürfen die Ziffern von 1–9 nur einmal vorkommen
• In jedem Block dürfen die Ziffern von 1–9 nur einmal vorkommen
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2023-562-214

Hier Ihre Werbung! Rufen Sie uns an: Tel. 0 28 31/9 77 70 -0

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

Ihr direkter Kontakt zu unserem Care-Team:
Klever Straße 16 . 47574 Goch . Telefon: 0 28 23 / 94 91 27
Mobil: 01 72 / 2 05 26 52 . E-Mail: careteam@moenks-scheer.de

  

Sie sind auf der Suche 
nach einem Versorger für 
aufsaugendes Inkontinenzmaterial?

Wir sind für Sie da!

Wir beraten Sie gerne!

Woran das liegt und wie die NN-Logistik eine qualitativ hoch-
wertige Zustellung Woche für Woche gewährleistet, erklärt 
Vertriebsleiterin Heike Haupt nun in dem 
Video und bittet Leser sich bei fehlender 
Zeitung gerne unter 02831/97770-688 oder 
per Mail an info@nn-logistik.de zu melden.

Zeitung nicht erhalten?

Die NN-Logistik ist die zweitbeste Zeitungs-
logistik der bundesweiten Anzeigenblatt-
branche und stellt das jährlich durch die 
GPZ-Prüfung unter Beweis.
Dennoch sind fehlende Zeitungen in den 
Briefkästen der NN-Leser nicht zu 100% 
auszuschließen.

Zum Video:

NIEDERRHEIN. Die Landesre-
gierung auf gemeinsamen Vor-
schlag der Wirtschaftsministe-
rin und des Ministers der Fi-
nanzen in der NRW-Soforthilfe
2020 eine weitere Verlängerung
der Rückzahlungsfrist für die
Soforthilfe über den 30. Juni
2023 hinaus bis zum 30. No-
vember 2023 beschlossen.

Infolge des Kabinettbeschlus-
ses können Soforthilfe-Empfän-
gerInnen den zurückzuzahlen-
den Betrag jetzt bis zum 30. No-
vember 2023 ohne weitere Ab-
stimmung mit dem Land Nord-
rhein-Westfalen überweisen. Die
Überweisung kann auch in meh-
reren Teilbeträgen erfolgen. Bis
dahin ist es also nicht erforder-
lich, individuelle Vereinbarun-
gen zu Stundungen oder Raten-
zahlungen zu treffen.

Wirtschaftsministerin Mona
Neubaur: „Mit der weiteren Ver-
längerung der Rückzahlungsfrist
bei der NRW-Soforthilfe 2020
gibt die Landesregierung Unter-
nehmerInnen sowie Solo-Selbst-
ständigen größeren Spielraum
für eine Rückzahlung der Sofort-
hilfe. Die wirtschaftliche Lage im
Land bleibt weiter angespannt.
Immer noch stehen viele Unter-
nehmerInnen vor erheblichen
Herausforderungen vor allem
wegen der Folgen des russischen
Angriffskriegs auf die Ukraine,
unterbrochener Lieferketten im
internationalen Handelsverkehr
und der Spätfolgen der Corona-
Pandemie.“

Minister der Finanzen Dr.
Marcus Optendrenk: „Die finan-
zielle Situation für Solo-Selbst-

ständige und Unternehmen ist
vielfach nach wie vor ange-
spannt. Mit der Verlängerung
der Rückzahlungsfrist bei der
NRW-Soforthilfe helfen wir un-
bürokratisch und zielgerichtet
den Menschen und Unterneh-
men in unserem Land.“ Mit der
Entscheidung, die Rückzah-
lungsfrist für die Soforthilfe wei-
ter zu verlängern, bekräftigt die
Landesregierung zugleich, dass
die vorläufig gewährte Soforthil-
fe zurückzuzahlen ist, sollten die
Bewilligungsvoraussetzungen
nicht erfüllt sein. Gegenstand
des Kabinettbeschlusses ist auch,
dass alle Schlussbescheide, die
bestandskräftig geworden sind –
gegen die also nicht fristgerecht
Klage erhoben wurde – aufrecht-
erhalten werden.

Aus einem Schlussbescheid
folgt in Fällen einer Überkom-
pensation die Verpflichtung des
Antragstellenden zur Rückzah-
lung der Soforthilfe in dem Um-
fang der Überkompensation. Ei-
ne andere Bewertung ergibt sich
auch nicht aus den erstinstanzli-
chen Urteilen der Verwaltungs-
gerichte Düsseldorf zu Schluss-
bescheiden in der NRW-Sofort-
hilfe 2020. Die Urteile bewirken
keine Änderung der Rechtslage
und haben lediglich für diejeni-
gen Antragstellenden unmittel-
bare Auswirkungen, die fristge-
recht ge-gen den Schlussbe-
scheid geklagt hatten.

Wirtschaftsministerin Mona
Neubaur: „Die bestandskräftigen
Schlussbescheide aufrechtzuer-
halten, ist keine ungerechtfertig-
te Härte für die Antragstellen-

den. Nach Abschluss des Rück-
meldeverfahrens durch den
Schlussbescheid hätte jeder An-
tragstellende die Möglichkeit ge-
habt, Klage gegen die Entschei-
dung der Bezirksregierung zu er-
heben und diese durch die Ver-
waltungsgerichte überprüfen zu
lassen.

Davon haben aber nur rund
ein Prozent der Antragstellenden
Gebrauch gemacht. Im Rückmel-
deverfahren wurde für jeden An-
trag nach den gleichen einheitli-
chen Kriterien durch die Be-
zirksregierungen ermittelt, ob
die vorläufig als Pauschalbetrag
ausgezahlte Soforthilfe behalten
werden darf oder zurückzuzah-
len ist. Durch die erneute Ver-
längerung der Rückzahlungsfrist
bis zum 30. November 2023 steht
den UnternehmerInnen in Nord-
rhein-Westfalen weiterhin die
benötigte Liquidität zur Verfü-
gung.“

Die NRW-Soforthilfe ist mit
mehr als 430.000 bewilligten An-
trägen und ausgezahlten Zu-
schüssen in Höhe von rund 4,5
Milliarden Euro das größte
Hilfsprogramm der Landesge-
schichte. Um den Unternehme-
rInnen so schnell und unkompli-
ziert wie möglich zu helfen, wur-
de im Rahmen der NRW-Sofort-
hilfe 2020 zunächst bei jedem
bewilligten Antrag die maximale
Fördersumme als pauschaler Ab-
schlag ausgezahlt. Die tatsächli-
chen Förderhöhen der Soforthil-
fe-Empfängerin-nen und -Emp-
fänger wurden bis zum 31. Okto-
ber 2021 in einem digitalen
Rückmeldeverfahren bestimmt.

Rückzahlungsfrist für
Soforthilfe wird verlängert
Bestandskräftige Schlussbescheide bleiben jedoch bestehen

Die Jahreshauptversammlung
des VdK Kleve war sehr gut be-
sucht. Als Gäste waren Bürger-
meister Wolfgang Gebing (2.v.l.)
wie auch der stellvertretende
Bundesvorsitzende des VdK,
Horst Vöge (l.), anwesend. Nach
der Abarbeitung der Regularien
standen Wahlen an. Der langjäh-
rige 1. Vorsitzende Willi Ingen-
sand (2.v.r.) hat sein Amt aus Al-
tersgründen niedergelegt. Bei
der Neuwahl wurde Matthias
Selders (r.) einstimmig von der
Versammlung zum 1. Vorsitzen-
den gewählt. Im Anschluss wur-
de Ingensand vom Vorstand wie

auch vom VdK in einer emotio-
nal sehr feierlichen Art in den
Ehrenamts-Ruhestand verab-
schiedet. Willi Ingensand war 16
Jahre lang als Vorsitzender tätig.
Mit seiner Erfahrung hat er den
VdK mit Weitblick geführt. Mit
ihm wurden die ausgeschiedenen
Vorstandsmitglieder Ilona Heyli-
gers, Hildegard Ingensand und
Klaus Dieter Schley mit einem
Präsent verabschiedet. Allen gilt
großer Dank für die geleistete
Tätigkeit. Ab sofort ist der VdK
Kleve erreichbar unter Telefon
02821/ 7115975, 0151/ 22102092
und per Mail: ov-kleve@vdk.de.

Selders folgt auf Ingensand

EMMERICH. Die ersten Son-
nenstrahlen haben uns bereits
verwöhnt, die Wetterprognosen
lassen Gutes erhoffen. Pünkt-
lich zu Ostern, Anfang April
startet wie jedes Jahr die touris-
tische Saison an der Rheinpro-
menade. Wie jedes Jahr, nein
bei Weitem nicht.

Die Tourist Information an
der Rheinpromenade 27 hat für
immer ihre Türen geschlossen
und wird in wenigen Wochen in
den neuen Räumlichkeiten an
der Rheinpromenade 11 wieder
neu eröffnen. Auch hier freuen
sich wieder Mitarbeiterinnen der
WFG Wirtschaft Marketing Tou-
rismus unterstützt von ehren-
amtlichen Kräften die Gäste der
Hansestadt zu begrüßen. Die
Flaggen zieren nun schon seit ei-
nigen Tagen die Rheinpromena-
de. Die Flaggenmasten stehen in

Gruppen in der Mitte der Gas-
tronomischen Meile und an der
Sommerterrasse. Es handelt sich
um Masten mit Schwenkarm, so
dass die Flaggen sich mit dem
Wind ausrichten können. Die
Flaggen präsentieren Europa,
NRW, Deutschland, Niederlande,
Emmerich, das neue Stadtlogo,
die Tourist-Information und die
Rheinische Hanse. Sie werden
voraussichtlich bis Ende Oktober
hängen. Die Schirme der Gastro-
nomie sind ebenfalls schon plat-
ziert und stehen für das Osterge-
schäft und die Sommersaison
parat.

Die berühmten Strandkörbe
wurden durch Kollegen der
Kommunalbetriebe in den letz-
ten Tagen wieder platziert. In
diesem Jahr erstmalig an zwei
Stellen auf der Rheinpromenade.
Zum einen wie gehabt an der

Sommerterrasse der ehemaligen
Tourist Information, zum ande-
ren vor der neuen Tourist Infor-
mation Rheinpromenade 11. Bei
den Erwachsenen-Strandkörben
handelt es sich um Zweisitzer aus
weißem Kunststoffgeflecht mit
rot-weißem Trägergewebe, 45°
verstellbarem Oberkorb, Rah-
men und Sitzrahmen aus Hart-
holz, Juister Modell mit verstell-
barer Fußbank, Klapptischen
und Sonnenmarkise. Bei den
Kinderstrandkörben handelt es
sich ebenfalls um Zweisitzer aus
weißem Kunststoffgeflecht mit
rot-weißem Trägergewebe. Rah-
men und Sitzrahmen aus Hart-
holz. Die rote Sonnenmarkise
ziert die Skyline und der Schrift-
zug Emmerich am Rhein.

Die Strandkörbe waren in den
Monaten der Wintersaison sicher
und geschützt untergestellt und
wurden von Gregor Reintjes und
dem Promenadenmeister Ema-
nuel Boywitz aufgearbeitet, so
dass sie nun wieder in neuem
Glanz erstrahlen und die Gäste
in der Saison zum Verweilen und
Genießen einladen. Strandkörbe,
Flaggen und die Terrassen der
Außengastronomie sind fester
Bestandteil des mediteranen
Flairs des Sommerkleides der
Rheinpromenade. Besucher der
Rheinstadt aus Nah und Fern
freuen sich schon darauf.

Die E-Bike-Ladestation an der
Sommerterrasse der alten Tou-
rist Information steht allen ra-
delfreudigen E-Bikern selbstver-
ständlich auch weiterhin zur
Verfügung. Sie bietet insgesamt
acht Anschlüsse und kann kos-
tenfrei von Emmericher Gästen
genutzt werden.

Auch wenn die Eröffnung der
neuen Tourist Information noch
einige Tage in Anspruch nimmt,
stehen die Mitarbeiter den Gäs-
ten weiterhin telefonisch und per
Mail zur Verfügung 02822/
931040, tourismus@wfg-emme-
rich.de, www.wfg-emmerich.de.

Rheinpromenade zeigt sich
wieder im „Sommerkleid“
Flaggen, Körbe, Ladestationen: Saisoneröffnung pünktlich zu den Ostertagen

Pünktlich zum Oster-Wochenende laden die Strandkörbe wieder
zum Verweilen auf der Rheinpromenade ein. Foto: WfG Emmerich
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Haus- und 
Umwelttechnik

Inh. Thomas Podboj

∙ Sanitär  ∙ Heizung
∙ Rohr-/Kanalreinigung

∙ TV-Kanalinspektion
∙ Kanaldichtheitsprüfung

47533 Kleve ∙ Kermisdahlstraße 18 – 18a 
Telefon: 0 28 21 / 96 00

www.dueverthaustechnik.de

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11
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markilux Designmarkisen. Made in Germany.
Die Beste unter der Sonne. Für den schönsten Schatten der Welt.

Kersjes GmbH & Co. KG
Fenster · Markisen · Rolladen · Haustüren

Sackstraße 108 · 47533 Kleve · Tel.: 02821/97557-0
Fax: 02821/97557-20

markilux.com

Die höchsten Jahresdurch-
schnittstemperaturen der letz-
ten 140 Jahre in Deutschland
wurden mit wenigen Ausnah-
men nach der Jahrtausendwen-
de gemessen. Das zeigt eine ak-
tuelle Studie des Statistischen
Bundesamts zum Klimawandel.

Mit steigenden Temperaturen
geht die Zunahme von Wind
einher. Daraus resultieren nicht
nur häufiger auftretende Stürme,
auch der normale Wind nimmt
tendenziell an Fahrt auf. An hei-
ßen Sommertagen kann das auf
der heimischen Terrasse ange-
nehme Kühlung verschaffen, lau-
schige Früh- oder Spätsommer-
abende kann ein kräftiger Luft-
zug aber verderben. Zudem er-
höht stärkerer Wind die statische
Belastung von Markisen. Bei der
Planung einer Terrassenverschat-
tung sollte daher dieser Aspekt
berücksichtigt werden.

Verankerung und Elektronik

Die Installation einer Terras-
senmarkise durch einen Fach-

handwerker gibt die Gewähr,
dass die Verankerung auch grö-
ßere Windlasten aushält. Von ei-
ner Selbstmontage ist daher ab-
zuraten.

Empfehlenswert ist neben ei-
nem Motorantrieb und einer
elektronischen, smarthomegeeig-
neten Steuerung die Ausstattung
mit Wettersensoren. So lässt sich
sicherstellen, dass die Markise
bei aufkommendem starken
Wind oder Regen rechtzeitig ein-
gefahren wird. Alternativen zur
klassischen Gelenkarmmarkise
bilden Pergolamarkisen.

Stützen an der Front verleihen
mehr Stabilität, zusätzlich kann
das als Cabriosystem ausgebilde-
te Faltdach bei Regen ausgefah-
ren bleiben und die Terrasse
schützen.

Rundumschutz

Verbessern lässt sich der
Windschutz durch zusätzlich an-
gebrachte Seitenmarkisen. Auch
bodenlange Volants, die am vor-
deren Markisenende angebracht

sind, schützen vor leichten Bri-
sen. Pergolamarkisen können
zudem mit senkrechtem Son-
nen-, Sicht- und Windschutz er-
gänzt werden. Besonders wind-
fest sind Vertikalmarkisen, die
mit einer so genannten Zip-
Technik ausgestattet sind.

Windstärke sechs

Dabei ist das Tuch an beiden
Seiten fest gespannt und so be-
sonders widerstandsfähig. Pergo-
la- und Senkrechtmarkisen kön-
nen je nach Hersteller immerhin
bis Windstärke sechs ausgefah-
ren bleiben. Wer sich noch mehr
Wetterschutz wünscht, kann auf
Glasdachsysteme zurückgreifen.
Etwas aufwendiger im Aufbau
sind sie bei fast jedem Wetter
rundum sehr wirksam.

Modular aufgebaute Terras-
sendächer und Glasoasen lassen
sich individuell konfigurieren
und auch nachträglich weiter
ausbauen - von der reinen Über-
dachung bis zum komplett ge-
schlossenen Kaltwintergarten.

Dem Klimawandel trotzen
Windsichere Terrasse mit dem richtigen Sonnenschutz

Seitenmarkisen halten nicht nur den Wind, sondern auch unerwünschte Blicke fern. Foto: djd/Weinor

NIEDERRHEIN. Der Synodale
Weg der katholischen Kirche in
Deutschland ist in Frankfurt zu
Ende gegangen. Zuvor hatte die
fünfte Synodalversammlung
stattgefunden. Bischof Dr. Felix
Genn sagte unmittelbar nach
dem Ende der Versammlung,
dass es gut und richtig gewesen
sei, sich auf den Synodalen Weg
begeben zu haben.

„Bei allen Schwierigkeiten
sind wir doch zusammen geblie-
ben“, betonte der Bischof. Der
Synodale Weg habe allerdings
deutlich gemacht, dass es große
Differenzen gebe und auch wei-
terhin „ein gemeinsames Ringen“
um den künftigen Weg der Kir-
che gefordert sei. „Wir haben
noch immer viel an Synodalität
zu lernen“, sagte er. Im Bistum
Münster hoffe er insbesondere,
dass im Prozess zur Entwicklung
der pastoralen Strukturen auch
„inhaltliche Füllungen“ erfolgten.
„Dabei sollten wir uns von dem
synodalen Prinzip leiten lassen:
Gemeinsam hören, gemeinsam
deuten, gemeinsam entscheiden.
Und orientieren sollten wir uns
an der Frage: Was ist von uns als
Kirche in der Gesellschaft gefor-
dert?“ Bischof Genn dankte al-
len, die sich aus dem Bistum
Münster am Synodalen Weg be-

teiligt haben und auch denen, die
für den Synodalen Weg gebetet
hätten: „Der Synodale Weg war
auch ein geistlicher Prozess, die
geistlichen Impulse waren sehr
wichtig. Es waren Tage, die von
Segen geprägt waren.“

Weihbischof Rolf Lohmann
aus Xanten warb für „eine noch
stärkere Einbindung der Laien,
und zwar auf Augenhöhe mit
den Hauptamtlichen“. Dazu ge-
höre, sie zu dem Dienst zu befä-
higen, den sie leisten möchten
und ihnen Aufgaben in der Seel-
sorge anzuvertrauen. „Und wir
müssen in unserem Bistum wei-
ter darum ringen, die Rolle der
Frauen in unserer Kirche zu stär-
ken und zu einem neuen Ver-
ständnis des Weiheamtes zu
kommen. Wir müssen die junge
Generation einbinden und dar-
auf hören, welche Wünsche sie
äußern und welche Bilder von
Gemeinde sie entwickeln“, beton-
te Lohmann. „Wir sind, und das
ist entscheidend, in meinen Au-
gen vernünftig auseinander ge-
gangen. Alle Seiten mussten auf-
einander zugehen und gemein-
sam an Kompromissen arbeiten.
Dass die Bereitschaft dazu groß
war und es schließlich gelungen
ist, Einigungen zu erzielen,
macht mich zuversichtlich und

hoffnungsvoll“, zog er ein Fazit.
Für Dr. Dorothea Sattler, Theo-
logie-Professorin in Münster
und Co-Vorsitzende des Syn-
odalforums „Frauen in Diensten
und Ämtern in der Kirche“, war
der Synodale Weg „getragen von
Gottes Geistkraft, die uns immer
wieder gemeinsam an den öster-
lichen Ursprung unserer christli-
chen Hoffnung erinnert hat.“
Das „tiefe Erschrecken“ über die
sexualisierte Gewalt und den
geistlichen Missbrauch an Kin-
dern und an erwachsenen Män-
nern und Frauen habe die Teil-
nehmenden am Synodalen Weg
zu einer geistlichen Gemein-
schaft werden lassen. Theologi-
sche Argumente, so betonte Satt-
ler, hätten Wertschätzung erfah-
ren, „insbesondere auch bei der
Frage der Teilhabe von Frauen
an allen Diensten und Ämtern.“
Für den Weg der Kirche im Bis-
tum Münster warb die Professo-
rin dafür, „die Charismen von
Frauen schon heute in der Ver-
kündigung des Evangeliums Jesu
Christi mit höherer Wertschät-
zung zu achten“. Synodalität kön-
ne auf allen Ebenen des Han-
delns in den Kirchen weiterhin
eingeübt werden. Weihbischof
Dr. Stefan Zekorn betonte, dass
der Synodale Weg ein wichtiger

Versuch von Synodaliät gewesen
sei. Allerdings sei im Vorfeld zu
wenig darüber reflektiert wor-
den, was Synodalität bedeute
und wie sie gestaltet werden
könne. „Das hat unter anderem
dazu geführt, dass das wichtige
Ringen um möglichst konsen-
suale Aussagen zu wenig statt-
fand. Leider hat es der Synodale
Weg deshalb nicht vermocht, die
vorhandenen Gräben in der Kir-
che in Deutschland zu überbrü-
cken“, resümierte Zekorn. Ob der
Kirche im Bistum Münster ein
Aufbruch gelinge, hänge davon
ab, „ob Menschen erleben kön-
nen, dass der Glaube für ihr all-
tägliches Leben einen positiven
Unterschied macht und einen er-
fahrbaren Reichtum bedeutet.“

Für Weihbischof Wilfried
Theising, Offizial im Offizialats-
bezirk Oldenburg, wurde mit
den Beschlüssen sehr viel er-
reicht. „Der Abschluss des Syn-
odalen Weges ist ein Meilenstein
und zugleich eine gute Grundla-
ge für die weitere Arbeit“, beton-
te er. Im Bistum Münster gebe es
schon jetzt durch eine umfang-
reiche Gremienbeteiligung „ei-
nen guten synodalen Geist in
unserer Diözese“. Dr. Klaus Win-
terkamp, Generalvikar des Bis-
tums Münster, erinnerte an das

2. Vatikanische Konzil: „Die Tex-
te, Entscheidungen und Be-
schlüsse des Synodalen Weges
sind Kompromisse“, erklärte er.
„Kompromisse, solange sie nicht
faule Kompromisse sind, sind
nichts Schlechtes, im Gegenteil.
Wie das 2. Vatikanische Konzil
und dessen Texte bezeugen,
kann man bestens auf Kompro-
missen aufbauen und Vieles wei-
terentwickeln. Dasselbe erhoffe
und verbinde ich mit dem Syn-
odalen Weg und dessen Be-
schlüssen.“ Von diesen würden
im Bistum Münster „nicht weni-
ge de facto schon vielerorts prak-
tiziert, zum Beispiel die Predigt
durch Laien in Messfeiern –
auch nach dem Evangelium –
oder die Segnung von Paaren,
die sich lieben, aber auch in der
Prävention sexualisierter Ge-

walt“, sagte der Generalvikar.
Lukas Färber vom Bund der

Deutschen Katholischen Jugend
(BDKJ) im Bistum Münster
sprach von einem „kleinen
Schritt in die richtige Richtung“
und hofft auf den „Beginn eines
tatsächlich Umdenkens, von dem
man nur hoffen kann dass es an
Geschwindigkeit gewinnt“. Je-
doch sei „der Großteil der Texte
enttäuschend weichgewaschen,
mutlos und so verhaftet im Sys-
tem, dass sie nicht ansatzweise
dem Ziel des Weges, der Verhin-
derung systemisch begünstigter
sexualisierter Gewalt, gerecht
werden. „Die jetzt schnell einzu-
führenden Segensfeiern für
queere Paare und Paare mit
Menschen, die geschieden sind,
wären ein konkreter, sichtbarer,
wenn auch eigentlich viel zu klei-

ner Schritt, der jetzt gegangen
werden muss“, sagte er unter an-
derem mit Blick auf das Bistum
Münster. Für Schwester Kathari-
na Kluitmann, Lüdinghauser
Franziskanerin, war der Synoda-
le Weg „eine Erfahrung des Hei-
ligen Geistes, des Lernens und
der Hoffnung auf weitere Schrit-
te“. Sie leide jedoch darunter,
„dass es für viele zu spät kommt“.
Beim Text über die Synodalen
Räte sei deutlich geworden, dass
es „unterschiedliche Kirchenbil-
der und daraus resultierend un-
terschiedliche Auffassungen von
Gehorsam“ gebe. Das Bistum
Münster dürfe künftig „gern sei-
nen Frauenanteil, seine Offenheit
für LGBTIQ-Personen und die
Qualität der Rahmenbedingun-
gen für mehr Synodalität auf al-
len Ebenen erhöhen“.

Die Kirche muss sich ändern
Teilnehmende bilanzieren Synodalversammlung und Synodalen Weg

Drei Tage haben die Delegierten in Frankfurt über unterschiedliche kirchliche Themen diskutiert. 
Foto: Synodaler Weg / Maximilian von Lachner



Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
In 18 Sauna- und 
Wellnessbetrieben ist
der Eintritt für die zweite 
Person kostenlos.

Gutscheinbuch
SaunaSpass 2023

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

24,90 €

Tickets auf www.niederrhein-nachrichten.de/ticketshop
oder in unseren Vorverkaufsstellen:

Marktweg 40c
47608 Geldern
Tel. 02831-97770-0

Hagsche Str. 45
47533 Kleve
Tel. 02821-40080-20
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03.09. Dinslaken, 
Freilichtbühne Burgtheater

GÖTZ ALSMANN

08.06.2023 Issum, Bürgersaal 
14.06.2024 Kleve, Stadthalle

INGRID KÜHNE 
14.04. 2024 
Geldern, Lise Meitner Gymnasium

14.10. Rees, Bürgerhaus

03.06. 
Grefrath, EisSport & EventPark

13.07. Dinslaken, Burgtheater

KLAUS LAGE & BO HEART 

MICHAEL SCHULTE 
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jeden Freitag im 
NN-E-Mail-Newsletter

Jetzt QR-Code scannen 
und zum Newsletter 
anmelden.

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!
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„Hast Du jemals etwas so schön
zusammenkrachen sehen?“ Die-
ses Zitat aus Alexis Sorbas von
Nikos Kazantzakis zählt zweifel-
los zu den berühmtesten Sätzen
der Literatur- und Filmgeschich-
te. Der „Sirtaki“ (Zorba‘s Dance)
des Komponisten Mikis Theodo-
rakis wurde zum Welthit. Auf
Grundlage des Romans, der auch
als Film zum Klassiker wurde,
hat der Regisseur Martin Müh-

leis ein modernes Melodrama
geschaffen, und eine Paraderolle
für Miroslav Nemec, den „Tat-
ort“-Kommissar und zweifachen
Grimme-Preisträger. Mit großer
Leidenschaft erweckt dieser den
Schelmenromanhelden und le-
benshungrigen Griechen in dem
durchkomponierten Bühnen-
stück Alexis Sorbas zum Leben.
Getragen von den griechischen
Klängen des fünfköpfigen „Or-

chístra Laskarina“ wird er das
Publikum am Ostermontag, 10.
April um 20 Uhr, in der Kölner
Philharmonie in seinen Bann
ziehen. Eintrittskarten für die
Vorstellung in Köln gibt ab 35,90
Euro zuzüglich Gebühren der
Vorverkaufsstelle unter Telefon
0221/2801, unter www.tickets-
direkt.de sowie allen bekannten
Vorverkaufsstellen.

Foto: Bernadette Fink

Miroslav Nemec tanzt den „Sirtaki“!

MÖNCHENGLADBACH. In
dieser Spielzeit stehen im Thea-
ter Mönchengladbach gleich
zwei italienische Opernhigh-
lights auf dem Programm, die
Opernliebhaber begeistern wer-
den: Giuseppe Verdis „Rigolet-
to“ und Vincenzo Bellinis Bel-
canto-Oper „La Sonnambula
(Die Nachtwandlerin)“.

Ab sofort können beide Insze-
nierungen als „Opera Doppia“,

als Doppelpack gebucht werden;
die Wahl der Vorstellungstermi-
ne ist dabei frei. An beiden
Abenden gehört außerdem eine
italienische Köstlichkeit dazu,
die in der Theaterbar serviert
wird: entweder ein „Cocktail Bel-
lini“ mit püriertem Pfirsich und
Prosecco oder ein „Cocktail Ver-
di“ ohne Alkohol.

Alternativ bieten Gastronom
Detlef Krengel und sein Team ei-

ne italienische Süßspeise mit ei-
ner Kaffeespezialität an.

„Opera Doppia“ kostet 65 Eu-
ro und kann an der Theaterkasse
oder online unter https://thea-
ter-kr-mg.de/opera-doppia/ ge-
bucht werden.

„Rigoletto“ wird noch bis ein-
schließlich 11. Juni gespielt „La
Sonnambula“ feiert am 21. Mai
Premiere und ist bis zum 25. Juni
zu sehen.

Theater Mönchengladbach
mit zwei Opernhighlights
„Opera Doppia“ mit Verdi und Bellini ab jetzt buchbar

KREIS KLEVE. Das Projektfor-
mat „Ökoprofit“ wird seit 1991
von Unternehmen und öffentli-
chen Verwaltungen in Kommu-
nen in Deutschland und Öster-
reich mit dem Ziel umgesetzt,
gemeinschaftlich mit Unter-
nehmen die Umwelt zu schonen
und dabei Kosten zu senken.

Der Ablauf des Programms
sieht vor, dass nach einer Auf-
taktveranstaltung im Rahmen
von Workshops und individuel-
ler Beratung gemeinsam mit
dem Unternehmen Betriebslö-
sungen erarbeitet und auf den
Weg gebracht werden. Im Fokus
steht nachhaltiges Wirtschaften
bis hin zur Klimaneutralität.
Dies bietet viele Vorteile: Neben
dem Umweltschutz können auch
betriebliche Kosten gesenkt wer-
den. Außerdem wird ein Fachin-
put aus verschiedenen Branchen
vermittelt, der die Möglichkeit
für einen dauerhaften Austausch
bieten kann. Die Wirtschaftsför-
derung Kreis Kleve und der
Kreis Kleve laden gemeinsam am
Dienstag, 25. April, 15 Uhr, alle
interessierten Unternehmen zu
einer unverbindlichen Informati-
onsveranstaltung in das Gewer-
be- & Gründerzentrum Kalkar
ein. Ziel dieser Veranstaltung soll
sein, Unternehmen für dieses
Programm begeistern zu können
und acht Firmen zu finden, die
an einer ersten Förderrunde im

Kreis Kleve teilnehmen möch-
ten. Der Ablauf sieht vor, dass
nach einer Begrüßung durch die
Kreis-Wirtschaftsförderung die
AG Klimaschutz des Kreises Kle-
ve die anwesenden Unternehmen
über das Projekt Ökoprofit infor-
miert und offene Fragen klärt.
Nach einer Kaffeepause werden
Erfolgsbeispiele aus der Praxis
vorgestellt. „Wir würden uns
sehr freuen, wenn dieses Pro-
gramm auch im Kreis Kleve An-

wendung findet und viele Unter-
nehmen von wertvollen Impul-
sen profitieren können“, so
Kreis-Wirtschaftsförderin Brigit-
te Jansen. Der Nachbarkreis We-
sel blickt bereits auf eine Erfolgs-
bilanz zurück: Seit 2004 haben
58 Unternehmen an bisher sechs
Ökoprofit-Runden teilgenom-
men und es konnten 400 Tonnen
Abfall, 120.000 m³ Wasser/Ab-
wasser, 65 Millionen kWh Ener-
gie und 6,2 Millionen Euro Kos-

ten eingespart werden. Interes-
sierte an dem Projekt Ökoprofit
sind eingeladen, an der kosten-
freien Informationsveranstaltung
teilzunehmen.

Anmeldungen nimmt die
Wirtschaftsförderung Kreis Kle-
ve gerne per Mail unter in-
fo@wfg-kreis-kleve.de oder auf
der Internetseite www.wfg-
kreis-kleve.de sowie telefonische
Anmeldung unter 02821/72810
entgegen.

Umwelt schonen, Kosten senken
WFG Kreis Kleve lädt Unternehmen zur Infoveranstaltung „Ökoprofit“ ein

Für das Thema Ökoprofit werben: Dirtje Derksen (l.) und Katharina Segers (2.v.r.) von der AG Klima-
schutz des Kreises Kleve sowie Nathalie Tekath-Kochs (r.) und Fabienne van Lier (2.v.l.) von der Wirt-
schaftsförderung Kreis Kleve. Foto: privat

Zwölf Mitglieder der legendären
Kölner Stunksitzung betreten als
Deutschlands größtes Kabarett-
Ensemble am Samstag, 6. Mai, 20
Uhr, Einlass ab 19 Uhr, die Büh-
ne in Kevelaer. Sie präsentieren
Kabarett-Highlights und Lieder
aus 40 Jahren Stunksitzung. Mit
dabei der Niederrheiner und
Stunker Bruno Schmitz. Stunk
unplugged ist das Knistern im
Publikum, ist die unbändige Be-
reitschaft ergrauter Alternativer
und junger Weltbürger, kunter-
bunt und multikulti zu sein.
Stunk unplugged ist die Darstel-
lung einer herausragenden
schauspielerischen Leistung, die
sich grundsätzlich vom Pseudo-
Humor unterscheidet, der an-
sonsten allzu oft versendet wird.

Mag der Vortrag noch so locker
und fröhlich daherkommen, da-
hinter stecken kluge Köpfe, die
vorgedacht haben, was das Pu-
blikum zum Nachdenken, zum
Lachen, zum Jubeln bringen soll.
Alle Unsympathen dieser Welt
(von Erdogan über Lukaschenko
bis Putin) sind Thema und
könnten (wenn die Kunstfreiheit
nicht Schutz gewähren würde)
klagen. Stunk ist auch das: ge-
zielte Majestätsbeleidigung. Das
gefällt den Zuschauern und hin-
dert nicht an CDU-Gejammer
und Ampel-Gehampel. Die Büh-
ne stellt dar, was die Gesellschaft
bewegt: Fachkräftemangel, Inte-
gration, Wohnungsnot, Klima-
wandel... Die Themenvielfalt ist
bestechend, der Wechsel von

langsam zu schnell lässt den Zu-
schauer mitfeiern. Trotz aller
Härte, am Ende ist Stunk un-
plugged vor allem eins: Beste
Unterhaltung! Frech, frecher,
Stunk. Die Livemusik kommt
von Frederik Wingchen, Josef
Piek und Chris de Wueb. Karten
zum Preis von 32 Euro gibt es bei
der Touristinformation Kevelaer,
Peter-Plümpe-Platz 12, Telefon
02832/122991, im Sonsbecker
Reisebüro, Hochstraße 54, Tele-
fon 02838/91791, in der Buch-
handlung Keuck, Issumer Straße
15, Geldern, Telefon 02831/
80008; im KulturBüro NiederR-
hein, Nimweger Straße 58, Kleve,
Telefon 02821/24161 oder online
unter www.reservix.de.

Foto: Ansgar Maria van Treeck

„Stunk unplugged“ im Bühnenhaus Kevelaer

So. 23.04.23 DINSLAKEN • Kathrin-Türks-Halle
Sa. 22.04.23 KREFELD • Seidenweberhaus

Karten gibt´s an allen bek. Eventim- und Reservix-VVK.-stellen oder Online unter www.eventim.de
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Ihr Opel Händler für 
den Kreis Kleve
Ab sofort sind wir Ihr neuer Opel Händler im Kreis Kleve 
und haben natürlich weiterhin Ihre gewohnten Experten 
am Steuer!

Wir sehen uns am Standort Bedburger Weide 57, 
47551 Bedburg-Hau.

Hans-Josef Biermann
Serviceleiter

Guido Gerritsen
Serviceberater

Stefan Fischer
Verkaufsberater

Wilhelm Sweeren
Verkaufsleiter

NEU MIT GEWOHNTEN GESICHTERN  /

..

PKW-Anhänger Große Auswahl – 
mehr als 100 Anhänger sofort verfügbar

• Herstellung
• Handel
• Reparaturen
• HU/Dekra
• Vermietung

Fair & Fachgerecht!

LOUVEN-Anhänger
AH Boll GmbH
Gochfortzberg 2
47627 Kevelaer-Kervenheim
www.Louven.de, Tel. 02825-487

Humbaur 2 Pferdeanhänger
Equitos Alu Plus 2400 kg
Klappe/Tür, SaKa, 100 km/h
nur € 9.990,- inkl. 19% MWST

Auto-Service-Center Kleve

An- und Verkauf von PKW

KFZ-Werkstatt

Professionelle KFZ-Aufbereitung
47551 Bedburg-Hau/Hasselt • Borschelstr. 17

Jederzeit für Sie erreichbar!
Tel.: 02821/897052 oder 0172-2948470

www.auto-center-kleve.de 

auto-center-kleve@web.de

Die Zähne des Marders sind
zwar klein, aber dafür umso
spitzer und schärfer. Wenn die
Nager etwa im Motorraum des
Autos an Leitungen und Kabeln
knabbern, kann dies zu kost-
spieligen Schäden an Motor
und Elektronik führen. Rund
200.000-mal pro Jahr mussten
laut Statista die Versicherungs-
gesellschaften in Deutschland
Kosten regulieren, die Marder
mit ihrem ungebremsten Appe-
tit verursacht haben.

In der Regel übernimmt die
Teilkasko die Reparaturen, aller-
dings haben Autofahrer die ver-
tragliche Selbstkostenbeteiligung
zu tragen und müssen eine Hö-
herstufung bei der nächsten Ver-
sicherungsrechnung fürchten.
Hinzu kommt der organisatori-
sche Aufwand, um den Schaden
zu beseitigen. Dabei lassen sich
die gefräßigen Vierbeiner ein-
fach und wirksam abhalten.

Wirksame Vorbeugung

Die rechtliche Regelung zu
Mardern ist klar: Sie unterliegen
in Deutschland dem Jagdrecht
sowie dem Tierschutzgesetz, aus-

schließlich Jäger dürfen ihnen
daher nachstellen. Eine bessere
Möglichkeit ist, den Marder vom
Auto zu vertreiben. Ultraschall
beispielsweise, der für das
menschliche Ohr meist kaum
wahrnehmbar ist, hält die Tiere
zuverlässig auf Distanz.

Sie nehmen die Töne deutlich
wahr, fühlen sich dadurch ver-
unsichert und suchen erfah-
rungsgemäß schnell das Weite.
Zur Vorbeugung vor den ärgerli-

chen Bissschäden lassen sich Ul-
traschallvertreiber in der Garage
oder im Carport flexibel verwen-
den.

Sobald sich ein Tier nähert, re-
gistriert dies ein Infrarotsensor
und löst den Ultraschall-Ton aus.
Die Positionierung unter dem
Fahrzeug ist besonders effektiv,
weil der Marder bei der Annähe-
rung eine negative Erfahrung
macht und dies auch in Zukunft
mit dem Auto verbinden wird.

Beißattacken im Motorraum
können teuer werden
Mit Ultraschall lassen sich Marder wirksam vom Auto fernhalten

Bevor es zu teuren Schäden am Fahrzeug kommt, können Autobesit-
zer mit tierfreundlicher Ultraschalltechnik vorbeugen.

Foto: djd/Weidezaun/Tom Tomczyk

Kontrollen im Kreis Kleve: Zur
Sicherheit aller Verkehrsteilneh-
mer plant die Kreispolizei Kleve
wieder folgende Geschwindig-
keitskontrollen: Samstag, 8.
April, Kranenburg; Sonntag, 9.
April, Kevelaer; Montag 10.
April, Kalkar-Kehrum; Dienstag,
11. April, Kevelaer-Twisteden;
Mittwoch, 12. April, Kranen-
burg-Frasselt; Donnerstag, 13.
April, Straelen-Herongen; Frei-
tag, 14. April, Emmerich-Elten;
Samstag, 15. April, Kerken-Alde-
kerk; Sonntag, 16. April, Goch-
Hülm. Darüber hinaus muss im

gesamten Kreisgebiet mit Ge-
schwindigkeitskontrollen gerech-
net werden.

Benzin teurer, Diesel billiger:
Während sich Benzin in den ers-
ten drei Monaten an den Tank-
stellen leicht verteuert hat, ist
Diesel seit Jahresbeginn spürbar
günstiger geworden. Im März
kostete ein Liter Super E10 nach
Marktbeobachtungen des Auto-
mobilclubs im Monatsmittel
1,763 Euro. Im Februar lag der
Preis bei 1,754 Euro, im Januar
bei 1,745 Euro. Für Diesel muss-
ten die Autofahrer vergangenen
Monat durchschnittlich 1,715

Euro bezahlen, im Februar wa-
ren es noch 1,754 Euro, im Janu-
ar 1,833 Euro je Liter gewesen.
Im Vergleich zum März 2022,
dem bislang teuersten Tankmo-
nat überhaupt, war Benzin 30,6
Cent günstiger und Diesel 42,5
Cent billiger. Teuerster Tag war
bei Benzin der 7. März. Damals
lag der Tagesdurchschnittspreis
für einen Liter Super E10 bei
1,781 Euro. Am günstigsten war
Super E10 am 21. März mit
1,735Euro. Dieselfahrer mussten
am 6. März am meisten bezah-
len: Ein Liter Diesel kostete 1,757
Euro. Am billigsten war Diesel
am 31. März mit 1,684 Euro.

■ KURZ & KNAPP

Der Frühling kehrt wieder ein an
den Niederrhein, die Sonne ge-
winnt an Kraft, Bäume und
Sträucher zeigen ihre ersten
Knospen, Frühblüher nutzen das
warme Licht. Zeit, die wunder-
schöne Landschaft entlang des
Alleen- und Voltaire-Weges rund
um das Schloss Moyland zu ge-
nießen. Auf der vom Nieder-
rhein-Guide Wilhelm Miesen ge-
führten Tour werden die Teil-
nehmer Teil eines wundervollen
Naturkunstwerkes aus dem 17.
Jahrhundert. Dabei begegnen ih-
nen heilige Eichen, liebevolle
Linden, knorrige Kastanien oder
riesige Lebensbäume. Erhabene
Bäume mit unterschiedlichen Er-
scheinungsbildern und Charak-

teren säumen die Wege rund um
das malerische Schloss Moyland.
Sie nehmen mit auf eine Zeitrei-
se durch die Geschichte der nie-
derrheinischen Region und er-
zählen von Menschen, die die
Landschaft prägten. Ob Germa-
nen, Kelten, Römer, Franken
oder markante Persönlichkeiten
der jüngeren Geschichte; sie alle
hinterließen ihre Spuren. Beson-
ders beeindruckend auf der Rou-
te ist die mächtige Buchenallee
am Fuße der Stauchmoräne. In
die Rinde der mächtigen Bäume
ritzten Menschen schon vor Ge-
nerationen „Buchstaben“, um ih-
re Botschaften zu überbringen
und schrieben dabei unbewusst
Geschichte. Es ist die Geschichte

des alten brandenburgisch-preu-
ßischen Postweges, dem heuti-
gen Voltaire-Weg, den der fran-
zösische Schriftsteller und Philo-
soph, Voltaire, bei seiner Reise in
einer eleganten Kutsche zum
Schloss Moyland befuhr, als er
dort den Preußenkönig Friedrich
II. (der Große) im September
1740 besuchte. Die Führung fin-
det statt am Samstag, 15. April,
ab 13.30 Uhr. Treffpunkt ist am
Infocenter Moyland – am
Schlossparkplatz. Die Strecke be-
trägt etwa vier Kilometer, die
Führung dauert eineinhalb bis
zwei Stunden, die Teilnahme
kostet sechs Euro. Anmeldung
erforderlich bei Familie Miesen
Telefon 02824/ 6831. Foto: privat

Knorrige Baumriesen erzählen Geschichte(n)

KREIS KLEVE. Das Haus der
kleinen Forscher der Hoch-
schule Rhein-Waal hat in die-
sem Frühjahr ein weiteres Pro-
jekt zur Bildung für nachhalti-
ge Entwicklung mit zehn Kitas
und Grundschulen gestartet.
Im Mittelpunkt standen pas-
send zu Ostern das Huhn und
das Ei. Nach dem thematischen
Einstieg für die Pädagogen er-
forschten sie gemeinsam mit
den Kindern verschiedene Fra-
gestellungen rund um Ei und
Huhn. Wichtige Themen waren
dabei auch die Hühnerhaltung
und der Eierkauf.

Im Laufe des Projekts konnten
die Kinder praktisch erforschen,
aus wie vielen Schichten eine Ei-
erschale besteht oder wie viel
Gewicht ein rohes Hühnerei aus-
halten kann, bevor es zerbricht.
Oder wie die unterschiedlichen
Hühnerfedern unter der Lupe
aussehen. Auch die verschiede-
nen Formen der Hühnerhaltung
wie Boden-, Freiland- und Bio-
haltung wurden spielerisch er-
klärt und der Zusammenhang
mit „glücklichen“ Hühnern ver-
deutlicht, deren Eier gegessen
werden und welchen Einfluss die
Haltung auf den Preis hat.

Besonderer Höhepunkt für die
Kinder war der direkte Kontakt
zu den Hühnern. Dieser fand
beim Besuch auf den Höfen oder
in den Kitas direkt statt. Möglich
ist dies unter anderem beim

Richtersgut (Bio) in Kranenburg
und dem Biohof Bodden in
Goch. Die Bäuerin und Huhn
Henriette in dem Theaterstück
„Frühling auf dem Hühnerhof “,
zu dem das Netzwerks Haus der
kleinen Forscher*innen Kreis
Kleve alle teilnehmenden Kitas
und Grundschulen einladen
konnte, nahm die Kinder
schließlich mit in einen ganzen
Hühnerfrühling.

Über das Netzwerk

Das Haus der kleinen Forscher
an der Hochschule Rhein-Waal
ist seit 2010 das lokale Netzwerk
der gemeinnützigen Stiftung

„Haus der kleinen Forscher“ für
den Kreis Kleve. Das gemeinsa-
me Engagement für gute frühe
Bildung in den Bereichen Ma-
thematik, Informatik, Naturwis-
senschaften und Technik
(MINT) hat zum Ziel Mädchen
und Jungen stark für die Zukunft
zu machen und zu nachhaltigem
Handeln zu befähigen. Gemein-
sam mit der Stiftung bieten die
Netzwerke bundesweit ein Bil-
dungsprogramm an, das pädago-
gische Fach- und Lehrkräfte da-
bei unterstützt, Kinder im Kita-
und Grundschulalter qualifiziert
beim Entdecken, Forschen und
Lernen zu begleiten. Das ‚Haus
der kleinen Forscher‘ verbessert
Bildungschancen, fördert Inter-
esse am MINT-Bereich und pro-
fessionalisiert dafür pädagogi-
sches Personal. Inzwischen ge-
hört die Mehrheit der Kitas und
eine große Anzahl an Grund-
schulen im Kreis Kleve dem
Netzwerk an. Die Pädagogen
werden im Bereich der naturwis-
senschaftlichen Bildung sowie
der Bildung für Nachhaltigkeit
durch Workshops geschult. Ziel
ist die Integration des naturwis-
senschaftlichen Bildungsbereichs
in den Kita-Alltag, indem die
Entdeckerfreude der Kinder im
Hinblick auf die sie umgebenden
Alltagsphänomene und so ihre
Begeisterung für MINT-Themen
immer auch im Hinblick auf
Nachhaltigkeit unterstützt. 

Bühne frei für Huhn und Ei
Forscher-Kinder entdecken, was hinter dem Osterei steckt

Kind mit Ei in der Kita Maria
Magdalena in Goch.

Foto: Franzisca Araque Jimenez

PRAEST. Aufgrund von Arbei-
ten im Straßenraum muss der
Bahnübergang Kerstenstraße im
Ortsteil Praest von Sonntag, 16.
April, 7 Uhr, bis Montag, 17.
April, 20 Uhr, voll gesperrt wer-
den. Fußgänger und Radfahrer
können den Bahnübergang in
der Zeit der Sperrung nicht
überqueren. Entsprechende Um-
leitungen werden ausgeschildert.

Vollsperrung des
Bahnübergangs

HÜTHUM. Am Samstag, 22.
April, lädt die Einheit Hüthum
der Freiwilligen Feuerwehr Em-
merich zum „Action Day“ ein.
Interessierte zwischen 16 und 60
Jahren können von 15 bis 18 Uhr
erleben, wie es ist, Feuerwehr-
mann oder Feuerwehrfrau zu
sein. Dabei können die Teilneh-
mer unter anderem mit der
Drehleiter fahren, einmal selbst
ein Feuer löschen oder in die
Atemschutz-Ausrüstung der
Feuerwehrleute schlüpfen. Au-
ßerdem zeigen die Wehrleute,
wie ein spektakulärer Fettbrand
entsteht und wie man ihn be-
kämpft. Der „Action Day“ findet
am Feuerwehrgerätehaus im
Ortsteil Hüthum (Auf dem Ey-
land 3) statt. Auch Jugendliche
ab zwölf Jahren sind eingeladen.
Aus organisatorischen Gründen
wird um Anmeldung gebeten:
brockmann-niklas@outlook.de.

Feuerwehr lädt
zum Action Day
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Der Tod kann auch freundlich kommen zu Menschen, die alt sind, 
deren Hand nicht mehr festhalten will, deren Augen müde wurden, 
deren Stimme nur noch sagt: Es ist genug. Das Leben war schön. 

 
 

Nur 17 Tage nach dem Tod seiner geliebten Mia starb auch 
unser lieber Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa und Onkel 

 
          

 

 

 

Theodor Hoenselaar 
* 7. März 1930     † 27. März 2023 

 

 
 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
 

Margret und Alfred Wensing 
Norbert Hoenselaar 

Günter und Angelika Hoenselaar 
Birgitt und Willibrord Haas 

Monika † und Reinhard Wolf 
Thomas Hoenselaar und Claudia de Haer 

Enkel und Urenkel 
Verwandte und Freunde 

Kondolenzanschrift: Bestattungen Winters, Theodor Hoenselaar, Ackerstr. 29, 47533 Kleve 
 

 

Die Beisetzung fand im Familienkreis statt. 

 

 

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem Du einst
so froh geschafft, siehst die Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm alle Kraft. Schlaf' nun in Frieden,

ruhe sanft und hab' für alles vielen Dank!

Norbert Knechten
* 6. Juni 1934      † 24. März 2023

Wir nehmen in Liebe Abschied

Deine Marianne

Petra Bossmann mit Julian Michel

Dagmar Knechten und Sven Kubina

Claudia und Georg Janßen mit Fabian

Traueranschrift:
Familie Knechten c/o Bestattungen Grosskopf/van Sommeren, 

Reiscopstraße 44, 47574 Goch

Die Beisetzung unseres lieben Verstorbenen
hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Zwei wunderbare und wertvolle Menschen sind nicht mehr bei uns,
aber ihre Sterne leuchten jede Nacht vom Himmel.

In dankbarer Erinnerung halten wir mit allen, 
die euch nicht vergessen haben ein Jahresgedächtnis

am Dienstag, den 11.04.2023 um 18.30 Uhr in der St.-Anna-Kirche in Materborn.

Im Namen der ganzen Familie
Heike und Anja

Liebe bleibt ...

Hilde 
Gerdes

* 24.06.1928
† 10.03.2017 

Willi 
Gerdes

* 02.01.1931
† 24.01.2021 

Wolfgang Mittag
† 23. Februar 2023

Wir möchten allen danken,
die uns in der Trauer nicht alleine ließen
und verstehen, was wir verloren haben.

Ein besonderer Dank
gilt Bestattungen Opgenhoff.

Gisela · Peter

Maria und Pit

Weeze, im April 2023

Das Sechswochenamt
für unseren lieben Wolfgang halten wir

am Sonntag, den 16. April um 11.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Cyriakus zu Weeze.

Statt jeder besonderen Benachrichtigung

Danke

Leg´ alles still in Gottes Hände, 

das Glück, das Leid, 

den Anfang und das Ende.

fand am 31. März 2023 seinen Frieden.

In lieber Erinnerung:

Brigitte und Helmut Moll

Hans-Jürgen van den Broek

Kinder und Enkelkinder

Gaby Scholten

Kinder und Enkelkinder

und Verwandte

Wolfgang van den Broek

* 23. Februar 1952 

47589 Uedem, Lohberg 52

Der Trauergottesdienst findet am Mittwoch, 12. April 2023, 

um 14:00 Uhr in der Friedhofskapelle Uedem statt.

Anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Deine Reise begann vor einem Jahr. 

Die Zeit verfl iegt, doch Du bist mir nah. 

Einen Engel hab ich Dir geschickt, 

der nun immer bei Dir ist.

Jutta Wenzel
* 21. Februar 1961      † 09. April 2022

Du fehlst uns an jedem Tag, doch du bist uns immer nah.

Du bist immer tief in unseren Herzen.

Dein Torsten 

und Familie

In stiller Trauer

Liesbeth Deppe

Detlef Deppe

Ralf-Günter Deppe mit Familie

Enkelkinder und Urenkel

* 13. Januar 1933   † 25. Februar 2023

Ein treues Mutterherz hat aufgehört zu schlagen. 

Dankbar für ihre Liebe und Fürsorge

nehmen wir Abschied von 

unserer lieben Mutter, Oma und Uroma. 

geb. Hannemann

Wir haben unsere liebe Mutter und Oma im engsten 

Familienkreis auf ihrem letzten Weg begleitet.

Traueranschrift: Trauerhaus Deppe

c/o Bestattungen Grosskopf/van Sommeren, 

Reiscopstraße 44, 47574 Goch

Trauerhilfe und Gedenkseiten zu allen Traueranzeigen:

www.trauer.niederrhein-nachrichten.de

NIEDERRHEIN. Schmerzen,
Unwohlsein und Krankheiten
treten meist plötzlich auf. Sie
richten sich nicht nach Termin-
kalendern oder Öffnungszei-
ten. Deshalb müssen Vor-Ort-
Apotheken im Kreis Kleve an
365 Tagen im Jahr als persönli-
che Ansprechpartner in Notsi-
tuationen direkt erreichbar
sein. Das gilt auch für die Os-
terfeiertage.

„Wer dringend ein Arzneimit-
tel benötigt, wird es in einer
diensthabenden Apotheke in der
Nähe bekommen“, versichert Ul-
rich Schlotmann, Pressesprecher
der Apotheker im Kreis Kleve.

Mit Blick auf die Osterfeierta-
ge in NRW und die Reisezeit bie-
ten die Apotheken im Kreis Kle-
ve ihren Kunden zusätzlich eine
individuelle Beratung zur Reise-
gesundheit an, die auf das jewei-
lige Urlaubsland abgestimmt ist.
„Wer chronisch krank ist und
Medikamente dauerhaft einneh-
men muss, sollte den Bestand
der benötigten Medikamente
rechtzeitig vor den Feiertagen
überprüfen. Bei nicht ausrei-
chender Anzahl ist es empfeh-
lenswert, sich die Medikamente
vor den Feiertagen oder der Ab-
reise in den Urlaub nochmal ver-
schreiben zu lassen, damit es
nicht zu Engpässen kommt“, rät
Apotheker Schlotmann. Ange-
sichts der aktuell immer noch
vielen Infektionen in allen Al-
tersgruppen der Bevölkerung
und der beginnenden Heu-
schnupfenzeit erwarten die Apo-
theken im Rheinland auch an
den Osterfeiertagen einen gro-
ßen Kundenandrang. Um Warte-
zeiten in den Notdienst-Apothe-
ken zu vermeiden und schnell
auf Erkrankungen und Be-
schwerden reagieren zu können,

ist eine gut ausgestattete Haus-
apotheke besonders wichtig. Zur
individuell richtigen Auswahl
beraten die Apotheken vor Ort.
Urlauber erhalten auch wichtige
Informationen zur Zusammen-
stellung der Reiseapotheke. Bei
Reisen in wärmere Regionen
sollten Sonnenschutzmittel, In-
sektenschutz und Mittel gegen
Durchfall nicht fehlen. Zudem
sei in vielen Regionen Deutsch-
lands und Europas ein spezieller
Schutz gegen Zecken ratsam. Für
ausreichende Hygiene unterwegs
und im Hotelzimmer sorgen Flä-
chendesinfektionsmittel in Form
von Sprays, Lösungen oder prak-
tischen Tüchern.

Notdienst-Apotheke finden

Die nächstgelegene Not-
dienst-Apotheke lässt sich inner-
halb Deutschlands bequem per
Kurzwahl 22833 von jedem Han-
dy (69 Cent pro Minute) oder
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 0800/0022833 aus dem
deutschen Festnetz finden. Eine
SMS mit dem Inhalt „apo“ an die
22833 (69 Cent pro SMS) führt
auch zu dem gewünschten Er-
gebnis. Unter www.apotheken-
notdienst-nrw.de und www.apo-
net.de steht die Notdienstsuche
direkt auf der Startseite zur Ver-
fügung. Mit Smartphones lässt
sich die App „Apothekenfinder“
über den PlayStore, AppStore
und den WindowsMarket kos-
tenlos herunterladen – hier fin-
det man problemlos die nächste
Notdienst-Apotheke. „Wer un-
terwegs ist, kann auch einfach an
einer beliebigen Apotheke anhal-
ten“, rät Ulrich Schlotmann. „Je-
de Apotheke weist per Aushang
auf die nächst gelegenen Not-
dienst-Apotheken hin“.

Versorgung ist gesichert
Dringende notwendige Arzneien auch zu Ostern

KREIS KLEVE. Bund und Land
haben die jeweiligen Reformen
zu den Krankenhausplanungen
aufgenommen. Bis zu deren
Umsetzung erhalten Kranken-
häuser mit Geburtshilfe-Fach-
abteilungen in den Jahren 2023
und 2024 eine zusätzliche
Überbrückungsfinanzierung
der Betriebskosten vom Bund.

Geburtshilfen haben auch im
Kreis Kleve eine besondere Be-
deutung für die flächendeckende
Versorgung. Aufgrund ihrer ho-
hen Vorhaltekosten sind sie häu-
fig jedoch unterfinanziert und
müssen von anderen Abteilun-
gen der Krankenhäuser mitfi-
nanziert werden. Auf NRW ent-
fallen auf Basis bundesgesetzli-
cher Förderregeln in diesem Jahr
insgesamt knapp 25,3 Millionen
Euro der Mittel für 38 Kranken-
häuser. Im Kreis Kleve profitie-
ren davon nach Festlegung durch
das Landesgesundheitsministeri-
um die Standorte Geldern und
Kleve mit über 1,7 Millionen Eu-
ro. Darüber freuen sich die Kreis

Klever CDU-Abgeordneten Ste-
fan Rouenhoff MdB, Dr. Gün-
ther Bergmann und Stephan
Wolters: „Es ist gut, dass wir
zwei modern ausgestattete Fach-
abteilungen mit hoch qualifizier-
tem und sehr motiviertem Perso-
nal in den Krankenhäusern Gel-
dern und Kleve haben, die von
Frauen aus dem Kreis Kleve
schnell erreicht werden können.“
Die Bedarfsnotwendigkeit der
beiden Häuser sei von der zu-
ständigen Behörde bestätigt wor-
den. Als bedarfsnotwendig gel-
ten Krankenhäuser mit einer
Fachabteilung Geburtshilfe oder
Geburtshilfe und Gynäkologie,
wenn ihr Wegfall zur Folge hätte,
dass eine Frau zwischen 15 und
49 Jahren PKW-Fahrzeiten von
mehr als 40 Minuten aufwenden
müsste, um das nächste geeigne-
te Krankenhaus zu erreichen.

Das St.-Clemens-Hospital Gel-
dern erhält eine Förderung von
816.295,19 Euro, an das St.-An-
tonius-Hospital Kleve gehen
887.300,65 Euro.

Zwei Krankenhäuser
erhalten eine Finanzspritze
Zuschüsse für Geldern und Kleve

EMMERICH. Das Bach Collegi-
um Rhenanum lädt am 16. April
zur Abendmusik in der St. Vitus-
kirche Hoch-Elten ein. Auf dem
Programm stehen die Sinfonia
aus Kantate BWV 42 von Johann
Sebastian Bach, dazu ein Cho-
ralsatz von Michael Praetorius
und zwei Choralsätze von Jo-
hann Walter über das Osterlied
`Christ lag in Todesbanden´.

Als Hauptteil der Abendmusik
erklingt die Kantate BWV 6
„Bleib bei uns, denn es will
Abend werden“ von Johann Se-
bastian Bach. Als Basis dient der
Bibeltext aus dem Lukasevangeli-
um über die Jünger, die nach
Emmaus reisen und Jesus nach
seiner Auferstehung begegnen.
Die Ausführenden sind Chor

und Orchester des Bach Collegi-
um Rhenanum mit den Solisten
David Cohen (Altus), Roelof Po-
linder (Tenor) und Ton Tegelaar
(Bass), Saskia van Boven (Eng-
lisch Horn) und Peter Wijn Vio-
loncello piccolo. Die Gesamtlei-
tung hat Wim Wijting.

Die Abendmusik des BCR fin-
det am 16. April um 17 Uhr in
der St. Vituskirche statt. Veran-
stalter ist der deutsch-niederlän-
dische Kulturverein Liemers
Niederrhein. Dank der Zuwen-
dung von Sponsoren und Eure-
gio ist der Eintritt wie immer frei
– um eine Kollekte am Ausgang
wird gebeten. Alle Infos, auch zu
weiteren Konzertdaten, gibt es
unter www.bachcollegiumrhena-
num.de.

Abendmusik in St. Vitus
Bach Collegium Rhenanum musiziert am 16. April
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Es ist sinnvoll, 
das Vergangene zu kennen, 
um daraus die Gegenwart  
                           zu verstehen 
und zuversichtlich in die  

              Zukunft zu schauen. 
 

Dankbar  

für die lange Zeit, die wir gemeinsam erleben durften, 

nehmen wir Abschied von meiner lieben Ehefrau,  

unserer lieben Mutter und liebevollen Oma. 

 

Liesel van de Braak 
geb. Bremers 

* 10.10.1936     ⚭ 25.06.1963     † 04.04.2023 

Karl 

Hildegard und Norbert 

Ursula und Walter  

mit Miriam & Michael, Kerstin & Tim 

Anne und Michael 

 mit Jessica & Marcel, Rebecca 

Benno 

Bettina und Mike 

Georg und Alexander 

 

Traueranschrift: Familie van de Braak, 

c/o Bestattungen Willems, Schanzstraße 17, 

47623 Kevelaer 

Das Seelenamt ist am Mittwoch, den 12.04.2023 um 14.30 Uhr  in der 

St. Antonius Pfarrkirche zu Kevelaer. Den Rosenkranz beten wir am Dienstag, 

11.04.2023 um 18.00 Uhr, in der Antoniuskapelle Kevelaer. 

 
Anstelle freundlich zugedachter Blumenspenden, bitten wir um eine Zuwendung an die 

Missionare und Schwestern der Steyler Familie. Empfänger Herz Jesu Kloster Steyl unter 

IBAN: DE83 3862 1500 0000 0691 98. 

 

1. Jahresgedächtnis

Das Leben geht weiter, die Erinnerung bleibt.

Und wenn wir an Dich denken, lächeln wir und sagen:

„Weißt du noch?“

In Dankbarkeit begehen wir das erste Jahresgedächtnis 

am Donnerstag, 13.04.2023, 18:30 Uhr,

in der Pfarrkirche St. Anna, Materborn.

Hierzu laden wir herzlich ein.

Ingrid und Kurt Evertz

Achim und Elisabeth Jaspers

Jochen und Claudia Jaspers

Deine Enkelkinder

Kleve, im April 2023

Aloys
Jaspers

* 24.02.1934

† 08.04.2022

Ein Jahr ist vergangen

Immer wenn wir von dir erzählen,

fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.

Unsere Herzen halten dich gefangen, so,

als wärst du nie gegangen.

Was bleibt sind Liebe und Erinnerung.

Du bist immer in unseren Herzen

Deine Gerda und Familie

Gerhard

Hurkmans
* 12.01.1937

† 08.04.2022

Denk dir ein Bild – ein weites Meer

Elisabeth (Lisa) Sarembe
* 16.09.1962    t 11.03.2023

Plötzlich und völlig unerwartet hat sich ihre Seele auf ihre letzte 
Reise begeben. In unseren Herzen wird sie immer bei uns sein.

Dein Papa Horst t 
Deine Mama Maria 
Dein Bruder Klaus t und Elke
Dein Schwesterlein Margarete und Ralf
Deine Nichten und Neffen Melissa und Tobi
 Sebastian
 Sarah und Ralph
 Stefanie und Heino
 Simon
und alle Verwandten und Freunde

In der friedlichen Umgebung des Trostwaldes Odenthal haben wir 
ihre Urne beigesetzt.

Traueranschrift: 
Margarete Sarembe, Gustav-Großmann-Str. 9, 47445 Moers

Ein Segelschiff setzt seine weißen Segel
und gleitet hinaus in die offene See.

Du siehst wie es kleiner und kleiner wird.
Wo Wasser und Himmel sich treffen,

verschwindet es.
Da sagt jemand: „Nun ist es gegangen!“

Ein anderer sagt: „Es kommt!“

Der Tod ist ein Horizont,
und ein Horizont ist nichts

anderes als die Grenze unseres Sehens.
Wenn wir um einen Menschen trauern,

freuen sich andere,
ihn hinter der Grenze wiederzusehen.

10 Jahre ohne Dich!

Nicole Vedder
† 8. April 2013

Auch wenn wir Dich nicht sehen,  
wissen wir doch, dass Du immer bei uns bist,  
denn wir tragen Dich in unseren Herzen mit.

In tiefer Liebe
Marcus mit Niklas, Leonie und Laura

Familie und Freunde

Nachruf

Tief bestürzt sind wir über die Nachricht, dass unser Mitarbeiter

Herr Heinz-Peter Jansen 

plötzlich am 31. März 2023 im Alter von 69 Jahren an den Folgen 

eines tragischen Verkehrsunfalls verstorben ist.

Herr Jansen war seit Mai 2016 als Fahrer im Bereich der  

Tagespflege tätig. Wir haben Herrn Jansen im Rahmen unserer 

Zusammenarbeit als einen zuverlässigen und pflichtbewussten 

Menschen kennengelernt und werden ihn als Kollegen  

in guter Erinnerung behalten.

Wir trauern mit seinen Angehörigen um den Verstorbenen und 

werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Einrichtungsleitung,  

Mitarbeiter und Bewohner  

des Seniorenzentrums

St. Elisabeth-Haus, Xanten

Aufsichtsrat und 

Geschäftsführung

der Franziskus GmbH Kleve

Wir trauern um unser 
langjähriges Mitglied 

Wir haben Paul-Gerhard kennen- und 
schätzen gelernt als engagierten, 
zuverlässigen und humorvollen 

Freund, der sich mit großer 
Begeisterung für die Belange seiner 

Mitmenschen eingesetzt hat.

Er wird uns immer als guter Freund in 
Erinnerung bleiben. 

Kleve Schloß Moyland 

Club 

Paul-Gerhard

Schraa

EMMERICH. Kürzlich fand eine
außerordentliche Mitglieder-
versammlung zur „Zukunft der
KAB Nikolaus Groß-Emmerich“
statt. Diese wurde erforderlich,
da die ordentliche Mitglieder-
versammlung am 3. März, trotz
40 Teilnehmern, laut Satzung,
nicht beschlussfähig war. Der
Vorsitzende Johannes Looman
konnte zur außerordentlichen
Mitgliederversammlung 40
KAB-Mitglieder begrüßen. Wei-
terhin begrüßte er den stellver-
tretenden Bezirksvorsitzenden
Hubert Poen.

Das Wort der Besinnung: „Du
bist wertvoll“ wurde durch den
Vorsitzenden gesprochen, der
damit seinen Dank an alle akti-
ven KAB-Mitglieder zum Aus-
druck brachte. Nach der Zustim-
mung zur Tagesordnung wurde
das Protokoll der Mitgliederver-
sammlung vom 3. März durch
Thomas Steinvoort verlesen und
einstimmig angenommen. Der
Tagesordnungspunkt „Zukunft
der KAB Nikolaus Groß“ wurde
erforderlich, da die Wahlen eines
neuen Vorstands am 3. März
nicht durchgeführt werden
konnten. Für sechs Vorstands-
mitglieder, unter anderem der
Vorsitzende, die für eine Wieder-
wahl nicht mehr zur Verfügung
standen, fand sich keine Nach-
folge. Im weiteren Verlauf der
außerordentlichen Versammlung
wurde über drei Optionen zur
Zukunft der KAB Nikolaus
Groß-Emmerich informiert und
diskutiert: Neuwahl eines Vor-
stands; Auflösung des Vereins
und Bildung einer KAB-Gruppe,
für die ein Gruppensprecher
bestimmt werden muss; Auflö-

sung des Vereins. Da aus der
Versammlung keine Vorschläge
für eine Besetzung der Vor-
standsämter, wie auch die Be-
nennung eines Gruppenspre-
chers, erfolgten, wurde über die
Auflösung der KAB Nikolaus
Groß, mit Ablauf des 31. Dezem-
bers, abgestimmt. Die für die Be-
schlussfassung erforderliche
Mehrheit von vier Fünfteln der
anwesenden Mitglieder wurde
erreicht, da sich alle 40 Mitglie-
der einstimmig für eine Auflö-
sung aussprachen.

KAB-Gruppe bilden

Zur Bildung einer KAB-Grup-
pe besteht nach wie vor die Mög-
lichkeit. Johannes Looman er-
klärte, dass der Vorstand bis zum
31. Dezember kommissarisch die
Geschicke lenken wird und auch
die Vertrauensleute ihr Amt bis
zu diesem Zeitpunkt ausüben.
Alle 168 Mitglieder werden Mit-
te April ein erstes Informations-
schreiben erhalten und umfas-
send über das weitere Vorgehen
unterrichtet. Auch die geplanten
Veranstaltungen werden in die-
sem Jahr stattfinden, allerdings
muss über die Durchführung
neu beraten werden, da es von
Seiten der Pfarrgemeinde St.
Christophorus zu Einschränkun-
gen für die Gemeindegruppen
kommt. Ab den Sommerferien
steht der „Treffpunkt“ Heilig-
Geist nicht mehr zur Verfügung,
da das Gebäude verkauft wurde.
Des Weiteren kommt es bei den
„gesonderten Gottesdiensten“
für die Gemeindegruppen zu
Einschnitten, da keine Zelebran-
ten zur Verfügung stehen.

Keine Zukunft für die
KAB Nikolaus Groß
KAB Nikolaus Groß läuft zum Jahresende aus

NIEDERRHEIN. LVR-Jugend-
dezernent Knut Dannat wird
künftig als Mitglied des Run-
den Tisches „Verschickungskin-
der“ die Aufarbeitungsbemü-
hungen des Landes Nordrhein-
Westfalen unterstützen. Mehr
als 1,8 Millionen Kinder wur-
den zwischen 1946 und 1990
nach oder aus NRW zu soge-
nannten „Kindererholungsku-
ren“ verschickt.

In den letzten Jahren mehrten
sich Hinweise darauf, dass Kin-
der und Jugendliche während oft
mehrwöchiger Aufenthalte in
Kurheimen auch massiven Ver-
letzungen ihrer Würde ausge-
setzt waren. Viele von ihnen ha-
ben Traumata erlitten, die bis
heute nachwirken.

Der Runde Tisch „Verschi-
ckungskinder“ konstituierte sich
am 21. März. Organisiert wird
das Gremium vom NRW-Minis-
terium für Arbeit, Gesundheit
und Soziales unter Beteiligung
des Vereins „Aufarbeitung
Kinderverschickungen NRW“.
Die Moderation übernimmt die
ehemalige Beauftragte für den
Opferschutz des Landes NRW,
Generalstaatsanwältin a. D. Eli-
sabeth Auchter-Mainz. „Im Rah-
men unserer Beratungsarbeit für
ehemalige Heimkinder und
Menschen, die in der stationären
Psychiatrie oder Behindertenhil-
fe Leid erfahren haben, erreich-
ten uns auch Berichte Betroffe-
ner der Kinderkurverschickun-
gen über ihre traumatischen Er-
lebnisse. Immer wieder wurde
hierbei auch das Landesjugend-
amt Rheinland erwähnt. Aus die-

sem Grund haben wir unsere
Rolle bereits im Jahr 2021 von ei-
nem Historiker untersuchen las-
sen“, sagt LVR-Jugenddezernent
Knut Dannat. „Gerne unterstüt-
zen wir die wichtige Arbeit des
Runden Tisches, um noch mehr
Licht in dieses dunkle Kapitel
der Landesgeschichte zu brin-
gen“, so Dannat weiter.

Untersuchung

Eine zentrale Erkenntnis des
vom LVR beauftragten Gutach-
tens zum Themenkomplex „Ver-
schickungskinder“: Der LVR war
weder Betreiber noch Träger von
Kinderkuranstalten. Auch liegen
in den Akten des LVR-Archivs
keine Anhaltspunkte dafür vor,
dass die Kurheime der Aufsicht
des LVR unterlagen. Die Landes-
jugendämter waren jedoch koor-
dinierend bei den Kinderkurver-
schickungen tätig und stellten bis
1968 finanzielle Mittel zur Verfü-
gung, so ein weiteres Ergebnis
des Gutachtens. Die Ausgleichs-
stelle des Landesjugendamtes
übernahm die Koordination der
sogenannten Kindererholungs-
reisen für die Entsendestellen
der Kommunen und stimmte
sich mit den Kurheimen ab.

Außerdem übernahm die Kin-
derfahrtmeldestelle im Rahmen
der Durchführung der Kurheil-
fürsorge die Koordination der
Fahrten zumeist in Sonderzügen
der Deutschen Bahn zu den Ziel-
orten der Kinderkureinrichtun-
gen. Aufgaben über diese Koor-
dination hinaus sind nicht be-
kannt.

Runder Tisch zum Thema
Verschickungskinder
LVR unterstützt die landesweite Aufarbeitung

Blutspende: Das Deutsche Rote
Kreuz (DRK) ruft wieder zur
Blutspende auf, in Emmerich am
kommenden Freitag, 14. April, in
der Zeit von 16 bis 19.30 Uhr, im
Evangelischen Gemeindezen-
trum, auf der Hansastraße 5. Das
DRK bittet darum, sich vorab
unter www.blutspende.jetzt ei-

nen persönlichen Termin zu re-
servieren. Wer Blut spenden
möchte, muss mindestens 18
Jahre alt sein und sich gesund
fühlen. Erstspender können bis
zum Alter von 68 Jahren Blut
spenden. Das maximale Spen-
deralter für Mehrfachspender ist
75 Jahre. Zum Blutspendetermin
ist der Personalausweis mitzu-
bringen.

■ KURZ & KNAPP
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Statt jeder besonderer Anzeige

Du bist nicht tot, tauschest nur die Räume.

Du lebst in uns und gehst durch unsere Träume.

Michelangelo

Wir nehmen Abschied von 

Jürgen Rütten
* 28. Mai 1962             † 29. März 2023

Dirk und Nina den Besten

Bernd Rütten

Helmut Rütten

47533 Kleve-Warbeyen Hövelscher Weg 40

Der Wortgottesdienst ist am Dienstag, dem 18. April 2023, um 14.30 Uhr in der 

St. Hermes Kirche in Warbeyen, anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Danksagung

Wir möchten allen herzlich danken,
die ihre Anteilnahme in liebevoller und vielfältiger
Weise zum Ausdruck gebracht haben.
Es war tröstlich zu erfahren, dass sich so viele in
der Trauer um unsere liebe Mutter
mit uns verbunden fühlten.

Im Namen aller Angehörigen
Sabine und Birgit

Kranenburg-Nütterden im April 2023

Das Sechswochenamt ist am Samstag, dem
15. April um 17:00 Uhr in der St. Antonius Kirche
zu Nütterden.

Elisabeth
(Betty) Look

* 12. März 1941
† 9. Februar 2023

Wie gut haben Sie vorgesorgt?

Weitere Infos und Online-Bestellung
auf niederrhein-nachrichten.de/vorsorgemappe

• Patientenverfügung

• Betreuungsverfügung

• Vorsorgevollmacht

• Bankvollmacht

• Postvollmacht

 u.v.m.

Die wichtigsten Themen rund um Ihre Vollmachten,
Finanzen, Verträge und weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

Joseph „Jupp“ Lemmens   

* 26. Februar 1946       12. März 2023

Danksagung

Wir bedanken uns für die Begleitung 

zur letzten Ruhestätte,

für die lieben tröstenden Worte,

gesprochen oder geschrieben,

für den Händedruck, wenn Worte fehlten 

und für die vielen Geldspenden.

Anna „Annie“ Lemmens   

geb. Mentink

* 29. Oktober 1948       28. März 2022

1 Jahr ohne Dich

Voller Dankbarkeit für die gemeinsame 

Zeit mit Dir denken wir an Dich.

Die Spuren des Lebens werden wir 

immer mit uns tragen und Dich in 

unseren Herzen weiterleben lassen

Gedenkenanzeige (DS/JA) – definitiv Sterbefall: Joseph und Anna Lemmens

Bestattungen Winters

Niederrhein Nachrichten Ausgabe: Goch/Kleve/Emmerich

Erscheinungstag: Samstag, 08.04.2023

28.03.2023 Format: 3-spaltig/120 mm (SW)

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,

lässt viele Bilder vorüberziehen,

uns dankbar zurückschauen

auf die lange, gemeinsam verbrachte Zeit.

Statt Karten

Michael und Ines

Kleve, im April 2023

0 28 23 / 92 99 888
www.bestattungen-grosskopf.de 

Reiscopstraße 44 • 47574 Goch

Im Trauerfall umfassend 
beraten und betreut

(02823) 92 99 888
www.bestattungen-grosskopf.de 

Reiscopstraße 44 • 47574 Goch

Ihr Bestatter in Goch
und Umgebung

Die Familienbildungsstätte Kleve
und das Haus der Familie Em-
merich luden alle Dozierenden
zum alljährlichen Treffen ins
Landhaus „Zu den drei Linden“
in Emmerich-Praest ein. Dieses
Dozententreffen der beiden Teil-
einrichtungen des Katholischen
Bildungsforums Kleve hat mitt-
lerweile Tradition und findet ab-
wechselnd mal rechts- und links-
rheinisch statt. Über 90 Dozie-
rende, die teilweise sogar in bei-
den Bildungseinrichtungen tätig
sind, folgten der Einladung ger-
ne. Die Einrichtungsleitungen
Annette Derksen und Ute Tie-
permann-Tepaß dankten allen
hauptamtlichen Mitarbeitenden
für die sehr gute Arbeit, die sie
täglich leisten. Im Rahmen des
Dozententreffens sprechen beide
Teams allen Dozierenden ihren

großen Dank aus für die sehr gu-
te Zusammenarbeit, das hohe
Engagement, die große Flexibili-
tät und die langjährige Treue
und Zugehörigkeit zu den Ein-
richtungen und dem Bildungsfo-
rum. Auch in diesem Jahr kön-
nen wieder folgende Jubilare mit
einer persönlichen Ansprache
der zuständigen hauptamtlichen
Mitarbeiterin und einem Präsent
geehrt werden: 1. Reihe (v.l.)
Marlies Sieben (30 Jahre); Doro-
thee Seesing-Völkel (25); Car-
men Kuppi (20); 2. Reihe (v.l.)
Ute Tiepermann-Tepaß (Leitung
HdF Emmerich); Julia Meyer
(15); Katja van Kempen (15); 3.
Reihe (v.l.) Brigitte Tenhaft (35);
Elke Janßen (35); Ingrid Schwer-
hoff (25); Annette Derksen (Lei-
tung FBS Kleve)

Foto: KBF

Jubilarehrung und Frühstück

GOCH. „Während des Ernte-
dankfestes im vergangenen Ok-
tober haben wir gemerkt, wie
sehr die Menschen aus Goch
und Umgebung es zu schätzen
wussten, dass wir während des
Gottesdienstes am Sonntag
Leib und Seele versorgten“, so
ein Mitarbeiter der Freien evan-
gelischen Gemeinde Goch.

„Das gab uns den Impuls, die
Gocher auch zu Ostern mit ei-
nem, in den Gottesdienst inte-
grierten Frühstück zu überra-
schen.“ Die Vorbereitungen lau-
fen schon. Der Oster-Früh-
stücks-Gottesdienst am Sonntag-
morgen, 9. April, beginnt um
10.30 Uhr. Die FeG Goch erwar-
ten viele Gäste. Alle sind herzlich
eingeladen, wenn sie Frühstück,
Gastfreundschaft und Gesellig-
keit in Verbindung mit einem
Gottesdienst genießen möchten.

Außerdem gibt es auch noch
für alle Passanten eine Garten-
zaunaktion mit Blumen, Osterei-
ern und einem Kartengruß zum
Mitnehmen. Diese kleinen Ge-
schenke sind als Ostergruß ge-
dacht.

In Deutschland wird Ostern
gefeiert, aber die Menschen in
der Ukraine und in anderen süd-

osteuropäischen Ländern haben
immer noch eine sehr schwere
Zeit. Deshalb sammelt die FeG
Goch das ganze Jahr über
Grundnahrungsmittel, Beklei-
dung, Schuhe, Windeln und
mehr. Viele „Pakete zum Leben“
und 112 Bananenkartons mit
Kleidung, sowie weitere Hilfsgü-
ter wurden schon auf das Fahr-
zeug der FeG Auslandshilfe ver-
laden und verschickt.

Pakete zum Leben

Das alles konnte nur durch die
Spendenbereitschaft der Gocher
Bevölkerung erreicht werden.
Der nächster Abgabetermin für
„Pakete zum Leben“ mit Kleider-
sammlung ist am Ostersonntag,
9. April. Genormte Leerkartons
für die Lebensmittel sowie Pack-
zettel sind bei der FeG Goch,
Mühlenstraße 72 erhältlich. Ein
Spendenkonto ist auch einge-
richtet worden. Die Spenden
werden für den Kauf von Le-
bensmitteln für die Pakete ver-
wendet. Infos unter www. feg-
goch.de oder www.auslandshil-
fe.feg.de, E-Mail: medien@feg-
goch.de oder unter Telefon
02823/7045.

FeG Goch lädt zum
Ostergottesdienst ein
Frühstück, Kartengruß und Pakete zum Leben

NIEDERRHEIN. Jedes Mitein-
ander braucht ein Füreinander.
Wer das lebt und damit unsere
Gesellschaft gestaltet, handelt,
bewusst oder unbewusst,
christlich – und gleichzeitig zu-
tiefst menschlich. Das verdient
Dank und Anerkennung“, sagt
Bischof Felix Genn anlässlich
der Ausschreibung des siebten
Ehrenamtspreises im Bistum
Münster.

Damit werden Projekte ausge-
zeichnet, die innovativ, nachhal-
tig oder modellhaft sind. In Fra-
ge kommende Gruppen und In-
itiativen können ab sofort vorge-
schlagen werden. Träger des Eh-
renamtspreises sind das Bistum
Münster, das Diözesankomitee
der Katholiken und die Bistums-
zeitung „Kirche+Leben“. Bewer-
ben können sich Initiativen und
Projekte aus dem Bistum, die
von Ehrenamtlichen getragen
werden. Auch nicht-kirchliche
Bewerbungen sind willkommen.
Einzelpersonen können, sofern
sie von Dritten vorgeschlagen
werden, ebenfalls ausgezeichnet
werden. Zu gewinnen gibt es als
ersten Preis 5.000 Euro, als zwei-
ten Preis 3.000 Euro und als drit-
ten Preis 2.000 Euro.

Dieses Jahr entscheidet eine
fünfköpfige Jury über die Preis-
vergabe. Sie besteht aus Brigitte
Lehmann, Theresa Fröhle und

Reinhilde Riesenbeck vom Di-
özesankomitee, dem Generalvi-
kar des Bistums Münster, Dr.
Klaus Winterkamp, und Markus
Nolte, Chefredakteur der Bis-
tumszeitung „Kirche+Leben“.

Der Preis wird als Anerken-
nung für die Mühen der Ehren-
amtlichen verliehen. „Unsere Ge-
sellschaft wird durch das Ehren-
amt reicher. Ich bin dankbar,
dass sich so viele Menschen mit
Begeisterung in den unterschied-
lichsten Bereichen engagieren“,
sagt Brigitte Lehmann.

Bewerbungen sind online un-
ter anderem auf www.ehren-
amtspreis-muenster.de und auf
den Internetseiten der ausschrei-
benden Institutionen möglich.
Alternativ kann man sich telefo-
nisch oder per E-Mail in der Ge-
schäftsstelle melden. Dann wird
ein Bewerbungsbogen zuge-
schickt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Eingesandte Materia-
lien können leider nicht zurück-
gesandt werden. Einsendeschluss
ist der 1. Mai.

Weitere Informationen und
Bewerbungsmöglichkeiten zum
Ehrenamtspreis gibt es bei der
Geschäftsführerin des Diözesan-
komitees der Katholiken Lisa
Rotert unter Telefon 0251/495-
17080 oder per E-Mail an
dioezesankomitee@bistum-mue-
nster.de.

Bistum Münster vergibt
den Ehrenamtspreis
Bewerbungen sind bis zum 1. Mai möglich

Vorsorget: Am Dienstag, 18.
April, 19 Uhr, wird Stefanie Kerst
auf Einladung der KAB Nikolaus
Groß Emmerich einen Vortrag
zum Thema Vorsorge im Treff-

punkt halten. Sie zeigt auf, was
bei der Ausstellung von Vorsor-
gevollmacht, Betreuungsverfü-
gung oder Patientenverfügung
beachtet werden sollte. Mitglie-
der, Freunde der KAB und Inter-
essierte sind eingeladen.

■ KURZ & KNAPP
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Statt Karten

Winfried & 
Arnoldine
Jezewski

Ein leises
DANKESCHÖN
mehr können wir nicht sagen.

Überwältigt von so unzählig vielen Zeichen 
der Anteilnahme, Trauer und Hilfsbereitschaft.
Habt Dank für jedes liebe Wort, jeden 
Händedruck und jede Umarmung, wenn einfach 
die Worte fehlten.
Das alles gibt uns Kraft.

Geliebte Eltern,
wir danken euch für all eure Liebe und Freude.
Ihr werdet immer bei uns sein.

In Namen aller

Gabi und Thomas mit
Emma und Elias
Katja
Laxy und Glory

* 1. November 1950   

† 17. Februar 2023

Im Namen aller Angehörigen Siegfried Scherf

Renate 

Scherf

Kleve, im April 2023

geb. Verkühlen

Danke

für eine stille Umarmung,

für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,

für alle Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft

sowie für die Spenden.

Und immer sind da Spuren Deines Lebens,

Gedanken, Bilder und Augenblicke.

Sie werden uns an Dich erinnern,

uns glücklich und traurig machen

und Dich nie vergessen lassen.

Das war der alte Bauernschlag,

Gebet und Arbeit, Tag für Tag.

Der eigene Hof war seine Welt,

und seine Werkstatt war das Feld.

Sein Wort war gläubig wie die Saat,

sein Lebenswerk war furchengrad.

Bescheiden lebte er - ging ganz still.

Sein letzter Wille: "Wie Gott es will."

Johann van Betteray

* 07. Februar 1929 † 02. April 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir traurig Abschied:

Deine Maria

Ulla und Andreas

Alexandra und Dennis

mit Zoë, Lara und Jasper,

Mirjam und Yann,

Theresia und Markus

mit Moritz und Vincent

Klemens und Kristina

Antonia und Matthias,

Matthias und Patricia, Johanna

Johannes und Brigitte

Eva-Maria und Markus, Jan

und Verwandte

Die Feier der Eucharistie findet am Dienstag, 11. April 2023, um 14.00 Uhr in der St. Maria Magdalena

Kirche in Sonsbeck statt. Anschließend ist die Beerdigung.

Wir beten für Johann am Montag, 10. April 2023, um 10.30 Uhr in der St. Maria Magdalena Kirche Sonsbeck

in Verbindung mit der Ostermesse.

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende zu Gunsten des Wasser-für-Niger-Projekts

IBAN: DE98 3546 1106 3005 4700 47, Stichwort: Johann van Betteray

Wir bedanken uns bei Kerstin Ingenpaß vom Pflegeteam VITA für die liebevolle Betreuung und Pflege.

47665 Sonsbeck, Klappboomshof, Stadtveener Straße 54
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Petronella (Nelly) 

Schouten 
 

geb. Noy 
 

* 8. Februar 1929 

† 23. Februar 2023 

 

 

 

„Wir lassen nur die Hand los, 

nicht den Menschen.“ 

 

Allen sagen wir Danke, die uns auf dem letzten 

Weg unserer Mutter begleitet haben. 

Ebenso denen, die durch ihre persönliche und 

individuelle Weise ihre Wertschätzung und 

Anteilnahme zum Ausdruck brachten. 

 

Im Namen der ganzen Familie 
 

Irene Thissen 

 

Goch, im April 2023 

* 12. Dezember 1927

† 30. März 2023

Hubert und Heike

Ernst-Josef und Ursula

und Verwandte

Josef Boßmann
Die Beisetzung ist am Dienstag, den 11. April 2023 

um 14.00 Uhr von der Friedhofshalle Kalkar aus, 

anschließend ist die Eucharistiefeier in der 

St.- Pankratius-Kirche, Altkalkar.

Hast nie geklagt, hast stets geschafft, 

gar manchmal über deine Kraft. 

Du warst so einfach und so schlicht,

dein ganzes Leben war nur Pflicht. 

Hast gerne gelacht, selten nur an dich gedacht. 

Allen hast du gern gegeben,

immer helfen war dein Streben. 

Du hast ein gutes Herz besessen, 

nun ruht es still und unvergessen.

In Trauer, aber auch in großer Dankbarkeit 

nehmen wir Abschied

Trauerfall Josef Boßmann,

c/o Trauerhilfe-Niederrhein

47551 Bedburg-Hau, Klosterplatz 2-4

Leg alles still in Gottes Hände,

das Glück, den Schmerz,

den Anfang und das Ende.

 

� Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade. 

Alles hat seine Zeit, die Zeit der Liebe, 

der Freude und des Glücks, 

die Zeit der Sorgen und des Leids. 

Es ist vorbei. Die Liebe bleibt. 

 

Alle schönen Erinnerungen an dich bleiben in unseren Herzen. 

 

Maria Holtermans 
geb. Kock 

*15. Oktober 1939  † 28. März 2023 

 

Im Namen aller Angehörigen 

Norbert Holtermans 
 

Traueranschrift: Familie Holtermans  

c/o Bestattungshaus Berns – van Wickeren,  

Hoher Weg 10, 47559 Kranenburg. 

 

Ein besonderer Dank gilt der Seniorenresidenz Kranenburg für die gute und 

liebevolle Betreuung, insbesondere der Station Peter und Paul.  

Ebenfalls bedanken wir uns bei dem ambulanten Hospizdienst Donsbrüggen.  

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.  

 

 
 

 

Auf dem Weg durch die Trauer 

leuchtet uns der Glaube, 

stärkt uns die Hoffnung, 

tröstet uns die Liebe. 

 

 

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren. 

Es ist wohltuend so viel Anteilnahme zu erfahren. 

Dafür danken wir von Herzen 

 

Cordula Kehren geb. Groß 

Kinder und Enkelkinder 

 

 

Kellen, im März 2023 

 

Das Sechswochenamt ist am Sonntag, dem 16. April 2023, 

um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Willibrord in Kellen,  

hierzu laden wir freundlich ein. 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf dem Weg durch die Trauer 

leuchtet uns der Glaube, 

stärkt uns die Hoffnung, 

tröstet uns die Liebe. 

 

 

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren. 

Es ist wohltuend so viel Anteilnahme zu erfahren. 

Dafür danken wir von Herzen 

 

Cordula Kehren geb. Groß 

Kinder und Enkelkinder 

 

Kellen, im März 2023 

 

Das Sechswochenamt ist am Sonntag, dem 16. April 2023, 

um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Willibrord in Kellen, hierzu  

laden wir freundlich ein. 

 

 

Auf dem Weg durch die Trauer 

leuchtet uns der Glaube, 

stärkt uns die Hoffnung, 

tröstet uns die Liebe. 

 

 

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren. 

Es ist wohltuend so viel Anteilnahme zu erfahren. 

Dafür danken wir von Herzen 

 

Cordula Kehren geb. Groß 

Kinder und Enkelkinder 

 

Kellen, im März 2023 

 

Das Sechswochenamt ist am Sonntag, dem 16. April 2023, 

um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Willibrord in Kellen, hierzu  

laden wir freundlich ein. 

 

 
 

Hans Kehren 
 

* 27. Juni 1936 

† 25. Februar 2023 

 

GOCH. Auch in den Osterferien
findet das Repair-Café statt. Die
Aktiven freuen sich darauf, am
Freitag, 14. April in der Zeit von
10 bis 13 Uhr, im evangelischen
Begegnungshaus „M4“, Markt 4
(neben der Kirche), in Goch wie-
der viele Sachen vor dem Weg-
werfen retten zu können. Sie bie-
ten Hilfe bei der Reparatur von
Elektrogeräten, Spielsachen,
Kleidung und Holz (zum Bei-
spiel Stuhl, Tischchen oder
Schubladen), eben allem, was ei-
ne Person selber tragen kann, an.
Eventuelle Wartezeiten können
bei Kaffee und Gebäck mit Blick
auf das Treiben auf dem Markt-
platz oder Gesprächen am Tisch
überbrückt werden.

Repair-Café in
den Osterferien

NIEDERRHEIN. Die Ambulan-
te Hospizgruppe Niederrhein
(AHN) startet ihre kostenlosen
und unverbindlichen Informati-
onsveranstaltungen mit dem In-
foabend „Mit Klangschalen Aus-
zeiten schaffen“. Der Abschied
vom Leben ist eine schwierige
Lebenssituation für alle Beteilig-
ten, bei der die AHN Betroffe-
nen zur Seite steht. Zu verstehen,
was Palliativmedizin eigentlich
ist oder wie Malen hilft, wenn
Worte fehlen; die Wirkung von
Klang oder die fünf Säulen von
Kneipp kennen zu lernen und
wie man durch Resilienz schwie-
rige Lebenssituationen ohne
dauerhafte Beeinträchtigung
überstehen kann, sind Themen
der Informationsabende 2023.
Der Info-Abend „Mit Klang-
schalen Auszeiten schaffen“ fin-
det am Mittwoch, 19. April, von
19 bis 21.30 Uhr in den Räumen
von St. Marien, Deutscher Or-
den, Luxemburger Galerie, Neu-
straße 3, in Kevelaer statt. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich, aber gern gesehen. Der Ein-
tritt ist frei, über eine Spende
freut man sich. Eine komplette
Übersicht über die Informations-
veranstaltungen 2023 finden In-
teressierte in den Schaukästen in
der Luga oder auf der Internet-
seite der AHN im Bereich „Ver-
anstaltungen“.

Auszeiten mit
Klangschalen

KREIS KLEVE. Die Selbsthilfe-
gruppe für Schlaganfallbetroffe-
ne & Angehörige Kreis Kleve be-
sucht am Mittwoch, 19. April, 15
Uhr, das Geldmuseum in Xan-
ten-Wardt, Am Kerkend 7. Das
Museum ist barrierfrei. Nach der
Besichtigung gibt es gegen 16.30
Uhr Kaffee und Kuchen im Caée
Fazenda de Esperance in Xan-
ten-Mörmter, Düsterfeld 8. Das
Café befindet sich nur wenige
Autominuten vom Geldmuseum
entfernt. Die Mitglieder werden
gebeten, sich zeitig bei der Kas-
siererin anzumelden und beim
Treffen ist eine kleine Umlage
von fünf Euro pro Person zu
zahlen. Informationen über die
Gruppe gibt es beim 1. Vorsit-
zenden Hans-Werner Vermeulen
unter Telefon 02821/69521 oder
beim Vorsitzenden Hubert Hun-
zelar unter Telefon 02823/2788.
Infos auch unter www.schlagan-
fall-shg-kreiskleve.de.

SHG besucht
Geldmuseum

KEEKEN. Am Ostermontag ist
der Beginn der Eucharistiefeier
bis einschließlich Lesung und
Antwortgesang ab 11 Uhr in
Keeken, dann der Emmausgang
über den Deich mit Halleluja,
Emmausevangelium und Fürbit-
ten und die Eucharistiefeier en-
det in St. Martinus Bimmen mit
der Gabenbereitung. Mitnahme-
gelegenheiten für die Personen,
für die der Weg zu beschwerlich
ist, dürfen sich gerne an Theo
Prießen oder Christel Winkels
wenden.

Gottesdienst am
Ostermontag
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In Erinnerung an einen Freund:

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,

und eine Last fallen lassen dürfen,

die man sehr lange getragen hat,

das ist eine köstlich, eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Wir trauern um 

Hans-Josef Welbers
* 07. Juli 1941    † 08. März 2023

Brankica, Marijana und Božo Guteša

Wassila und Eric Zaspel

Kurt Karbacher

Myrieme und Tarek Masmoudi

Die Urnenbeisetzung �indet statt auf dem 

Friedhof in Mönchengladbach-Rheydt am 

11.04.2023 um 12.00 Uhr.

Zum Gastmahl des ewigen Lebens 
geleite uns der König der  
ewigen Herrlichkeit! 

Herzlich danken möchten wir für die große Anteilnahme, die Mitfeier der 
Heiligen Messe, die persönlichen Worte des Trostes sowie für die Spenden für die 
Aufgaben der Katholischen Waisenhausstiftung anlässlich des Todes von

Dechant em. Paul Seesing
* 13. Juli 1933 2. Februar 1960   † 2. März 2023

Wir feiern das Sechswochengedächtnis für unseren lieben Verstorbenen am 
Weißen Sonntag, dem 16. April 2023, um 10.00 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche an 
der Wassenbergstraße in Emmerich am Rhein. Dazu laden wir recht herzlich ein.

Familie Seesing  ·  Familie Opgen-Rhein 
Kath. Seelsorgeeinheit  ·  St. Christophorus  ·  St. Johannes der Täufer 

Christina Burdack, KV  ·  Wolfgang Schmitz, KV  
Stephanie Ess, RdSE  ·  Bernd de Baey, Dechant 

NIEDERRHEIN NACHRICHTEN

Rüller/Gietmann (Alpen-Veen)
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Bestattungen Peters, 
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In der Huf 10

47665 Sonsbeck

Tel.: 02838 – 3341

KD-Nr.: 245305

versendet ?

bestätigt ?

Ihr Tod hat uns noch einmal bewusst gemacht, 

dass sie ein Mensch war, 

den viele geliebt und geachtet haben.

Paula Denissen
geb. Schouten

* 12.10.1928                 † 16.02.2023

Erwin und Ingrid

Patrick und Anne-Katrin
mit Anna und Eva

Sabrina und Christian

Das Sechswochenamt, gestiftet von der Nachbarschaft, ist am Sonntag, 

dem 16. April 2023 um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Maria Magdalena zu Sonsbeck.

Sonsbeck, im April 2023

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 

verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf so 

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und 

gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Statt Karten

* 25. September 1969             † 1. April 2023

Deine Mareike mit Pia

Deine Eltern Martha und Hermi

Netti und Daniel

mit Jara und Jannis

Jörg Lantermann

Heiko van de Sandt

Du bist nun frei und unsere Tränen wünschen Dir Glück.

Wie schmerzlich war es, vor Dir zu stehen,

dem Leiden hilflos zuzusehen. 

Du hast ein gutes Herz besessen, 

nun ruht es still und unvergessen.

In unseren Herzen bist du bei uns

Trauerfall Heiko Van de Sandt, c/o Trauerhilfe-Niederrhein

47551 Bedburg-Hau, Klosterplatz 2

Wir beten für unseren lieben Verstorbenen am Mittwoch, 

dem 12. April 2023 um 19.00 Uhr in der St.Vincentius

in Verbindung mit der Abendmesse.

Auf Wunsch von Heiko findet die Beerdigung im engsten Familienkreis statt.

 

 
 

Statt jeder besonderen Anzeige 
 

Wenn Ihr mich sucht, 
sucht mich in Euren Herzen. 
Habe ich dort eine 
bleibende Heimat gefunden, 
so lebe ich in Euch gerne weiter. 

  

Franz Hendricks 
 

* 11. März 1931              † 17. März 2023 
 

In liebevoller Erinnerung 
  

Deine Agnes 
 

Bärbel und Günter 
Jörg und Julia 
mit Noah, Matteo und Aurelia 
 

Heidi und Christian 
mit Milan, Kjell, Elias und Malin 
 

Pascal und Elina 
mit Luisa und Emil 
 

Janina und Lukas 
 
 

Traueranschrift: Familie Pilkhan, 
Briener Straße 168, 47533 Kleve - Kellen 
 

Die Beisetzung hat auf Wunsch des Verstorbenen 
im engsten Familienkreis stattgefunden. 

* 30. August 1934           † 2. April 2023

Kira

Arnd und Angelika

Simone und Ingo

Jannek und Lena

mit Urenkel Juri

Swaantje

Maike

und Verwandte

Elfriede Coppers

Traueranschrift: Kira Aaldering, 

47533 Kleve-Materborn, Saalweg 3

Der Wortgottesdienst ist am Samstag, 

den 15. April 2023 um 9.00 Uhr 

in der Friedhofshalle Goch,

anschließend ist die Beisetzung.

Wir beten für unsere liebe Verstorbene

am Donnerstag, den 13. April 2023 um 19.00 Uhr

in der Maria Magdalena 

Kirche in Verbindung mit der Abendmesse.

Wie ein Sonnenstrahl den 

Tau am Morgen küsst

verwandeln sich Tränen 

des Abschieds in Perlen,

leuchten, erstrahlen in 

allen Farben.

Sie geben dem Leben 

einen neuen Sinn

und schenken dem 

trauernden Herzen

Liebe und Zuversicht.

(Angelika Coppers)

geb. Dercks

In liebevoller Erinnerung

Ein Augenblick ganz zart, 

ganz fein

In Memoriam: www.trauerhilfe-niederrhein.de/gedenkseite

REES. Die Versorgung der Pati-
enten mit Blutpräparaten ist ein
Gemeinschaftswerk von vielen
Menschen, die Verantwortung
für die Gesellschaft übernehmen.
Ohne Blutspender läuft nämlich
nichts in der medizinischen
Grundversorgung – Blut wird je-
den Tag aufs Neue benötigt. Al-
lein der DRK-Blutspendedienst
West ist werktäglich auf circa
3.000 bis 3.500 Blutspendende
angewiesen, um Krankenhäuser
mit Blutpräparaten versorgen zu
können. Bedingt durch die kurze
Haltbarkeit von Blut können kei-
ne Reserven aufgebaut werden.
So sind die roten Blutkörperchen
(Erythrozyten) 42 Tage, die Blut-
plättchen sogar nur bis zu vier
Tage haltbar. Deshalb gibt es ak-
tuell eine Blutspender-werben-
Blutspender Aktion. Am über-
zeugendsten sind überzeugte
Blutspender! Wer jetzt jemanden
mitbringt, der die Blutspende
zum ersten Mal ausprobiert, be-
kommt einen schicken Regen-
schirm direkt auf dem Termin,
auch in in Rees, am Montag, 24.
April, von 16 bis 20 Uhr, Real-
schule Rees, Westring 4. Der
DRK-Blutspendedienst bittet al-
le, die Blut spenden möchten,
sich vorab unter www.blutspen-
de.jetzt eine Blutspendezeit zu
reservieren. So kann jeder ohne
Wartezeit und unter den höchst-
möglichen Sicherheits- und Hy-
gienestandards Blut spenden. Ei-
ne Pflicht zum Tragen einer me-
dizinischen Maske besteht nicht.

Blutspende
in Rees

REES. Die evangelische Kirche
am Markt lädt ein zum Improvi-
sationskonzert am Sonntag, 16.
April um 17 Uhr. An der Orgel
spielt Otto M. Krämer. Diesmal
gilt das Motto: „Was darf´s denn
sein?“Ein barockes Präludium
oder vielleicht eine Suite a la
Händel?Oder doch lieber etwas,
das mehr nach Mendelssohn
klingt? Wie wäre es mit Klängen
aus dem späten Mittelalter? Otto
M. Krämer, Jahrgang 1964, ist
seit 1993 Kantor und Organist in
Straelen. Er ist ein international
gefragter Interpret und bekannt
für seine Improvisationen, die al-
le Stilrichtungen der Musikge-
schichte aufgreifenSeit 2013 hat
er einen Lehrauftrag für Liturgi-
sches Orgelspiel/Orgelimprovisa-
tion an der Hochschule für Mu-
sik und Tanz Köln.

Konzert: Was
darf 's denn sein?

Osterfeuer in Kehrum: Wie ge-
wohnt richten die Fahnen-
schwenker das Osterfeuer an der
Kirche in Kehrum aus.Willkom-
men sind alle aus nah und fern
am Ostersonntag, 9. April, um 19
Uhr. Für Getränke, Eier und ei-
nen kleinen Imbiss ist gesorgt.

NIEDERRHEIN. „Auf den Spu-
ren starker Frauen von Erfurt
nach Paulinzella“ lautet der Titel
der Pilgerwoche für Frauen vom
3. bis 7. Juli. Frauen machen sich
gemeinsam auf den Weg und fol-
gen Wegen, die starke Frauen,
wie Walburga, Paulina und Elisa-
beth vor ihnen gegangen sind.
Die täglichen Etappen von 10 bis
15 Kilometer werden angerei-
chert durch Impulse, Begegnun-
gen mit spirituellen Orten und
geben Raum zum Austausch.
Übernachtet wird in Erfurt und
im Raum Arnstadt. Die Kosten
betragen 485 Euro inklusive Un-
terkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Eine gemeinsame
Anreise ab Münster ist geplant.
Anmeldungen nimmt das Bil-
dungswerk der KAB Münster bis
zum 2. Mai entgegen. Weitere In-
fos dazu auf der Homepage
www.kab-bildungswerk.de/nc/
programm/lebensgestaltung-
und-werte/ und per Mail an bil-
dung@kab-muenster.de.

Pilgerwoche für
Frauen in Erfurt

■ KURZ & KNAPP
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Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch,

wenn es plötzlich dunkel ist.

Vera Leßau
geb. Brederlow

* 22. Mai 1948 † 25. März 2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Ralf
Michael

Frank mit
Maximilian und Lara

Helga
Rolf

Waldstraße 19, 47533 Kleve

Die Trauerfeier ist am Donnerstag, dem 20. April 2023 um 10.30 Uhr
im Friedwald Tannenbusch Goch, daran anschließend begleiten

wir unsere liebe Verstorbene zur letzten Ruhe

Willi Brüggemann 
* 26. Januar 1932      † 20. Februar 2023 

DANKE sagen wir für die Begleitung auf dem letzten 

Weg, für die tröstenden Worte, 

gesprochen oder geschrieben,

für alle Zeichen der Verbundenheit

und für die Geldspenden zugunsten 

des Tambourcorps Bienen.

Das Sechswochenamt feiern wir am Samstag,

 22. April 2023, um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche 

St. Cosmas und Damian Bienen.

Im Namen der Familie

Monika Brüggemann

Requiescit 

In 

Pace

Werner  
Piepers 

* 2. Juni 1942
† 5. Februar 2023

Ganz herzlich danken wir allen,
die sich mit Werner verbunden fühlten.

 
Der NaBu Niederrhein freut sich sehr 

über die Spenden in Höhe von  3.300,- €.
 

Straelen, den 8. April 2023.

Familie Piepers

Das erste Jahr ohne Dich...

Du hast Spuren hinterlassen,

Deine Sprüche, den Schalk in Deinen Augen,

Dein Lachen ...

Die Welt dreht sich unterdessen,

doch Du bleibst unvergessen!

Du bleibst für immer in unseren Herzen.

In liebevoller Erinnerung halten wir das 1. Jahresamt 

am Sonntag, dem 16. April 2023 um 11.00 Uhr in der 

Pfarrkirche St. Martin in Zyffl  ich. Hierzu laden wir 

herzlich ein.

Deine Hannelore

Kinder und Enkelkinder

Karl Sanders

* 02.01.1939

† 06.04.2022

* 13. November 1930                  † 30. März 2023

Peter, Sarah, Zoe und Hannah

Uschi und Gerrit

und Freunde

Käthe Kragl

Traueranschrift: 47574 Goch, Voßheider Straße 26

Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.

Dankbar für alles, was du Zeit deines langen 

und erfüllten Lebens für deine Familie und deine Freunde getan hast. 

Alle schönen Erinnerungen an dich leben für immer in unseren Herzen.

Alle schönen Erinnerungen an 

dich bleiben in unseren Herzen. 

geb. Smetten

Du hast den Garten des Lebens verlassen,
doch deine Blumen blühen weiter!

Elisabeth Hünnekes
* 25. Mai 1935        † 26. Februar 2023

Ein herzliches Dankeschön für die Anteilnahme
und die vielen Zeichen ehrlicher Wertschätzung.
Sie sind ein Trost in unserer Trauer und zeigen,

dass sie nicht nur für uns ein besonderer Mensch war.

Durch Bestattungen Opgenhoff war es
eine würdevolle Verabschiedung.

Annette · Burkhard · Christa
mit ihren Familien

Goch-Hülm, im April 2023

Wir erinnern uns an Elisabeth im Sechswochenamt
am Samstag, den 15. April 2023 um 19.00 Uhr

in der Pfarrkirche St.-Mariä-Opferung zu Hülm.

Die Kevelaerer Bürgerstiftung „Seid einig“
Spendenkonto: Volksbank an der Niers | IbaN: DE 45 3206 1384 4306 7590 14

Mehr Infos unter: www.seid-einig.de

Partner zu Pullambady/Indien 
& eine Initiative zur Förderung der DAHW 
Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe e.V. Spendenkonto
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IBAN: DE24  3245 0000 0000 4021 80
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KLEVE. Die katholische Kir-
chengemeinde St. Willibrord
Kleve lädt zur Teilnahme an ei-
ner Frühjahrswallfahrt nach
Ginderich ein. Verehrt wird in
der Kirche von Ginderich ein
Gnadenbild der Gottesmutter
Maria als „Königin des Friedens“.
Die Anfänge der Wallfahrt liegen
im 12. Jahrhundert. Somit ist
Ginderich der älteste, urkundlich
erwähnte Wallfahrtsort im Bis-
tum Münster. Ginderich wurde
als Ziel der diesjährigen Früh-
jahrwallfahrt ausgewählt, um an
diesem Ort für den Frieden in
der Welt zu beten. Das Gebet um
Frieden ist wegen des Krieges in
der Ukraine und aller anderen
Kriegs- und Krisengebiete dieser
Erde ein wichtiges Anliegen. Die
Wallfahrt findet am Freitag, 21.
April, statt. Der Bus nach Ginde-
rich fährt um 17 Uhr ab Rin-
dern, Pfarrhaus (Hohe Straße
105), und ab Kellen um 17.10
Uhr (Parkplatz vom Finanzamt).
Nach der Messe in der Kirche ist
ein Treffen im Pfarrheim von
Ginderich geplant, wo ein einfa-
cher Imbiss und Getränke ge-
reicht werden. Der Abend
schließt mit einem meditativen
Gebet im Lichterkreis ab. Die
Rückfahrt nach Kleve ist für 20
Uhr vorgesehen. Der Fahrpreis
für den Bus beträgt fünf Euro für
Erwachsene und 2,50 Euro für
Kinder. Anmeldungen ans Pfarr-
büro von St. Willibrord Kleve,
Telefon 02821/ 719130100, oder
Mail an willibrord-kleve@bistum
-muenster.de.

Wallfahrt
nach Ginderich

KLEVE. Viele fühlen sich im
Alltag gehetzt und atemlos, sind
auf der Suche nach Zeit für sich
selbst. In der Meditation kann
man eine Oase finden, die zu
Ruhe und Entspannung einlädt,
um neue Kraft und Ausgegli-
chenheit zu finden. Interessierte
sind eingeladen, sich am 2. und
4. Dienstag im Monat (11. und
25. April) um 17 Uhr in der Ka-
pelle des St. Antonius-Hospitals,
Albersallee 5-7, zu treffen. Dort
wird man 20 Minuten in Stille
verweilen, eingerahmt von kur-
zen Gebeten, um sich neu der
Gegenwart und Nähe Gottes zu
vergewissern und Stärkung zu
erfahren für Leib und Seele. Vor-
erfahrungen mit Meditation sind
nicht erforderlich. Mit dabei sind
Magdalene Hellwig, Meditati-
onsleiterin und Judith Welbers,
Seelsorgerin im Krankenhaus,
Telefon 02821/ 4907595.

Meditation
in der Kapelle

KLEVE. Die Diagnose Demenz
verändert das Leben nachhaltig
und in vielen Fällen sehr drama-
tisch. Dies gilt sowohl für die Er-
krankten selbst als auch für de-
ren Angehörige und das gesamte
Umfeld. Es ist für alle Beteiligten
wichtig diese Krankheit zu ver-
stehen. Aufklärung, Hilfe und
Unterstützung sind dringend
notwendig, denn weit über 70
Prozent der Erkrankten werden
von ihren nächsten Angehörigen
im eigenen Haushalt unterstützt
und betreut. Diese Aufgabe be-
deutet oft Pflege rund um die
Uhr und bringt die Betreuenden
häufig an ihre Grenzen. Es ist
deshalb für die pflegenden Ange-
hörigen wichtig und notwendig
sich ein klein wenig Raum und
Eigenzeit zurückerobern. Hier
möchte der Hilfeverein Adelya
ansetzen und bedarfsgerechte
Hilfe anbieten. Das nächste Tref-
fen der Demenz-Selbsthifegrup-
pe ist am kommenden Dienstag,
11. April, um 19 Uhr in den Räu-
men des SOS-Kinderdorfes (Kal-
karer Straße 10 in Kleve). Die
Selbsthilfegruppe richtet sich an
Angehörige von Menschen mit
Demenz und bietet die Möglich-
keit, sich mit Betroffenen auszu-
tauschen, denen die Erkrankung
vertraut ist. Weitere Infos unter
0176/ 21898145.

Selbsthilfegruppe
für Angehörige
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Kostenlose
Immobilienbewertung

H aus  z u v e rk . K L E  02821 /5 81 095

kuechenhaus-xanten.de

Immo-Angebote

Auto-Verkauf
Ab 0 2 , T Ü V  ne u A n/V e rk auf A uto  v . B e rge n 

K le v e r21 , K rane nb g. 01 7226 3 1 881  R o l-
le r/K le ink raftrad  A n-/V e rk auf

Klein -P KW , T Ü V  ne u 01 72/26 3 1 881  Hd l

AUTOHAUS BULENDA

Am Schepersfeld 39, 46485 Wesel
Tel. 02 81- 5 60 21- 0

www.autohaus-bulenda.de

Verkauf &
Service

Auto-Gesuche
Ab alle B aujah re, A nk auf, D e utsc he r 

Hä nd le r k auft alle  P K W , B usse , L K W  
auc h b e sc hä d igt z u faire n P re ise n, auc h 
S a./S o .;  S 021 5 2/3 5 25  

Ab aller B aujah re: A nk auf alle r P k w s und  
L K W s, Z ustand  e gal S 0283 2/925 73 45

Ac h tun g , suc he  e ine n P K W  v o n P riv at, 
auc h re p araturb e d ü r ftig, ge rne  alle s an-
b ie te n  S 01 72-1 6 3 6 6 05

Ä ltere J ap an B usse /P K W  O p e l, V W , M e r-
c e d e s, 01 72/26 3 1 881  D e utsc he  F a. K au-
fe  T o y o ta, Ho nd a, M az d a, K ia, d e fe k t

Aktion : W ir k aufe n Ihr A uto  e gal o b  M o -
to rsc had e n, U nfallw age n, o hne  T ü v  o d e r 
so nstige  M ä nge l. W ir inte re ssie re n uns 
fü r je d e s F ahrz e ug. R ufe n S ie  uns an, e in 
A nruf sc had e t nic ht 01 6 3 /7940925

Aktion : W ir k aufe n Ihr A uto /L K W , e gal 
o b  M o to rsc had e n, U nfallfarz e ug, ho he  
K M , k e in T Ü V  o d e r so nstige  M ä nge l. 
A nrufe n und  sic h d e n B e stp re is sic he rn.   
S 01 6 3 /446 2995

Alle Altfah rz eug e k auft d e utsc he  F ir-
m a, M o to r-, G e trie b e - o d e r U nfallsc ha-
d e n e gal, auc h am  W o c he ne nd e .  
S 01 5 1 /1 24941 84 

B arkauf v o n T o p  b is S c hro tt, A ud i, B M W , 
D B , O p e l, T o y o ta, L K W , B usse , V W , G e -
lä nd e w g  S 02842/71 6 93 22 b is 22 U hr

S c h rottfah rz eug e d ringe nd  ge suc ht z ahle  
b is 200 b   S 021 5 2/3 5 25

Kaufe Alt-PKW, Unfallwagen
auch mit Motor-/Getriebeschaden

Kaufe Altkabel 1,60 w /kg 
Kaufe Autobatterie 0,30 w /kg

zertifizierter Betrieb für Abwrackprämie
H. Giesen, Liebigstr. 5, Geldern

Kaufe Schrottwagen O28 31/26 85

Auto-Zubehör
4  V W  o rig. A lu-K o m p le ttr. S o m m e r G o lf/

P assat 205 /5 5  R  1 6 , w ie  ne u, 6  m m  P ro -
fi l, 400b , K le v e   S 01 5 1 /223 6 493 5

Motorräder
B aran kauf alle r M o to rrä d e r auc h o hne  

T Ü V , so f. B arz ., A b m e ld ung T e le fo n: 
01 6 3 /26 41 85 1

R oller/  Klein kraftrad  d e fe k t, k auft/ - v e r-
k auft 01 72/26 3 1 881  A uto  v an B e rge n

Geschäftliches

Fliegengitter
für Fenster und Türen

Info unter: 02825/100410
der 0172/2084816, www.zischi.com
Info unter: Telefon 02825/100410 

www.zischi.com

· Insekten- & Pollenschutzgitter
· Kellerschachtabdeckungen

Fachberater: Edgar Diedrichs
Bereich: Floraland / Saisonartikel

im hagebaumarkt Kleve

Goch - Kleve - Rheinberg
Xanten - Geldern - Viersen

Fachberaterin: Roswitha Machmüller
Bereich: Gartentechnik / Motoristik

im hagebaumarkt Rheinberg

Goch - Kleve - Rheinberg
Xanten - Geldern - Viersen

Fachberaterin: Ulla Geurtz
Bereich: Geschenkboutique

im hagebaumarkt Goch

Goch - Kleve - Rheinberg
Xanten - Geldern - Viersen

Dienstleistungen
A. N R W  E n trü m p elun g , U m z ü ge , L age r-

b o x e n A -Z  V o ge l  S 02823 /4723

A. N R W -E n trü m p lun g , Haushaltsauflö-
sung  S 02842/9498744

Ac h tun g , fä lle  B ä um e  alle r A r t u. A b trans-
p o r t (S trauc hsc hnitt, G ar te nge staltung 
u. G ar te np fle ge ), W urz e lfrä sunge n  
S 0283 1 /86 93 6  o d e r 01 73 /6 8023 1 3

Akh tar p utz e  Ihre  F e nste r 01 73 /84986 80

Altbaus an ierun g , T ro c k e nb au +  F lie se n-
v e rle gung uv m .  S 01 76 /5 5 426 807

An s tric h , T ap e z ie r- u. S p ac hte larb e ite n, 
B o d e nv e rle gung v . F ac hm ann. U nv e rb . 
A nge b o t, K e rstje ns   S 01 73 /5 90045 9

Auß en an lag en , B agge rarb e ite n, B e p flan-
z unge n  S 01 5 25 /7222999

B es en rein  am  N ie d e rrhe in, Haus-
haltsauflösung, K e lle re ntrü m p e lung,  
S 01 5 73 /6 1 6 91 29

D etektiv , P riv at- und  W ir tsc haft T e le fo n: 
01 72/6 6 276 5 7 w w w .d e te k te i-k re nn.d e

E lektroin s tallation  sc hne ll und  p re isw e r t 
v o n F ac hfi rm a  S 01 5 2/5 7222999

E n trü m p elun g en  u. U m z ugsse r v ic e  A -Z  
V o ge l Haushaltsauflösung u. L age rb o x e n  
S  02823 /4723

F as s ad en an s tric h e und  V o llw ä rm e sc hutz -
sy ste m e  z u F e stp re ise n. A nge b o te  k o s-
te nlo s.  S 02823 /3 6 3 7

F en s terrein ig un g   S 01 78/3 3 3 0888

F ug - un d  S an d s trah larbeiten  m it e i-
ge ne m  G e rü st, M ic hae l S c ho lte n  
S 01 73 /5 3 5 1 940

G arten arbeit alle r A r t  S 01 74/896 8290

 G las - und  G e b ä ud e re inigung C e rk inaj hat 
T e rm ine fre i S 01 72/2823 73 3

H aus h alts aufl ö s un g en  u. E ntrü m p e lun-
ge n m it W e r tanre c hnung. S aub e r &  o r-
d e ntlic h!   S 01 5 77/3 7206 6 5

Ih r M alerbetrieb hat no c h T e rm ine  fre i.  
S 02823 /8798400

Kun s ts toffe T h . M oers  e .K . aus K le v e  re -
p arie r t Ihr T e rrasse nd ac h o d e r C arp o r t, 
A ustausc h v o n S te gp latte n-W e llp latte n, 
P V C -D ac hrinne n &  Z ub e hör, ink l. M o n-
tage  und  E ntso rgung d e r alte n P latte n. 
S c hne ll &  p re isw e r t.  S 02821 /98496

M aler fü hr t sä m tlic he  M ale rarb e ite n p re is-
w e r t und  fac hge re c ht aus. R ufe n S ie  
an - e gal w ann  S  02823 /3 6 3 7 F ax : 
02823 /43 3 5

M aler fü hr t z u faire n P re ise n aus, M ale r-, 
T ap e z ie rarb e ite n u. F assand e nanstric h.   
S 01 74/901 3 5 6 3  o . 01 78/895 8792

M eis ter-G ebrü d er ü b e rne hm e n M ale r,  T a-
p e te , F lie se n, P utz  &  R igip s, V iny l, D ä c he r  
uv m .  S 01 78/46 5 8496  

P ap ke C o m p ute r R e e s, S e r v ic e , B e -
ratung, V e rk auf, A ufrü stunge n,   S   
0285 1 /97070, w w w .P ap k e -C o m p ute r.d e

P rof. S tein -, F assad e n- &  D ac hre inigung  
S 01 78/6 93 3 1 6 4

Pumpen · Teichbau · Gartenhäuser

− Reparaturen, Ersatzteile, 
 Installation von Pumpen

− Brunnenbau
Pumpen Holzum GmbH

Empeler Str. 91 · 46459 Rees · Tel. 02851 9236-0

www.holzum.de

R oh rv ers top fun g  b e se itige n?  U rsac he n-
fi nd ung?  O r tung, R o hrre p aratur/L ine r-
e inb au?  W ir he lfe n ge rne ! F irm a M ario  
M arq uard t R o hr- und  K analte c hnik , B e d -
b urg-Hau, T e le fo n: 02821 /8989748; M ail: 
m m -k analte c hnik @ t-o nline .d e

T ap ez ieren , B o d e nv e rle gung, S o n-
ne nsc hutz ; Ihr junge r R aum ausstat-
te r und  T ap e z ie re r hat no c h T e rm ine  
fre i. M ail: D e nnisw o snitz a@ fre e ne t.d e ;   
S  01 5 2/5 96 83 3 91  K le v e ; F ac e b o o k  
P age : R aum ausstattung D e nnis W o snitz a

W er k e nnt d as nic ht!?  D e r P C  stre ik t....W as 
nun?  Hilfe  rund  um  d e n P C  fi nd e n S ie  b e i 
m ir  S 01 73 /5 4743 22 

w w w .tis c h lerm eis term ac h t.d e R e p ara-
tur/U m b au-S e r v ic e    S 01 76 /45 95 03 28

NIEDERRHEIN. Seit Oktober
2022 haben sich bei der Berufs-
beratung der Agentur für Ar-
beit Wesel insgesamt 2.860 Be-
werberinnen und Bewerber ge-
meldet. Das sind 24 oder 0,8
Prozent weniger als zum glei-
chen Zeitpunkt des Vorjahres.
Im Kreis Wesel meldeten sich
1.666 Bewerber. Das sind 78
oder 4,5 Prozent weniger als im
Vorjahr. Im Kreis Kleve melde-
ten sich 1.194 Bewerber, ein
Anstieg um 54 oder 4,7 Pro-
zent.

Im selben Zeitraum meldeten
die Arbeitgeber in den Kreisen
Wesel und Kleve insgesamt 3.439
Ausbildungsstellen. Das ist ein
Rückgang um 251 oder 6,8 Pro-
zent zum Vorjahr. Davon waren
3.423 betriebliche Ausbildungs-
stellen (-241/-6,6 Prozent). Auf
den Kreis Wesel entfielen 2.143
Ausbildungsstellen, 179 Stellen
oder 7,7 Prozent weniger als im
Vorjahr. Im Kreis Kleve war mit
1.296 Ausbildungsstellen ein
Rückgang um 72 Stellen oder 5,3
Prozent zu verzeichnen.

„Die Chancen auf einen Aus-
bildungsplatz sind auch in die-
sem Jahr günstig. Von Oktober
letzten Jahres bis Ende März
wurden in den Kreisen Wesel
und Kleve mehr Ausbildungs-
stellen als Bewerber gemeldet.
Jungen Menschen stehen daher
vielfältige Möglichkeiten offen,

und sie sollten sich mit einer
möglichst breiten Palette an Be-
rufen beschäftigen. In der Regel
gibt es mehrere Ausbildungsbe-
rufe oder Studienfächer, die zu
den eigenen Interessen und Ta-
lenten passen. In einem ersten
Schritt kann man unser Online-
Tool Check-U nutzen, um einen
Überblick zu erhalten. Daneben
stehen unsere Berufsberater mit
ihrer Erfahrung bereit, um im
Gespräch zu klären, wie es nach
der Schule weitergehen kann.
Das gilt natürlich auch, wenn das
Schulende schon einige Zeit zu-
rückliegt. Man kann jederzeit
Termine für persönliche oder Vi-
deo-Beratungen vereinbaren“, so
Barbara Ossyra, Vorsitzende der
Geschäftsführung der Agentur
für Arbeit Wesel. „Auch wenn
die Unternehmen nach dem Zu-
wachs an Lehrstellen im vergan-
genen Jahr nun etwas weniger
Stellen gemeldet haben, ist der
Wunsch nach einer geeigneten
Nachwuchskraft anhaltend hoch.
Das ist nachvollziehbar, denn die
anstehenden Renteneintritte der
geburtenstarken Jahrgänge wer-
den Lücken hinterlassen. Wer
jetzt mit der Ausbildung künfti-
ger Fachkräfte beginnt, wird sei-
nen Bedarf zumindest teilweise
decken können. Daher empfehle
ich, offene Ausbildungsstellen
jetzt zu melden. Bis zum Ausbil-
dungsbeginn sind noch vier, fünf

Monate Zeit, die man nutzen
kann, um Jugendliche kennenzu-
lernen, idealerweise auch im
Rahmen eines Praktikums.“

Ende März suchten noch 1.547
Jugendliche (Kreis Wesel: 889,
Kreis Kleve: 658) eine Ausbil-
dungsstelle. Im Gegenzug waren
bei der Agentur für Arbeit Wesel
noch 2.470 unbesetzte Ausbil-
dungsstellen gemeldet (Kreis
Wesel: 1.554, Kreis Kleve: 916).

Freie Ausbildungsstellen gibt
es im Kreis Wesel noch in zahl-
reichen Berufen: Verkäufer/in,
Kaufmann/-frau im Einzelhan-
del, Kaufmann/-frau Büroma-
nagement, Medizinische/r Fach-
angestellte/r, Koch/Köchin,
Fachkraft Lagerlogistik, KFZ-
Mechatroniker/in PKW-Technik,
Berufe im Hochbau und Tiefbau.

Im Kreis Kleve gibt es freie
Ausbildungsstellen noch in die-
sen Berufen: Kaufmann/-frau im
Einzelhandel, Fachkraft Lagerlo-
gistik, Kaufmann/frau Groß/Au-
ßenhandelsmanagement, Indus-
triekaufmann/-frau, KFZ-Me-
chatroniker/in PKW-Technik,
Zahnmedizinische/r Fachange-
stellte/r, Handelsfachwirt/in,
Gärtner/in Zierpflanzenbau.

Weitere Ausbildungsstellen,
bei denen häufig ein Praktikum
vorher möglich ist, findet man
unter www.arbeitsagen-
tur.de/jobsuche (Klappleiste
„Ausbildung/Duales Studium“).

Ausbildungsmarkt startet
in die zweite Halbzeit
Bericht der Agentur für Arbeit Wesel für März 2023

Den Gemeindeverband Südkreis Kleve hat die Alternative für Deutschland jetzt gegründet. Sven El-
bers wurde zum Sprecher des neu gegründeten Verbands, der die Städte Straelen, Wachtendonk, Kerken,
Rheurdt, Issum, Geldern, Kevelaer, Weeze und Uedem vereint, gewählt. Den Vorstand komplettieren als
stellvertretender Sprecher Heinz-Ferdinand Straeten, Tanja Below als Schatzmeisterin sowie Dietmar Rie-
de, Michael Matthiesen und Robin Prokaska als Beisitzer. Für interessierte Bürger wurde ein Bürgertelefon
unter 02831/916 83 38 eingerichtet. Foto: privat

KREIS KLEVE. Die Industrie-
gewerkschaft Bauen-Agrar-
Umwelt (IG Bau) will vorbildli-
che Arbeitnehmervertretungen
aus dem Kreis Kleve ins Ram-
penlicht holen – mit dem
„Deutschen Betriebsräte-Preis“.
„Innovative und engagierte Be-
triebsräte können jetzt ihren
Hut in den Ring werfen und
sich um die Auszeichnung be-
werben“, so Karina Pfau.

Die Vorsitzende des IG Bau-
Bezirksverbands Duisburg-Nie-
derrhein setzt darauf, dass „Be-
triebsräte aus möglichst vielen

heimischen Firmen mit innovati-
ven Projekten mitmachen“. Gute
Betriebsratsarbeit im Kreis Kleve
könne so bundesweit Schule ma-
chen: „Es ist wichtig zu zeigen,
was Beschäftigte alles auf die
Beine stellen, um ein gutes Ar-
beitsklima zu erreichen und die
Arbeitsbedingungen zu verbes-
sern“, sagt Pfau. Der Preis biete
die Chance, den eigenen Be-
triebsrat „in der Bundesliga“
mitspielen zu lassen. Zeit ist da-
für noch bis zum 30. April. Dann
muss die Bewerbung abgegeben
sein. Die IG Bau appelliert zu-

gleich an Beschäftigte im Kreis
Kleve, überall dort eine Arbeit-
nehmervertretung zu gründen,
wo es bislang noch keine gibt.
„Gerade in der Baubranche mit
ihren vielen kleineren Hand-
werksunternehmen ist in puncto
Mitbestimmung noch reichlich
Luft nach oben. Nur weil es viel-
leicht Ärger mit dem Chef geben
könnte, sollten sich Beschäftigte
auf keinen Fall um ihr Recht
bringen, eine Arbeitnehmerver-
tretung zu wählen“, so Pfau.

Betriebsräte, die es beim
„Deutschen Betriebsräte-Preis“

bis aufs Siegertreppchen schaf-
fen, können sich Hoffnung ma-
chen, dass ihre Projekte als „Best
Practice“ bundesweit Wellen
schlagen. Der Preis steht unter
der Schirmherrschaft von Bun-
desarbeitsminister Hubertus Heil
(SPD) und ist eine Initiative der
Fachzeitschrift „Arbeitsrecht im
Betrieb“. Er zeichnet jedes Jahr
das Engagement und die erfolg-
reiche Arbeit von Betriebsräten
aus – übrigens unabhängig von
Branche und Betriebsgröße.
Weitere Infos online unter:
www.dbrp.de

„Betriebsräte-Preis“ ausgelobt
IG Bau setzt auf viele heimische Nominierungen / Bewerbungsschluss ist am 30. April

Starke Teams mit starken Ideen gesucht: Betriebsräte, die Projekte für guteArbeitsbedingungen und für ein prima Klima im Betrieb auf
die Beine stellen, sollen beim Wettbewerb zum „Deutschen Betriebsräte-Preis“ mitmachen, so die IG Bau. Foto: IG BAU | Tobias Seifert

GELDERN. Der Vortrag der
Volkshochschule Gelderland
„Wildkräuter im Frühling“
findet am Montag, 17. April,
ab 18 Uhr im VHS-Haus in
Geldern statt. Gabriele Heck-
manns, Leiterin der Aira-
Heilpflanzenschule, nimmt
die Teilnehmer mit in die
Welt der heimischen Wild-
pflanzen.

Bei ihrem Lichtbildervortrag
stellt sie Pflanzen vor, die beson-
ders im Frühling auffallen, wie
zum Beispiel Veilchen, Gänse-
blümchen und Schlüsselblume.

Die verschiedenen Wildkräuter
werden erläutert und deren Ver-
wendungsmöglichkeiten bespro-
chen. Dabei wird auch auf deren
gesundheitliche Wirkungen ein-
gegangen.

Im Frühjahr sind die Kräuter
besonders gehaltvoll und können
für die Entschlackung und Ent-
giftung genutzt werden. Man
kann viel mehr Kräuter essen, als
man denkt. Um deren positive
Wirkung auf die Gesundheit zu
nutzen, kann man diverse Kräu-
ter in unterschiedlichsten Ge-
richten verwenden, zum Beispiel

als schmackhafte und gesunde
Kräutersuppe, die „Grüne Neu-
ne“, die schon unseren Vorfahren
sehr wichtig war.

Verbunden wird das Pflanzen-
wissen mit Geschichten über
wilde Kräuter, die im Laufe frü-
herer Zeiten entstanden sind
und die uns verdeutlichen, wel-
cher Wert den Pflanzen beige-
messen wurde - bevor sie als Un-
kraut bekämpft wurden.

Weitere Informationen unter
Telefon 02831/93750. Anmel-
dung auch über www.vhs-gelder-
land.de

Vortrag über Wildkräuter im Frühling
Pflanzenexpertin Gabriele Heckmanns referiert bei der Volkshochschule Gelderland

Gabriele Heckmanns nimmt
die Teilnehmer mit in die Welt der
heimischen Wildpflanzen.

Foto: G. Heckmanns
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Wettbewerbsfähiges Gehalt

Festgelegte Routen zwischen der Region Niederrhein und der Eifel Moderne

Fahrzeugausstattung mit nachhaltigem Verbrauchskonzept

Passende Arbeitskleidung für Sommer und Winter

Einzigartige skandinavische Unternehmenskultur, in der Qualität, Sicherheit und

Teamgeist ganz groß geschrieben wird.

ARLA sucht LKW-Fahrer (m/w/d) am Niederrhein für den Nahverkehr

K O N T A K T : N a d i a N y s s e n + 3 2 4 9 6 5 6 2 0 9 4

n a d i a . n y s s e n @ a r l a f o o d s . c o m

www.Arlafoods.de

Wiegenkamp 27, 46414 Rhede

WIR SUCHEN

DICH

STICHST DU AUCH HERVOR?

- Bachelor of Sciene Informatik (m/w/d)
- Kaufmann für IT-Systemmanagement (m/w/d) 
- Kaufmann für Digitalisierungsmanagement (m/w/d)
- Fachinformatiker für Anwendungsentwicklung oder Systemintegration (m/w/d)

Außerdem bilden wir 2024 in folgenden Berufen aus:

DANN SUCHEN WIR GENAU DICH!

IN WENIGEN KLICKS ZU DEINER AUSBILDUNG 2023

FACHINFORMATIKER  
FÜR ANWENDUNGSENTWICKLUNG (M/W/D)

NOCH IN 2023 

MIT UNS 

DURCHSTARTEN!

Gebr. Siebers Tiefbau GmbH
Kapellenhofstraße 100 

47574 Goch-Hommersum
Tel. 0 28 27 - 3 02 01- 0 
Fax 0 28 27 - 3 02 01- 5 
www.siebers-tiefbau.de

Wir suchen zum 1. August 2023 Auszubildende zum/zur

•  Bauzeichner/in
•  Kaufmann-/Kauffrau 

für Büromanagement
•  Straßen- und Kanalbauer/in
•  Baugeräteführer/in
•  Vermessungstechniker/in
•  Bau- und Landmaschinenschlosser/in
•  Elektroniker/in 

für Energie- und Gebäudetechnik
Ihre aussagekräftige Bewerbung schicken Sie an:

Aus- und Weiterbildung

F a c h k rä f te  und  H elfer-(innen) in B aum -
pfl ege und  Garten-Land s c hafts bau m it 
F ü hrers c h: B E od er C 1 ab s ofort in F es t-
ans tellung ges uc ht.  Gute B ezahlung bei 
Z uv erlä s s igk eit und  A rbeits wille. B aum -
pfl ege K eller - Is s um   S  0171/2113133 
od er 0171/7215 636 

H e lfe r fü r K F Z -W erk s tatt in T eil- und  V oll-
zeit, fü r leic hte A rbeiten an K raftfahr-
zeugen ges ., F ü hrers c hein v on V orteil 
aber nic ht B ed ingung, gute B ezahlung   
S 028 32/9 75 29 3

L a n d s c h a f ts g ä rtn e r u. Gartenhel-
fer (m /w/d ) in V oll- o. T eilzeit ges . 
028 23/335 4

L K W-F a h re r F S  K l. C E +  9 5  zur F es tans tel-
lung fü r N ah +  F ernv erk ehr ab s of. ge-
s uc ht, T rans porte R oes t,  S 028 32/225 5

P ro d u k tio n s h e lfe r (m /w/d ) im  3 - S c hic ht-
s y s tem  in Is s um -S ev elen ges uc ht. A gello 
S erv ic e Gm bH , O s twall 30, 4 7608  Gel-
d ern,   S  0172/38 05 5 5 3 M ail: jv d w@
agello.d e, J os ef v an d en W y enbergh

Stellen-Angebote

O n lin e -S te lle n p o rt a l am  N ied errhein: 
jobs .nied errhein-nac hric hten.d e

P u tz k ra f t fü r 2 x  3 S td . od er 1 x  6 S td ./
W o. ges uc ht in A ld ek erk -Ey ll.   S 015 1/ 
5 77 5 7 65 7

S t a p le r-F ü h re rs c h e in e  gut &  gü ns tig. 
B eS ta Gm bH ,  H .Erns t  028 32/9 75 2620 

S t e i n m e t z / S t e i n m e t z h e l f e r / A zubi 
(m /w/d ) fü r uns eren B etrieb in Goc h 
ges uc ht. info@ m arm or-hoelk er.d e,  
S 028 23/3036

www.netzwerk-sfl.nrwwww.netzwerk-sfl.nrw

Werden Sie
Erziehungsstelle

Werden Sie
Erziehungsstelle

Bekanntschaften
2 8  J . alt s uc ht nette S ie  S 0163/4 4 4 15 8 7

E r, 4 1, s portlic h, 1,8 6 gr., s uc ht S iefü r 
H obby s , F reizeit od er gerne m ehr.  
S 015 73/2710729  W hats A pp

E r, 6 3 , m it k leinem  C O 2-F uß abd ruc k  u. 2 
H und en, s uc ht ak tiv e naturv erbund ene 
R entnerin, zum  W ald bad en u. m ehr, ein-
fac h anrufen  S 015 1/5 15 4 4 9 8 1

E r, 71, s uc ht tolerante S ie z. K us c heln, 
S c hm us en, S paß .  S 0171/5 4 224 68

E r alleins tehend er W itwer 66, 165  c m , 
ohne A nhang, s uc ht S ie fü r F reund s c haft 
&  v ielleic ht m ehr. *  C hiffre  777/2262

G u t s ituierter R entner s uc ht F reund in. 
S c hlank  und  blond  s ollte s ie s ein. A l-
ter bis  63. M eine H and y -N um m er: 
0176/21305 4 63

J u n g e r M ann 69 J . s u. junge F rau ä hnli-
c hen A lters  fü r eine lange, s c hö ne ge-
m eins am e Z eit *  C hiffre Z 001/139 12

M a n n  m it d en 3H ‘s , s portlic h, optim is tis c h, 
zuv erlä s s ig, End e 4 0 s uc ht D ic h. M ail an: 
harm onieand lov e@ gm ail.c om ; gerne m it 
B ild .

M a o ri-T attoo Elten! H aben uns  neulic h 
s onntags  im  Em bric ana getroffen. D u: 
pink er B ad em antel und  d as  s c hö ns te 
R ü c k en-T attoo, d as  ic h je ges ehen habe... 
H aben uns  3-4  x  unterhalten... gerne m al 
wied er?

S e riö s e r S in g le -T re f f Ü 5 0,  19  J ahre in 
K lev e! K om m  auc h!  S 0175 /11618 11

Traditionelle Partnervermittlung
Die Partnervermittlung vom Niederrhein 
wird seit mehr als 30 Jahren geführt von 
Dipl. Kauffrau Manuela Schmidt-Posch-
mann. Partnersuchende werden hier zu-
sammengebracht, wobei ein persönliches 
Vorgehen mit Kundenbetreuung 
am Wichtigsten ist.

P.v.P
Viernheimer Str. 26
47608 Geldern
Tel. 0 28 31-9 84 12
oder www.p-v-p.de

Pflege & Betreuung
2 4 h  B e tre u u n g  d urc h polnis c he P fl ege-

k rä fte http://www.s eniorenhilfe24 .info 
od er  S 0162/6304 603

Wir b ie te n  bes te hä us l. P fl ege &  A ll-
tags hilfe, ab 2000 b , ink l. F ahrk os ten.  
S  0176/219 78 5 18  www.s ic her-v ers orgt.
info bzw s ic her-v ers orgt@ gm x .d e

Miet-Angebote Häuser
E m m e ric h  D H H  107m ² , 4  Z i., EB K , geh. 

A us s t., Ga., B J  2017, S olar, K M  9 9 0b  +  
N K  15 0b , ab 1.6. frei,  S 0170/4 5 5 24 79

Miet-Gesuche
A lp e n  u . U m g e b u n g : D am e im  B etreu-

ungs d iens t tä tig s u. k l. W ohnung, c a. 
5 0m ²   S 0174 /204 19 4 4

P a a r 5 6, N R , s uc hen ein H aus  m it Gar-
ten, 9 00 b  V B , in U ed em  od er nä herer 
U m gebung. Gerne langfris tige A nm ie-
tung! W ir s ind  hand werk lic h begabt 
und  haben einen grü nen D aum en.   
S 0160/9 4 622714

R e n tn e r s u. k l. W ohnung o. m ö b. Z im m er 
in Is s um  +  5 0 K m .  S 0174 /4 9 675 63

R e n tn e rin  s uc ht ebenerd ige 3. Z i. W hg., 
75 - 9 0 m ² , in V eert  S  0177/34 38 068

R u h ig e s , s olv entes  Ehepaar m ittl. A lters  
m it 1 k l. H und  s uc ht in lä nd l. Lage k lei-
nes  H aus  od er EG-W hg. m . Garten.   
S 0173/9 2305 06 od . 015 22/1621770

S u c h e  fü r m ic h und  m einen k l. H und  1,5   
- 2 Z i.-W hg., K D B , P arterre, behind erten-
gerec ht, lä nd lic h, W B S  v orhand en, ab 
09 /23 od . fl ex ibel,   S 0176/8 65 4 79 14

Wir, ein ä lteres  Ehepaar, s uc hen eine k lei-
ne W ohnung (m ö biliert od er unm ö bliert) 
im  Z entrum  v on Grieht. Es  s oll uns er 
Z weitwohns itz fü r F reizeit und  Erholung 
s ein.   S 0173/28 329 23

Miet-Angebote
1 2 0  m ²  EG-W hg. in Xanten-B irten 

m it Garage zu v erm ., K M  75 0 b   
S 028 03/4 4 5 4

H o c h re g a l Lagerplatz, Europalette, Gewer-
behalle Xanten,  S  0172/2673006

K e v e la e r, 4  Z i-W hg., 9 5  m ² , 2. O G, be-
s tehend  aus  W Z , S Z , K IZ , A nk leid ezim -
m er, K D B , und  ein A uß enzim m er neben 
W hg.-Eingang, K eller, A llgem einrä um e 
+  Garten zur M itbenutzung, Garage 
m ö gl., Energiepas s  bis  27.01.30 bei 
8 5  k wh(m ² )x a, K M  5 65  b  +  N K , K au-
tion 3 M M , H aus v erwaltung H oubertz  
S 015 1/5 4 769 8 03

K le v e  O bers tad t, in zentr. Lage, im  gepfl eg-
ten 3-F H , c a. 9 5  m ² -W hg., 3 Z i., K ü c he, 
D iele, groß e D us c he, G-W C , A bs tellraum , 
neuw. EB K , elek tr. R ollä d en, B alk on, 
k om pl. renov iert, Garage m ö glic h. K M  
79 0,- b  +  N K .  S 0172/28 9 6064  

R e e s  G rü ttw e g , 2 Z i-W hg., 60 m ² , S ü d bal-
k on, K M  310 b , an ä ltere P ers onen zum  
01.06. zu v erm .  S 0171/9 20619 5

S o n s b e c k , zentrale Lage, c a 60 m ² , D G, 
1-R aum -A pp., ab s ofort, K M  5 00 b  +  
N K , B  302,3 k wh, Gas hzg., B J  19 68   
S 0173/5 4 32606

S t ra e le n , eingezä unte S tellflä c he, 
15 00 m ² , zu v erm ieten. P reis  V B   
S 0175 /5 9 4 229 9

Amtliche Bekanntmachungen

Hinweis gemäß § 6 Absatz 1 der
Bekanntmachungsverordnung NRW: 

Die Bekanntmachung des Jahresabschlusses zum 31.12.2020 und 
Entlastung des Bürgermeisters ist auf der Internetseite der Stadt Goch 
www.goch.de/bekanntmachungen erfolgt. 

Goch, den 29. März 2023
gez. Ulrich Knickrehm
Bürgermeister

Gewerbliche Objekte
Is s u m -S e v e le n  Lagerrä um e zu v er-

m ieten 2x  8 0m ²  und  2x  160m ²   
S 015 1/19 4 4 08 9 4

R h e in b e rg -S t a d tm itte  B ü ro- P rax is -
Lad enlok al, 14 0m ² , EG, 2 Eingä nge zu 
v erm .  S 0172/8 9 65 9 8 4

S o n s b e c k , Lad enlok al m it B ü ro, c a. 65  m ²   
S 0172/29 6308 0

Nachfolger für freie 

Kfz-Werkstatt aus  
Altersgründen gesucht. 
Mietobjekt in günstiger 
Lage im Altkreis Geldern. 
4 Arbeitsplätze mit guter 
Ausstattung und großem 
Kundenstamm.
Chiffre-Nr: 1208861

Immo-Gesuche
A h m e rk a m p  Im m obilien:  H ä us er am  N ie-

d errhein zu k aufen ges uc ht. K os tenlos e 
M ark tpreis -Erm ittlung  S 0172/78 28 64 3

E F H  ges uc ht  S 015 6/78 4 18 4 4 2

E ig e n tu m s w o h n u n g  ab 3 Z i. v on priv at 
ges uc ht.  S 015 7/9 25 15 79 5

E ig e n tu m s w o h n u n g  ges uc ht, ab B J  
2000, Geld ern, K erk en, W ac htend onk , 
S traelen  S 028 31/8 9 08 2

E T W ges uc ht  S 015 6/78 4 18 4 4 2

H ä u s e r &  W ohnungen ges u.  
S  028 34 /70300, www.teeuwen-im m o-
bilien.d e

H a n d w e rk e r s u. H aus   S 015 6/78 4 18 4 4 2

K l. E in fa m ilie n h a u s  o. R eihenhaus  v . pri-
v at ges .  S 028 71/29 09 271

BvB-Immobilien 02832-3303

Kostenfreie Wertschätzung

Wir suchen dringend
Garagen sowie Häuser im Raum 

Kevelaer für unsere guten 

Kunden aus dem Ruhrgebiet und 

dem grenznahen Holland.

*Ein Anruf, der sich sicher lohnt*

Umzüge
H a u s h a lts a u fl ö s u n g e n  &  U m zü ge zum  

F es tpreis .  S 015 1/5 39 25 724

U m z u g s s e rv ic e  A -Z  V ogel: M eis terbetr. 
m it gel. S c hreiner und  EU -L. m it V ers . 
Lagerbox en zu v erm . W ir s ind  geprü ft &  
zugelas s en bei allen Ä m tern +  K rank en-
k as s en!  S  028 23/4 723

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

FREITAGS & SAMSTAGS FREIBIER
Wellness – Aussenanlage – Gew. Zimmervermietung
Mo.-Do. 11-01 Uhr I Fr.+Sa. 11-05 Uhr I So.+ Feiertags 12-24 Uhr

A ttra k tiv e  reife Lad y , zä rtlic h v ers pielt - s oft 
bis  s treng d om inant.  S 0163/69 74 34 0 
www.bizarrhex e.c om

C h lo e ,  auc h H  &  H   S 0174 /323234 4

E in m a l M o n i - im m er M oni! R eife H aus frau. 
N ur H aus bes uc he.  0162/4 218 5 77

E n ts p . M a s s a g e  K lev e  S 0175 /4 5 77761

E n tt ä u s c h te  L ie b e , B ez.-F rus t od er Leere?  
F ehlt D ir auc h  W erts c hä tzung, Leic htig-
k eit, K ribbeln?  Em path. Er (5 5 ), s c hlank   
bietet ihr N ä he und  A c hts am k eit.   jetzt.
od er.nie68 @ web.d e 

M e la n ie , attrak tiv , heiß  &  s ex y , nur H aus be-
s uc he. S 0172/5 74 8 5 5 3

Kontakte
M o n a , s ex y , erfahren,auc h s c hwierige F ä l-

le, tgl. 8 -21 U hr.  S 015 1/15 9 4 0211

S p a ß  m it Lena auc h H & H ,  0163/4 4 32063

53 × 258 mm, 4c44 × 258 mm, SW 53 × 258 mm, SW44 × 258 mm, 4c44 × 62 mm, 4c 44 × 62 mm, SW

44 × 127 mm, 4c 44 × 127 mm, SW

44 × 30 mm, 4c 44 × 30 mm, SW

Das ist die KRAFT 
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

DAS SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR KINDER: 
EINE ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
  werden: Das ist die KRAFT 

der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

DAS SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR KINDER: 
EINE ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
  werden:

Zukunft für Kinder !

Das ist die KRAFT 

der Patenschaft.

DAS 
SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR 
KINDER: 
EINE 
ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
  werden:

44 × 127 mm, 4c

Zukunft für Kinder !

Den Kleinsten KRAFT 
zum Leben schenken.

GEMEINSAM 
STARK FÜR 
KINDER.

worldvision.de/ 
starthelfer

Metrt :

Zukunft für Kinder !

Das ist die KRAFT 

der Patenschaft.

DAS 
SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR 
KINDER: 
EINE 
ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
  werden:

44 × 127 mm, SW

Zukunft für Kinder !

Den Kleinsten KRAFT 
zum Leben schenken.

GEMEINSAM 
STARK FÜR 
KINDER.

worldvision.de/ 
starthelfer

Metrt :

Zukunft für Kinder !

worldvision.de

Zukunft für Kinder !

worldvision.de

Das ist die KRAFT 
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

DAS 
SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR 
KINDER: 
EINE 
ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
  werden:

Das ist die KRAFT 
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

DAS 
SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR 
KINDER: 
EINE 
ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
  werden:

Das ist die KRAFT 

der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

DAS 
SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR 
KINDER: 
EINE 
ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
  werden:

Das ist die KRAFT 

der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

DAS 
SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR 
KINDER: 
EINE 
ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
  werden:

140 × 40 mm, 4c

140 × 40 mm, SW

Zukunft für Kinder !

Den Kleinsten KRAFT 
zum Leben schenken.

GEMEINSAM STARK 
FÜR KINDER.

Jetzt   
 Pe ez:

worldvision.de/ 
starthelfer

Menr��:

DAS SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR KINDER: 
EINE ZUKUNFT.

Das ist die KRAFT  
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

worldvision.de

Jetzt Pate
  werden:

Die Kevelaerer Bürgerstiftung „Seid einig“
Spendenkonto: Volksbank an der Niers | IbaN: DE 45 3206 1384 4306 7590 14

Mehr Infos unter: www.seid-einig.de

Bei der Stadt Kleve (ca. 53.000 Einwohner) sind zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen unbefristet

zu besetzen:

• Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Fachbe-

reich Arbeit und Soziales-Jobcenter im 

Bereich Wohngeld
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 9aTVöD, 

vergleichbar Besoldungsgruppe A 8 LBesG.

• Organisator/in (m/w/d) im Fachbereich 

Zentrale Verwaltung, Bürgerservice, 

mit der Hälfte der regelmäßigen wö-

chentlichen Arbeitszeit
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 9c TVöD, 

vergleichbar Besoldungsgruppe A 10 LBesG.

• 2 x Diplom-Ingenieur/in bzw. Bache-

lor/Master(m/w/d) der Fachrichtung 

Bauingenieurwesen/Tiefbau jeweils als 

Abteilungsleitung (66.1-Projektmanage-

ment, 66.2-Infrastrukturmanagement) 
Die Eingruppierungen erfolgen jeweils nach Entgelt-

gruppe 12 TVöD zzgl. einer befristeten Fachkräftezu-

lage nach der Fachkräfterichtlinie (VKA).

Bitte bewerben Sie sich ausschließlich online über das 

Bewerbungsportal bis zum 23.04.2023  über die Home-

page der Stadt Kleve (www.kleve.de). 

Hier erhalten Sie außerdem

nähere Informationen zu den

Stellenausschreibungen.
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Wir suchen derzeit zur Verstärkung unseres Teams:

-  Monteure (m/w/d)

- Elektriker/Elektromeister (m/w/d)

mit abgeschlossener Berufsausbildung als Konstruktions-
mechaniker (Schlosser), Mechatroniker oder artverwandt mit 
handwerklichem Geschick und Lernbereitschaft bzw. 
Elektriker/Elektromeister oder Elektroniker

zur Montage/Installation, Reparatur und Service von industriellen und 
privaten Tor- und Türanlagen. Ein Führerschein mind. Klasse B 

wird vorausgesetzt. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Weststr. 16 - 18 ∙ 47626 Kevelaer ∙ Tel. 0 28 32/97 20 00 ∙ info@rolador.de

Wir suchen:

Mitarbeiter Landwirtschaft (m/w/d)

Deine Hauptaufgabe ist die routinemäßige Betreuung und 
Kontrolle der Putenbestände sowie die Instandhaltung und 
Reinigung der Ställe inkl. leichter Wartungs- und Repara-
turaufgaben. Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung, 
ein 13. Monatsgehalt sowie einen Zuschuss zur betrieblichen 
Altersvorsorge und arbeitnehmerfreundliche Arbeitszeiten.

Interesse geweckt?
Dann melde Dich gerne bei uns! 
Dr. Simon W. Schlüter, 
bewerbung@hufscherhof.de oder 
0 173 75 64 924. www.hufscherhof.de

CEM als Pionier und Marktführer in der Mikrowellen-Labortechnik entwi-
ckelt, produziert und vertreibt weltweit seit drei Jahrzehnten immer neue in-
novative Mikrowellensysteme für die drei Geschäftsbereiche Instrumentelle 
Analytik, Prozesskontrolle und Chemische Synthese/Biochemie.

Für die Erweiterung unserer Verwaltung suchen wir zum nächstmöglichen 
Termin eine/n 

kaufmännische/-n Angestellte/-n (m/w/d)
in Vollzeit ab sofort

Ihre Aufgaben:
•  Speditionsabwicklungen
• Allgemeine administrative Aufgaben
• Kaufmännische Abwicklung der Servicevorgänge
• Verwaltung des Servicelagers 

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung in einem kaufmännischen Beruf
• Flexibilität und kommunikationsfreudig
• Freundlicher Umgang mit Kunden
• Selbständiges Arbeiten wird vorausgesetzt
• Englischkenntnisse

Das bieten wir Ihnen:
• Unbefristete Stelle
• Flexible Arbeitszeiten
• Arbeiten im Team in einer stetig wachsenden Firma
• Regelmäßige Teamevents
• Erfolgsorientierte Boni und betriebliche Leistungen 

(z. B. Altersversorgung, Kranken- und Unfallversicherungen)
• Attraktive Anstellungsbedingungen und Vergütung
• Flache Hierarchien und Open-Door-Policy
• Einarbeitungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung mit mög-
lichem Eintrittstermin und Gehaltsvorstellungen. 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen entweder per Mail an info@cem.de oder 
per Post an folgende Adresse.

CEM GmbH
Dr. Volker Schaible  ·  Carl-Friedrich-Gauss-Str. 9  ·  47475 Kamp-Lintfort
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TRANSREGINT

Seit über 10 Jahren stehen wir an der Hochschule Rhein-Waal am 
Niederrhein für eine innovative, interdisziplinäre und internationale Aus-
bildung junger Menschen aus der ganzen Welt. Wir bieten  insgesamt  
36 Bachelor- und Masterstudiengänge an den vier  interdisziplinären  
Fakultäten – Technologie und Bionik, Life Sciences, Gesellschaft und 
Ökonomie sowie Kommunikation und Umwelt.  Alle Studiengänge sind 
wissenschaftlich, anwendungsorientiert und international ausgerichtet 
und zeichnen sich durch eine hohe  Qualität sowie Praxisnähe in Lehre 
und Forschung aus. 75 Prozent  der  Studiengänge werden in englischer 
Sprache gelehrt. Über  7.300 Studierende aus 122 Nationen lernen  
gemeinsam in einem  internationalen und interkulturellen Umfeld. Mehr 
als 90 Partnerhochschulen in 38 Ländern stehen für die internationale 
Kooperationsstärke der Hochschule Rhein-Waal. So ist die Hochschule 
in der EUREGIOn verwurzelt und mit der Welt vernetzt.

Verstärken Sie unsere Hochschule zum nächstmöglichen Zeitpunkt im 
Dezernat Studienangelegenheiten am Campus Kamp-Lintfort als

Sachbearbeitung im Prüfungsservice

Kennziffer 04/D5/23 

EG 9b TV-L | befristet auf zwei Jahre gem. § 14 Abs. 2 (TzBfG) | Vollzeit 

Weitere Informationen zu der ausgeschriebenen Stelle  finden Sie auf 
unserer Webseite: 
www.hochschule-rhein-waal.de/de/jobs

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 

bis zum 02.05.2023

Die GO! – Die Gocher Stadtentwicklungs- und Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft mbH sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n 

Meister*in / Techniker*in (m/w/d)

aus den Bereichen Hochbau / Straßenbau
Ihre Aufgaben:
➢  Ausschreibung, Vergabe, Bauleitung und Abrechnung von Maßnahmen der 

Bauunterhaltung und Modernisierung aus den Bereichen Hochbau und/oder 
Straßenbau

Ihr Pro� l:
➢ Eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten   
 Bautechniker*in oder eine abgeschlossene Meisterprüfung in einem bauhand 
 werklichen Beruf
➢ Führerschein Klasse B 
➢ EDV-Kenntnisse in MS-Of� ce, Sidoun und AutoCAD
➢ Persönliches und fachliches Engagement sowie Teamfähigkeit

Wir bieten:
➢ Attraktives Arbeitsumfeld in einem engagierten Team
➢ Unbefristetes Arbeitsverhältnis mit 6 monatiger Probezeit
➢ Zahlreiche Fortbildungsangebote
➢ Einarbeitung in den Aufgabenbereich
➢ Mobiles Arbeiten
➢ Bezahlung in Anlehnung an den TVöD bis Entgeltgruppe 9
➢ Vollzeitstelle mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden 
 (wobei eine Besetzung in Teilzeit ebenfalls möglich wäre)
➢ 30 Tage Jahresurlaub (bei Vollzeit)

Sollten Sie sich durch dieses Stellenpro� l ganz oder teilweise angesprochen fühlen, 
richten Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 28.04.2023
über das Online-Bewerbungsportal:

Nähere Auskünfte zu den Aufgaben der Stelle erteilt 
Herr Wolfgang Jansen unter (02823) 9718-227 oder 
wolfgang.jansen@goch.de.

GO! – Die Gocher Stadtentwicklungs- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH 
Der Geschäftsführer · Jurgensstraße 6 · 47574 Goch

Stellen-Angebote

W

Mit niederländischem Vertrag! 
Reisekostenvergütung
Wir arbeiten mit neuen Fahrzeugen 
Gute und immer pünktliche Bezahlung  
Besonders gute Arbeitsbedingungen
in den Niederlanden

Lernen Sie uns kennen und
werden Sie unser neuer 
LKW-FAHRER

Meet 
& Greet

15. April 
09.00 Uhr bis 

12.00 Uhr

Kempen Transport
Venrayseweg 148
5928 RH Venlo 

Wir freuen uns darauf, 
Sie kennen zu lernen!

15. April 2023 
09:00 bis 12:00 Uhr

Wann Wo Was

Die ASE GmbH ist einer der führenden Industriearmaturen 
Servicebetriebe Deutschlands. Ein hoch motiviertes Serviceteam 
modernisiert Anlagen, setzt Armaturen aller Art nach höchsten 
Qualitätsstandards instand und überzeugt durch 
fertigungstechnische Präzision.

Unterstützt durch viele Hersteller und Partnerfirmen bieten wir 
einen Komplettservice im Bereich Armaturenüberholung an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Hilfsschlosser mit C1 (7,5to) (m/w/d)
Industriemechaniker (m/w/d)
Quereinsteiger mit techn. Vorausbildung 
(m/w/d)

für die Instandsetzung von Industriearmaturen.

Details zum Stellenangebot finden Sie auf unserer Seite:
www.ase-valves.eu/Karriere .

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit Angabe der 
Gehaltsvorstellungen und dem frühesten Einstellungstermin an

ASE GmbH
Hervorster Str. 171
47574 Goch
karriere@ase-valves.eu

- Gartenpflege
- Gartenplanung

- Gartenanlagen
- Gartenpflanzen

Garten- und Landschaftspflege BAER
Kirchstraße 180 – 47574 Goch – Tel.: 0 28 23 / 33 54 – Mobil: 01 73 / 3 69 7286

E-Mail: baumbaer@vodafone.de

Als Ergänzung für unser Team suchen wir ab sofort einen

LANDSCHAFTSGÄRTNER m/w
( in Voll- oder Teilzeit oder auf 450 A - Basis )

für Pflanz- und Pflegearbeiten in überwiegend privatenWohngärten.
Voraussetzung sind selbständiges Arbeiten, Flexibilität, Pflanzenkenntnisse und ein

guter Umgang mit Kunden.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Als ErgänzungLandschaftsgärtner / Gartenbauwerker 
und Gartenhelfer m/w/d gesucht

in Voll- oder Teilzeit oder auf 520 € Basis
für Pflanz- und Pflegearbeiten in privaten Wohngärten u. Firmenanlagen. 

Keine Pflaster- o. ä. bautechnische Arbeiten, humane Arbeitszeiten

Das neue 
ONLINE-
Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de

Die Metallbau Schraven GmbH plant, fertigt und 

montiert Konstruktionen im gesamten Bereich des 

Metall-, Stahl- u. Glasbaus.

Werde ein Teil des mbs-Teams…

Technischer Zeichner (VZ/TZ, m/w/d)

Fachrichtung Metall- und Stahlbau

Auftragsvorbereitung/Planung (VZ, m/w/d)

eigenverantwortliche Abwicklung der Aufträge 

vom Angebot/Auftrag, über die Planung bis zur 

Fertigstellung.

Allrounder (Minijob, m/w/d)

u.a. Fahrten (m. Anhänger), Warenannahme,

Hallen- u. Gartenpflege, flexibel einteilbar

Ausbildung zum Konstruktionsmechaniker
(m/w/d) auch im dualen Studium möglich

metallbau schraven

Am Schankweiler 14 · 47661 Issum 
Telefon 02835 44659-11 ·  www.metallbau-schraven.de

Der Landschaftsverband Rheinland (LVR)  
sucht ab sofort

für den LVR-Verbund Heilpädagogischer Hilfen 
in Kleve-Rindern

Werden Sie Teil eines motivierten und multi-
professionellen Teams und unterstützen Sie 
mit uns Erwachsene mit geistiger Behinderung 
auf ihrem Weg in die Gemeinschaft. 

Heilerziehungspfl eger*in, Altenpfl eger*in, 
Gesundheits- und Krankenpfl eger*in (m/w/d)

Scan mich
Unbefristet in Vollzeit/Teilzeit
Herr Boekholt 0173 2607689

WALTHER Faltsysteme GmbH | Hoogeweg 136 | D-47623 Kevelaer | Tel. +49 (0) 2832 9723-0 | www.faltbox.de

Weitere Informationen zu dieser und weiteren freien Stellen findest du 
unter www.faltbox.com/karriere oder scanne einfach den QR-Code.
Bitte sende Deine Bewerbung und Fragen an personal@faltbox.de.

Wir suchen Dich ab sofort in Vollzeit als

Mitarbeiter/in im Einkauf (m/w/d)

Du bist u.a. verantwortlich für eigene Einkaufsprozesse im Team der WALTHER Faltbox-
Gruppe – angefangen bei der Bedarfsanalyse bis zur Rechnungsfreigabe. Zudem über-
wachst du die bedarfsgerechte Beschaffung zur Sicherstellung unserer Lieferfähigkeit.

Wir bieten:
•  Eine abwechslungsreiche und 

verantwortungsvolle Aufgabenstellung 
•  Eine leistungsgerechte Bezahlung 

(Weihnachts-/Urlaubsgeld, betriebliche Altersvorsorge, etc.)
•  Sehr gutes Betriebsklima in einem 

erfahrenen und kollegialen Team
•  Einen sicheren Arbeitsplatz
•  Weiterbildungs- und Quali� zierungsmöglichkeiten

Fachbauleiter 
Elektrotechnik (m/w/d) 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Per E-Mail: jobs@wwv.de
Per Post:  WWV Wärmeverwertung GmbH & Co. KG, 

Edisonstraße 10 B, 63477 Maintal

Wir freuen uns darauf,
Sie kennenzulernen.

Ihre Aufgaben:
•  Leitung unserer Rahmenvertragsbaustelle 

bei KAO Chemicals GmbH
•  Kleines Team (1 – 2 Mitarbeiter)
•  Montage von Elektro-/Mess-/Steuer- und Regelungstechnik 

inklusive Kabelwegeausbau und Leitungsverlegung an 
komplexen Elektro- und Automatisierungsanlagen

•  Kundenkontakt

Sie bringen mit:
•  Abgeschlossene Berufsausbildung im Elektrobereich 

(Industrieelektroniker, Mechatroniker, Mess- und  
Regelmechaniker, Elektroanlagenmonteur o. ä.)

•  Berufserfahrung, idealerweise im Bereich EMSR
•  Teamfähigkeit
•  Gültige Fahrerlaubnis (B)

Werden Sie Teil 
unseres Teams!
Für unser Team am Standort Emmerich (Rhein) 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 

Ausführliche Angaben zu unserem Unternehmen und zum Stellenpro� l � nden Sie 
unter www.wwv.de sowie  O� ene Stellen | WWV Wärmeverwertung

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams

Anlagenmechaniker
für Sanitär- und Heizungstechnik (m/w/d)

Bewerbungen gerne per Post, Telefon oder E-Mail.

Hubert-Underberg-Allee 10 · 47495 Rheinberg
Tel. 0 28 43/26 55 · info@kubik-rheinberg.de

Unser Angebot

∙  Herausfordernde, spannende und verantwortungsvolle Aufgaben in einem

kollegialen Umfeld

∙  Umfassende Einarbeitung

∙  Flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege

∙  Leistungsbezogene Vergütung und flexible Arbeitszeiten

∙  Unbefristete Anstellung und 30 Tage Urlaub

∙  Vermögenswirksame Leistungen und tarifliche Altersvorsorge

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung. Aus Liebe
zur Umwelt bitten wir Sie, uns Ihre Bewerbung in digitaler Formzukommen zu lassen.
Hinsichtlich der Datenerfassung im Rahmen des Bewerbungsverfahrens verweisen
wir auf unsere Datenschutzerklärung: https://www.hantermann.de/datenschutz

Ihre Aufgaben

∙ Beratung und Betreuung unserer Kunden und Interessenten

∙ Ausbau unseres Kundenstammes in Zusammenarbeit mit Ihrem

 Außendienstpartner/in

∙  Telefonakquise, Angebotserstellung und -nachverfolgung

∙ Selbstständige Auftragsabwicklung mit einem ERP und CRM-System

∙  Unterstützung des Außendienstes in administrativen Belangen 

∙  Bindeglied zwischen Kunde, Außendienst, Produktion und Logistik

 

Ihr Profi l

∙ kaufmännische Ausbildung

∙ zweijährige Berufserfahrung im Vertriebsinnendienst/Telefonverkauf

   wünschenswert

∙  Sie sind kundenorientiert, haben eine hohe Kommunikationsfähigkeit gepaart 

mit Verhandlungsgeschick und sind selbständiges Arbeiten gewohnt 

∙  Sie bringen Motivation zu eigenen Lösungsansätzen mit und beherrschen die

MS-Office-Anwendungen sicher

∙  Fremdsprachenkenntnisse in Englisch und/oder Niederländisch sind von Vorteil

Hantermann GmbH & Co. KG ∙ Nicole Doerwald ∙ 46425 Emmerich ∙ Postfach 10 05 53
 bewerbung@hantermann.de

Mitarbeiter Kundenservice (m/w/d)

Wir suchen ab sofort in Vollzeit Verstärkung
für unser Team Vertriebsinnendienst als
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Das neue

ONLINE-Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de

Wir sind ein 305 Betten-Krankenhaus der Regelversorgung mit den  
Abteilungen Chirurgie/Orthopädie, Innere Medizin, Geriatrie, Gynäkologie/
Geburtshilfe, Kinder-/Jugendmedizin und Urologie sowie Anästhesie, 
Radiologie, Labor. 
Die Radiologie ist zusätzlich Teil des MVZ Gelderland.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

MTRA (M/W/D) FÜR DIE 
ABTEILUNG RADIOLOGIE
IN VOLL- ODER TEILZEIT, UNBEFRISTET

FACHLICHE VORAUSSETZUNGEN:

Abgeschlossene Ausbildung, gerne mit Erfahrung in der  
Schnittbildgebung CT und MRT
Bei Bedarf ist eine entsprechende Einarbeitung und Fortbildung an  
den noch fehlenden Modalitäten möglich
Erfahrungen in interventioneller Radiologie nicht erforderlich
Patientenorientierte und fachlich präzise Arbeitsweise

WIR WÜNSCHEN UNS:

Selbstständigkeit und sicheres Auftreten
gute Kommunikationsfähigkeiten
Freundlichkeit, Aufgeschlossenheit und Empathie
Bereitschaft zu kontinuierlicher Fortbildung
Motivation und Einsatzbereitschaft
Teilnahme am Bereitschaftsdienst

WIR BIETEN IHNEN:
eine interessante und vielseitige Tätigkeit in einem hoch qualifizierten 
und engagierten Team. Außerdem bieten wir Ihnen fachbezogene 
interne und externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten sowie eine  
zusätzliche Altersversorgung bei der Kirchlichen Zusatzversorgungskasse 
Köln (KZVK).

INTERESSE GEWECKT?
Dann melden Sie sich bei uns! 

IHR ANSPRECHPARTNER:
Sekretariat der Radiologie,  02831-390-1902 oder
Ltd. Oberärztin D. Boguhn,  02831-390-1905

personalabteilung@clemens-hospital.de
www.clemens-hospital.de

ST.-CLEMENS-HOSPITAL
Personalabteilung, Clemensstraße 6, 47608 Geldern

SINN STIFTEN
ZUKUNFT GESTALTEN
KREATIV DENKEN

TRANSREGINT

Seit über 10 Jahren stehen wir an der Hochschule Rhein-Waal am 
Niederrhein für eine innovative, interdisziplinäre und internationale Aus-
bildung junger Menschen aus der ganzen Welt. Wir bieten  insgesamt  
36 Bachelor- und Masterstudiengänge an den vier  interdisziplinären  
Fakultäten – Technologie und Bionik, Life Sciences, Gesellschaft und 
Ökonomie sowie Kommunikation und Umwelt.  Alle Studiengänge sind 
wissenschaftlich, anwendungsorientiert und international ausgerichtet 
und zeichnen sich durch eine hohe  Qualität sowie Praxisnähe in Lehre 
und Forschung aus. 75 Prozent  der  Studiengänge werden in englischer 
Sprache gelehrt. Über  7.300 Studierende aus 122 Nationen lernen  
gemeinsam in einem  internationalen und interkulturellen Umfeld. Mehr 
als 90 Partnerhochschulen in 38 Ländern stehen für die internationale 
Kooperationsstärke der Hochschule Rhein-Waal. So ist die Hochschule 
in der EUREGIOn verwurzelt und mit der Welt vernetzt.

Verstärken Sie unsere Hochschule zum nächstmöglichen Zeitpunkt im 
Dezernat Gebäudemanagement am Campus Kleve oder am Campus 

Kamp-Lintfort als

Abteilungsleitung operatives 

Gebäudemanagement 

Kennziffer 01/D6/23 

EG 13 TV-L | unbefristet | Vollzeit 

Weitere Informationen zu der ausgeschriebenen Stelle  finden Sie auf 
unserer Webseite: 
www.hochschule-rhein-waal.de/de/jobs

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 

bis zum 07.05.2023

QUALIFIKATIONEN

■ Vorurteilsfreiheit, Kommunikations- und Konfliktfähigkeit

■ erfolgreiche Approbation oder Voraussetzungen für die  
 Berufserlaubnis in Deutschland

■ Vorliegen einer Gebietsbezeichnung bzw.  
 Voraussetzungen für die Erlangung einer Gebiets- 
 bezeichnung nahezu erfüllt, z. B. als Fachärztin/Facharzt  
 für Allgemeinmedizin oder als Fachärztin/Facharzt für  
 Innere Medizin oder andere Facharztrichtungen mit  
 allgemeinmedizinischer Erfahrung

■ Zusatzbezeichnung „Suchtmedizinische Grundver- 
 sorgung“ oder die Bereitschaft, diese zu erlangen  
 (Kostenübernahme erfolgt durch die Justiz)

Bewerbungen sind schriftlich oder per E-Mail bis zum 20.04.2023 
zu übersenden an: 
Die Leiterin der JVA Geldern, Möhlendyck 50, 47608 Geldern  
oder an poststelle@jva-geldern.nrw.de

VERTRETUNGS-
ÄRZTIN/ARZT (m/w/d) 
IM JUSTIZVOLLZUG
bei der Justizvollzugsanstalt Geldern

Stellen-Angebote

Die Stadtverwaltung Goch sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n

Stadtplaner*in (m/w/d)
sowie eine/n

Architekt*in bzw. Ingenieur*in (m/w/d)
für den Fachbereich „Bauen und Ordnung“

Alle detaillierten Anforderungen und die 
Aufgabenbereiche sowie weiterführen-
de Informationen fi nden Sie auf unserer 

Homepage. Wenn Sie Interesse an einer 
dieser Stellen haben, dann freuen wir uns 
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
zum 28.04.2023 an unser Bewerbungs-
portal unter www.goch.de/karriere

STADT GOCH
Der Bürgermeister – Fachbereich IV/Personal • Markt 2, 47574 Goch
Telefon: (0 28 23) 320 - 114 oder 320 - 224

Jetzt
bewerben!

WALLFAHRTSSTADT

KEVELAER

Die Wallfahrtsstadt Kevelaer sucht jeweils eine / einen

Sozialarbeiterin / Sozialarbeiter (m/w/d) oder
Sozialpädagogin / Sozialpädagogen (m/w/d)
für den Allgemeinen Sozialen Dienst des Jugendamtes
(Vollzeitumfang, unbefristet, bis Entgeltgruppe S 14 TVöD-SuE)

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter (m/w/d) für Schnitt-
stellenarbeit zw. pädagogischer u. wirtschaftl. Jugendhilfe
(Teilzeitumfang: 19,5 Wochenstunden, unbefristet, bis EG 9b TVöD) 

Sachbearbeiterin / Sacharbeiter (m/w/d)
für Digitalisierung und Öffentlichkeitsarbeit im Stadtarchiv
(durchschnittl. acht Wochenstunden, unbefristet,

Minijob (520€-Job) mit Stundenentgelt nach Tarifvertrag (EG 1 TVöD)

Systemadministratorin / Systemadministrator (m/w/d)
für den Bereich Informationstechnik – Schulen
(Vollzeitumfang, unbefristet, bis EG 9b TVöD)

Erzieherin / Erzieher (m/w/d) mit staatlicher Anerkennung
als Gruppenleitung für die Einrichtung „Mittagstreff“
(zum 01.08.23, Teilzeit: 25 Wochenstunden, unbefristet, bis EG S 8a TVöD-SuE)

sowie zwei

Gärtnerinnen / Gärtner (m/w/d) für den städt. Betriebshof
(zum 01.11.23, Vollzeitumfang, unbefristet, bis EG 6 TVöD)

Die ausführlichen Ausschreibungstexte mit allen näheren Informationen
finden Sie auf unserer Website.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter:

www.bewerbung-kevelaer.de
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Jetzt informieren unter 
jobs.lemken.com 
LEMKEN GmbH & Co. KG

Landtechnik braucht perfekten Service.
Auch in der Mitarbeiterbewirtung.
Für unseren Standort in Alpen suchen wir Sie als
FACHKRAFT (m/w/d) FÜR DIE KANTINE IN TEILZEIT
(20 - 25 Stunden / Woche)

Als international führender Hersteller von Landmaschinen und
traditionsreiches Familienunternehmen mit weltweit über 1.700 
Mitarbeitenden suchen wir Menschen, die ihre Leidenschaft mit uns 
teilen wollen und die Herausforderungen unserer Zeit angehen. 

WALTHER Faltsysteme GmbH | Hoogeweg 136 | D-47623 Kevelaer | Tel. +49 (0) 2832 9723-0 | www.faltbox.de

Weitere Informationen zu dieser und weiteren freien Stellen findest Du 
unter www.faltbox.com/karriere oder scanne einfach den QR-Code.

Bitte sende Deine Bewerbung und Fragen an personal@faltbox.de.

WALTHER Faltsysteme ist der Spezialist für faltbare Mehrweg-Transportverpackungen aus 
Kunststoff, die bei namhaften Unternehmen in ganz Europa im Einsatz sind. In enger Part-
nerschaft mit unseren Kunden aus Industrie und Handel entwickeln und produzieren wir 
intelligente Ladungsträger in vielen Größen für zahllose Anwendungen.

Wir wachsen weiter und suchen Dich ab sofort in Vollzeit als

►	 Mitarbeiter/in Sondermaschinenbau (m/w/d)

►	 Verfahrensmechaniker/in (m/w/d) 

► Industrieelektroniker/in / Mechatroniker/in / 
Elektriker/in (m/w/d) 

►	 Mitarbeiter/in Logistik (m/w/d)

►	 Mitarbeiter/in Qualitätssicherung (m/w/d)

► Produktionshilfe im Schichtsystem (m/w/d)

Wir bieten Dir einen modernen und krisensicheren Arbeitsplatz in einem wachsenden Unter-
nehmen. Auf Dich freut sich ein motiviertes Team in einer offenen und authentischen
Unternehmenskultur.

Ausgleichsbeschäftigung mit T ier &  N a-
tur; Aushilfe gesucht für vielseitige T ä -
tigkeiten im landw irtschaftlichen B etrieb  
N ä he Kranenb urg. V orkenntnisse nicht 
erfoderlich.  S 0151/549 3 2 405

G a r tena rbeit, R enter  angenehm, 10S td. 
w ö chentl. 17 b / S td.   S 0172 /9 2 2 2 02 0

G estü t in Issum sucht M ithilfe im P fer-
destall,  3  S td. tä glich 5 T age/Woche, 
gute B ezahlung, deutschsprechend  
S 0170/163 9 404

H a usha ltshilfe für 2  S td., 15b  pro S tunde 
nach Geldern gesu.  S 02 83 1/1643

H a usha ltshilfe für Zahnarzt WG in Kleve 
mind. 1x pro Woche gesucht. Anfra-
gen unter: kpaessens@yahoo.de oder   
S 0151/16171864

L a ger ist auf 52 0b  B asis gesucht  - L and-
maschinen C hristof E rkes, Goch-Asper-
den.  S 02 82 3 /9 75552 0 M o.-F r.

L K W -F a hrer  F S  Kl. C E  +  9 5 als Aushilfe 
gesucht  S 02 83 2 /2 2 55

M ita rbeiter  für die P fl ege der 
Auß enanlage/-b ereich  w ö chentl./ca 4 
S td. - L andmaschinen C hristof E rkes, 
Goch-Asperden.  S  02 82 3 /9 75552 0 
M o.-F r.

P utz hilfe 2 x w ö chentl. in Goch-Kessel ge-
sucht  S 02 82 7/3 3 3

P utz hilfe in Kevelaer-Kervenheim gesu., D i. 
+  F r. je 3  S td.  S 02 82 5/1019 0

R einigungsk r a ft für Kindergarten in Wan-
kum gesucht  S 0163 /3 1503 65

R einigungsk r a ft m/w /d, M inijob /T eilzeit, 
für S chw immb ad in S traelen gesucht  
S 02 83 4/9 42 460 F r. Grünw ald

W ir  suchen R einigungskrä fte m/w /d für 
Isselb urg-Anholt auf S teuerkarte und 
geringfügig, Arb eiten M o - F r mö glich 
von 16:00 - 2 2 :00 U hr J e 3 ,00 oder 4,00 
Arb eitsstunden pro T ag oder geringfügig  
1,50 oder 1,75 Arb eitsstunden pro T ag, 
Auto für den Weg zur Arb eit ist w ün-
schensw ert, F ahrgeld für E igenanreise 
mit P KW w ird erstattet (0,50b  pro km 
einfache S trecke pro T ag) J ob a Geb ä u-
dedienste,  S 02 151/706050 

R einigungsk r äfte (m / w / d ) für einen L e-
b ensmittelm./M etzgereib ereich in Ker-
ken/Aldekerk, U mgehungsstr., auf M ini-
job -B asis o. T Z gesu.,  AZ: jede Wo. M o-F r 
von 19 -2 1 U hr (T Z) o. alle 2  Wo. (M inijob ) 
IR  S ervice  S  02 845/9 4041

Z uv er l. F r ü hrentner  mit allen H aus- und 
Gartenarb eiten vertraut für 4 S td./Woche 
in S evelen sofort ges.  S 02 83 5/52 3 2  o. 
0152 /2 13 65189

Z uv er l. R K  m/w /d für U edem ges., AZ M o-
M i-F r von 8 - 10 U hr, J ob a Geb ä udediens-
te,  S 02 151/706050 

Haushaltsretter gesucht! 
Deinen neuen Haushalts-
job findest du hier:
www.haushaltsjob-boerse.de

Fahrer u. Ersatzfahrer
(FS-Kl. B, m/w/d)

für die Beförderung von Menschen mit 
einer Behinderung auf Minijob-Basis 
aus Kleve, Goch, Geldern u. Umgebung 

gesucht, gerne auch Rentner/in. 

Tel. 0 28 38 -7 79 28 22

Engler
Transfer
GmbH

Teilzeit-Angebote

Pferdeerfahrene 
Stallhilfe (m/w/d)

für Dressurstall (5 Pferde) in Alpen wird nun 
erneut gesucht, da unser Idealkandidat 
aus familiären Gründen nach kurzer Zeit 

abgesprungen ist. Pferde raus/rein bringen, 
Boxen misten, abäppeln der Weiden. 

Fünftagewoche, morgens ca. 3 Stunden. 
Überdurchschnittliche Bezahlung. 

Deutschkenntnisse erwünscht.
Tel. 0151-57 12 35 92

Dringend gesucht in:
–  Kranenburg
–  Nütterden 
–  Kevelaer
–  Rindern
–  Geldern-Kapellen
–  Donsbrüggen
–  Büderich
–  Haldern
–  Hamb
–  Obermörmter
–  Qualburg
–  Griethausen
–  Kervenheim
–  Uedem-Keppeln
–  Geldern (Barbaragebiet)

Zusteller (m/w/d) für die  
Niederrhein Nachrichten.

Alle Informationen  
und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code  
einscannen.

Lust auf was Neues?

www.jomosoft.de

Verbinde dein Interesse 

für innovative IT-Produkte 

mit deinen 

persönlichen Fähigkeiten! 

Bei JOMOsoft  warten

spannende Herausforderungen 

auf dich ...

#jointheteam in nur wenigen Minuten!

Problemlöser & Kundenfl üsterer à

IT-affi ner Ernährungsprofi  à

ITler mit Leidenschaft für Fehlersuche à

im IT-Support m/w/d

als IT-Projektleiter m/w/d

als Testmanager m/w/d

... dann jetzt bewerben!Ich bin ...

Wir suchen für den Betrieb einer Abwasser-
behandlungsanlage!

FACHKRÄFTE FÜR DEN KLÄR-

ANLAGENBETRIEB im Kreis Kleve (m/w/d) 

Die AWS GmbH ist als überregionales Dienstleistungsunternehmen in der 
industriellen und kommunalen Wasser- und Abwasserwirtschaft tätig. 
[www.aws-gw.de] Wir bieten einen zukunftssicheren Job bei leistungs-
gerechter Bezahlung.

IHRE AUFGABEN:
• Betreiben und Unterhalten der Abwasserbehandlungsanlage
• Durchführen von Inspektions- und Instandhaltungsmaßnahmen
• Erstellen von Dokumentationen gemäß den behördlichen Vorschriften
• Organisieren der Materialwirtschaft
• Teilnehmen am Bereitschaftsdienst

IHR PROFIL:
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft für Abwasser  technik 

(m/w/d) oder Vergleichbares wie Schlosser*in, Metallbauer*in, 
Chemikant*in etc.

• Gern auch mit Meister- oder Technikerabschluss und Führungs-
erfahrung im Betrieb

• Gerne Qualifi kation als elektrotechnische Fachkraft
• Idealerweise Berufserfahrung auf Kläranlagen und Kenntnisse mit 

Prozesssteuerung WIN CC / SCADA / Siemens S7 / Acron
• IT-Anwenderkenntnisse (MS Offi ce und ggf. Acron)
• Uneingeschränkte Eignung für den Außendienst
• Führerschein der Klasse 3 bzw. B

Bewerben Sie sich unter www.gelsenwasser.de/unternehmen/ 
arbeiten-bei-gelsenwasser/stellenangebote
Gerne auch per Mail an: bewerbung@aws-gw.de

Die Justizvollzugsanstalt Geldern ist zuständig für den  
Vollzug von Freiheitsstrafen an männlichen erwachsenen  
Strafgefangenen.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 

Die Leiterin der JVA Geldern, Möhlendyck 50, 47608 Geldern  
oder an poststelle@jva-geldern.nrw.de

BEAMTIN/BEAMTER (m/w/d) 
im Allgemeinen Vollzugsdienst

Zu Ihren Aufgaben gehört die Behandlung, Betreuung und 
Versorgung der Gefangenen innerhalb der Justizvollzugs-
anstalt. 

JETZT BEWERBEN

WIR BIETEN IHNEN
■ zunächst die Anstellung in einem befristeten Beschäftigungs- 
 verhältnis nach den Regelungen des TV-L

■ innerhalb von drei Jahren die Übernahme in das Beamten- 
 verhältnis auf Widerruf

■ nach bestandener Laufbahnprüfung ist die Übernahme in das  
 Beamtenverhältnis auf Probe wahrscheinlich

WIE ERWARTEN VON IHNEN u. a. 
■ Fachoberschulreife oder Hauptschulabschluss mit  
 abgeschlossener Berufsausbildung

■ zum Zeitpunkt der Einstellung mindestens 20 Jahre alt und  
 zum Zeitpunkt der Verbeamtung auf Widerruf regelmäßig  
 noch nicht 40 Jahre alt

■ absolute Bereitschaft für die freiheitlich demokratische  
 Grundordnung einzutreten

Weitere Details zu den zu besetzenden Stellen finden Sie auf: 

www.karriere.nrw

Die GO! – Die Gocher Stadtentwicklungs- und Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft mbH sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n 

Bauingenieur*in (m/w/d)

Verkehrsplanung oder Baubetrieb
für die Bereiche „allgemeiner Straßenbau“ sowie 

„Umsetzung des Radverkehrskonzeptes“

Ihre Aufgaben:
➢ Planung und Konzeption von Neubauten, Erweiterungen und Umbauten im  
 Bereich Straßenbau / Radverkehr
➢ Bauleitungsaufgaben in den o.g. Bereichen
➢ Zusammenarbeit mit externen Fachingenieuren
➢ Umsetzung des Radverkehrskonzept für das Gebiet der Stadt Goch

Ihr Pro� l:
➢ Einschlägiges, abgeschlossenes Studium aus dem Bereich Verkehrsplanung/  
 Baubetrieb oder vergleichbarer Studiengänge
➢ Führerschein Klasse B 
➢ EDV-Kenntnisse in MS-Office, Sidoun und AutoCAD
➢ Persönliches und fachliches Engagement sowie Teamfähigkeit

Wir bieten:
➢  Attraktives Arbeitsumfeld in einem engagierten Team
➢ Unbefristetes Arbeitsverhältnis mit 6 monatiger Probezeit
➢ Zahlreiche Fortbildungsangebote
➢ Einarbeitung in den Aufgabenbereich
➢ Mobiles Arbeiten
➢ Bezahlung in Anlehnung an den TVöD bis Entgeltgruppe 11
➢ Vollzeitstelle mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden 
 (wobei eine Besetzung in Teilzeit ebenfalls möglich wäre)
➢ 30 Tage Jahresurlaub (bei Vollzeit)

Sollten Sie sich durch dieses Stellenpro� l ganz oder teilweise angesprochen fühlen, 
richten Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 28.04.2023
über das Online-Bewerbungsportal:

Nähere Auskünfte zu den Aufgaben der Stelle erteilt 
Herr Wolfgang Jansen unter (02823) 9718-227 oder 
wolfgang.jansen@goch.de.

GO! – Die Gocher Stadtentwicklungs- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH 
Der Geschäftsführer · Jurgensstraße 6 · 47574 Goch

01_P200164_Stragebau_Stellenanzeige_91x80_RZ.indd   1 10.03.20   10:42

An der Bleiche 33
47638 Straelen

T: +49 (0)2834 458
www.stragebau.de

Als Spezialisten für Stahlhallen- und Stahlhochbau
suchen wir zur Unterstützung unseres Teams:

Stahlbauschlosser (m/w/d)

Monteure (m/w/d)
für Stahlbau, Dach und Wand

Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen
senden Sie an:

Der Abwasserbetrieb der Stadt Goch – AöR – 
sucht zur Verstärkung seines Teams 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Bauingenieur*in (m/w/d)
mit dem Schwerpunkt „Siedlungswasserwirtschaft oder Baubetrieb“ oder

Bautechniker*in (m/w/d)
aus dem Bereich „Tief-/Kanalbau und/oder Kanalsanierung“

Ihre Aufgaben:
•   Planung und Konzeption von Neubauten, Erweiterungen und Unterhaltungs-

maßnahmen im Bereich Kanalbau
•   Bauleitungsaufgaben in den o. g. Bereichen
•   Zusammenarbeit mit externen Fachingenieuren und Planungsbüros

Ihr Profil:
•   Einschlägiges, abgeschlossenes Studium z. B. der Siedlungswasserwirtschaft/ 

Baubetrieb oder vergleichbarer Studiengänge oder eine abgeschlossene 
Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten Bautechniker*in

•   Führerschein Klasse B
•   EDV-Kenntnisse in MS-Office, AutoCAD und AVA-Programmen 
•   Persönliches und fachliches Engagement sowie Teamfähigkeit

Wir bieten:
•   Attraktives Arbeitsumfeld in einem engagierten Team
•   Unbefristetes Arbeitsverhältnis mit 6-monatiger Probezeit
•   Zahlreiche Fortbildungsangebote
•   Einarbeitung in den Aufgabenbereich
•   Mobiles Arbeiten
•   Bezahlung in Anlehnung an den TVöD bis Entgeltgruppe 11
•   Vollzeitstelle mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden  

(wobei eine Besetzung in Teilzeit ebenfalls möglich wäre)
•   30 Tage Jahresurlaub (bei Vollzeit)

Nähere Auskünfte zu den Aufgaben der Stelle erteilt Herr Wolfgang Jansen unter 
0 28 23/9 71 82 27 oder wolfgang.jansen@goch.de.

Sollten Sie sich durch dieses Stellenprofil ganz oder teilweise 
angesprochen fühlen, richten Sie Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 28.04.2023 über das Online-
Bewerbungsportal:

Vorstand des Abwasserbetriebes der Stadt Goch – AöR 
Jurgensstraße 6 · 47574 Goch

Stellen-Angebote
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So geben Sie Ihre Kleinanzeige auf

Wir kaufen und verkaufen gebrauchte Küchen

www.michas-cocinas.de

Leverkusen
Tel. 0178 - 5 57 35 23

Kevelaer-Kervenheim
Tel. 0151- 56 19 07 95

Ac h tung  alte Kunst und Antiquitäten – Fa. 
Schomaker kauft und schätzt Gemälde, 
Ikonen, Silberwaren, Besteck, Porzellan, 
Militaria. Unsere Öffnungszeiten: Mi und 
Do 15 bis 18 Uhr sowie Fr und Sa 8 bis 
13 Uhr (Moers-Kapellen, Bahnhofstr. 2-4). 
Gerne auch Hausbesuche bei Ihnen vor 
Ort. www.ankauf-nrw.de oder   S 02841-
9997744

Ankauf: Bestpreis-Garantie! Kleidung aller 
Art, Pelze, T aschen, N äh- u. Schreibm., 
Spindel, Haushaltsaufl ., M-Schmuck, 
Geweihe, J agdzub., L am-pen, Militaria, 
Kameras, Porzellan, Puppen, Krü ge, Blei-
kristall, T eppiche, Gemälde, Z inn, Mö -
bel, Bü cher, S.Besteck, Mü nzen, Uhren, 
L P‘s, D.T raber,  S  0211/ 85979954 od. 
0177/ 36 75819 

Ankauf von Mö bel und Hausrat von A-Z  
oder Haushaltsaufl ö sung, Stö bertenne 
Kleve  S 0172/ 27116 81

Annah m e  hochwertiger Damenmarken-
mode, Kleidung, T aschen, L ederwaren, 
Modeschmuck, Second Hand nur fü r 
Sie, Haagsche Str. 26 , 47533 Kleve,  
S 02821/ 9797096  o. 0175/ 36 12559

F ilm p r o je kto r   fü r Super 8 Filme gesucht,  
S 02821/ 46 329 oder 0171/ 96 37845 

G o ld , Schmuck, Mü nzen! Z ahle seriö s/ bar! 
Fachgeschäft Klein, R oggenstr. 8, W ee-
ze, N ähe B 9,   S 02837/ 96 1105

K aufe  T r ö d e l, Puppen, Z inn, Porzellan, 
Uhren, Kristall, Mö bel, N äh- und Schreib-
maschinen, Bü cher.  S 0177/ 396 5419

K aufe  vierstellige Festnetznummer!!! Kon-
takt unter   S 0177/ 777 7777

M ö b e l, L ampen, R adios, Spielz. und Antik-
trö del gesucht  S 02151/ 733295

S e r iö s e  Frau su. Hö rgeräte, R ollatoren, 
Porzellan, Schreib- u. N ähmaschinen, 
Pelze, Mü nzsammlung, Schmuck, T ep-
piche, Geigen u. alles aus Omas Z eiten, 
Frau Koppenhagen  S 0177/ 7381279

S u. gebr. Gerü st der Fa. L ay her u. Alfi x .  
S 02832/ 979709

S u. Uhren auch defekt 02841/ 8894455

S uc h e  ältere elektrische Gitarre und Z ube-
hö r  S 0174/ 5993098

S uc h e  eine V ase in Bleikristall o. Porzellan   
S 016 3/ 88746 45

S uc h e  eine V itrine, Sekretär, W ohnzim-
merteppich und W ohnzimmer-T isch  
S 016 3/ 88746 45 

S uc h e  Kameras-Fotoapparate (Ana-
log &  Digital) auch Groß format, so-
wie Objektive,Ferngläser, Z ubehö r 
0170/ 9283438

S uc h e  kleine Schreinereimaschinen.   
S 016 0/ 2456 576

Hartmann
Seriöser Ankauf

Wir kaufen Möbel (aller Art), Porzellan, 
Uhren, Puppen, Teddys, Bernstein, Schmuck, 

Pelze, Bilder, Nähmaschinen, Teppiche, 
Gläser, Instrumente, Münzen, Kaffeemühlen, 

Spielzeug. Bitte alles anbieten.
Telefon 0 28 41/6 02 09 94
Handy 0174/6 90 98 20

Kauf-Gesuche

Veranstaltungen
0 8 .0 4 .2 0 2 3  Flohmarkt Disco E 3 Geldern  

W albecker/ V enloer Str.10 Ab 7:00 Uhr  
S 0151/ 52477078 (KL G T eam)  

0 9 .0 4 .2 0 2 3  OST E R SON N T AG Flohmarkt 
X anten-Hagebaumarkt Sonsbecker Str.  
Ab 7:00 Uhr  S 0151/ 52477078 (KL G)  

1 b -T r ö d e l, M o ntag  den 10.04. von 14 - 17 
Uhr in Goch, R euterstr. 196  

1 0 .0 4 . T r ö d e lm arkt N eukirchen-V luy n, 
Hindenburgplatz, Beenen` s Märkte  
S 02152/ 1591 

1 0 .0 4 .2 0 2 3  OST E R MON T AG Flohmarkt  
Kevelaer-E deka Brü ggemeier Feldstr. 
6 8  Ab 7:00 Uhr  S  0151/ 52477078 
(KL G)  

1 0 .0 4 .2 0 2 3  T r ö d e lm arkt R ees Kaufl and 
Info: Sven V ogt 0151/ 116 46 999  

1 5 .0 4 .2 0 2 3  Flohmarkt Disco E 3 Geldern 
W albecker/ V enloer Str.10 Ab 7:00 Uhr  
S 0151/ 52477078 (KL G T eam) 

Am  M o . 1 0 .0 4 . T rö delmarkt  Kauf-
land Moers, R ö mer Str. 570, R ichter  
S 02843/ 9036 903

H aus tr ö d e l im T reibhaus am Samstag, 8. 
April von 10-15 Uhr am Broecksteg 36  in 
W albeck.  S 0173/ 7394013

Verschiedenes
G e ld e ne r  E hepaar vergibt Kleinkredite 

ü ber KFZ -Brief,  S 0177/ 6 56 5290

S o fo r t nichtrauchen mit L aserstrahl nur 
eine Behandlung  S 02151/ 318791

Möbel
C ar itas  FairKaufHaus Geldern sucht gu-

terhalt. Mö belspenden - Abholung nach 
Absprache mö glich. W hatsApp oder  S   
02831/ 974302

S o ftle d e r -G arnitur  weiß , neuwertig, 2 +  3 
Sitzer, V B 975b  (auch einzeln je 500b ),  
S 02828/ 2533 E lten

Fahrräder
D am e n E -Bike Kalkhoff, Impuls E vo, 2018 

Bj., 6 20 W att, 6 5N m, R iemenantrieb, 
50 R H, 28“ , 8-Gang Freilauf, 950b .   
S 0173/ 26 116 03

D am e n- und Herrenfahrrad, W erkstattge-
prü ft u. ü berholt, 21 Gänge, fü r je 80 b  
zu verkaufen.   S 01520/ 176 4118

E -B ike  Akkus , R eparatur u. neu, auch 
fü r Golf-C addy s und Senioren-Scooter, 
BSAB E lektronik  S 02831/ 12051

F ah r r ad b ö r s e  Geldern Markt 15.04.2023 
T auschen, Kaufen, V erkaufen

V e r kaufe  E -Bike V iktoria, Mai 3 J ahre, top 
gepfl egt, R eichweite bei vollem Akku 
134km, 4151km gefahren, R ahmengrö -
ß e 28“ - 51cm, 400er Bosch Akku, mit 
2 Schlü ssel und Fahrradschloss, hat 
keinen R ü cktritt (Freilauf), V B 1.100b    
S 02824/ 9992474

Der Spezialist 
fürs gute Rad

2-RAD

M IC H AL IK
Kevelaer,  Annastraße 37,  Telefon 0 28 32 / 52 41

Musik
G itar r e n-U nte r r ic h t modern und quali-

fi ziert, fü r alt und jung, 0173/ 1844488, 
www.gitarrenlehrer-teichert.de

K lav ie runte r r ic h t  S 02824/ 9295158

Georg Neinhuis  | Klavierbaumeister

Klaviere - E-Pianos - Akkordeons - Gitarren - Noten

Bahnstr. 12 | 47623 Kevelaer | Tel: 02832 4545 |

E-Mail: info@welbers.de | www.welbers.de

Sport & Fitness
H ath a Y oga Kurs auf dem Hof ten Berge 

in Kleve (Anfänger und Mittelstufe), 15 x  
mittwochs 19:30 - 21 Uhr, 26 .04.23 bis 
12.07.23, klimachamelie@ gmail.com,   
S 0157/ 506 92427

R ud e r g e r ä t Ox ford IV , 16 0b  - Heimtrainer 
Ketteler Polo M, 6 0b   S 02821/ 9975488

T auc h e n lernen beim Gocher T auchverein. 
Kursbeginn am  17.04.2023. Info www.
duc-goch.de

W h ir lp o o l Ausstellung &  Beratung, Sau-
na, Pooltechnik, Hot-T ub X antum, N euer 
Bruchweg 6 , 46 509 X anten-Birten

Gewerbliche Verkäufe
T r ap e z b le c h e /  T hermoelemente fü r Dach 

u. W and in groß en Mengen am L ager, 
auch Sonderposten. R aiffeisen-Bauzent-
rum W ankum 02836 / 915020

Verkäufe
1 0  S tk. Dachlatten, a 4m lang 40 b  +  5 

Bretter gehobelt, 10 x  2 cm a 4m lang 40 
b   S 02831/ 3258

E le ktr o -D r e ir ad  (T rikeart,kein Fahrrad), 8 
/ 13 / 20 km/ h schnell, silber, W indschutz, 
R eichweite bis 6 0 km, neuwertig, 40 
km gefahren, neue Batterien, R echnung 
vorhanden, FP 1.500 b , Standort E mme-
rich,  S 02822/ 5372551

G ä ns e e ie r  zu verk.  S 02832/ 2830

G r. K is te  B ie r g lä s e r  (vers. Biersorten), 35 
Kaffeekannen, etliche V asen, Preis ge-
samt 6 5b   S 0178/ 549076 6

Is s um e r  K am inh o lz h and e l bie-
tet Fichte, T anne und Buche an  
S 0152/ 256 5486 6

K am inh o lz  Bergmann SR M ab 70b   
S 0173/ 7407258

K am inh o lz  KvG Service W eeze. T elefon: 
02837/ 6 6 4897 www.kvg-kaminholz.de

L o ung e s e t faltbar, beige, 2 Sessel, 1 T isch 
(50 cm Durchm.), neuwertig 250b , 
S 02821/ 9975488 

M ar d e r -Holzfalle, L ebendfalle auch fü r 
W aschbär, zu verk.   S 0173/ 9528174

P r ä z is io ns luft g e w e h r  mit Z iel-
optik und viel Z ubehö r zu verk.  
S 0152/ 07476 893

R o llato r  zu verk., 100b ,  S 02821/ 3252

S taub s aug e r  V orwerk ü berholt und R ep.
annahme,  keine V orwerkvertretung.  
S 02832/ 4944

Trapezbleche, 1. Wahl & Sonderposten, 
Metalldächer aus eigener Produktion, TOP 
Preise, cm-genau, Hoogeweg 55 in 47623 
Kevelaer, jetzt 5% Online-Rabatt sichern 

bundesweite Lieferung
www.dachbleche24.de · Tel. 02832/977 370

Garten & Landwirtschaft
Ac ke r - und Grü nland am N iederrhein zu 

pachten gesucht: landwirt24@ gmx .net

Alle  arbeiten im Garten wie R ollrasen, 
Heckenschnitt und Baumfällung. Be-
sichtigung kostenlos.  S   02833/ 3574 
0173/ 734506 9  

Alle  W ur z e ln fräsen,  S 0171/ 776 4238

Alts c h r o ttab h o lung   S 02831/ 26 85

B ag g e r - &  Pfl asterarbeiten, Kellertrocken-
legung, Gartengestaltung und Z aunan-
lagen, T homas Plum   S 02821/ 973511

B aum fä llung e n, Gartengestaltung u. 
-pfl ege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/ 86 936  od. 0173/ 6 802313

D E -Z aun.d e  Fam. R ied  S 02837/ 7806

G aL aB au, Gartengestaltung, Pfl asterarbei-
ten, Garten-, Baum- und T eichpfl ege. Al-
les rund ums Haus.   S 02802/ 5959822, 
www.gartenservice-bolz.de

G ü ns tig  Hecken- und Strauchschnitt, inkl. 
Abtransport.  S 02831/ 4031 

L and w . F lä c h e n zu kaufen gesucht. V on 
W ittenhorst Immobilien,  S 02851/ 8032 
e-mail: wittenhorst @ web.de 

S c h w e ine m as tb e tr ie b  ab 500 Stellpl. am 
N iederrhein gesu.,landwirt24@ gmx .net 

T e ic h r e inig ung , T eichsanierung u. T eich-
bau - das ist unsere Spezialität. W ir bera-
ten Sie vor Ort.T eich- und Pumpencenter 
V os e.K., Geldern  S 02831/ 93480

Pumpen Holzum GmbH · www.holzum.de
Empeler Str. 91 · 46459 Rees · Tel. 02851 9236-34
Pumpen Holzum GmbH · www.holzum.de
Empeler Str. 91 · 46459 Rees · Tel. 02851 9236-34

Brunnen – Teichbau – Gartenhäuser

Eigene Gartenbewässerung!
Schlagbrunnen, 1,6 m Spezialfilter, solides 
Hauswasserwerk, betriebsfertig installiert

Aktionspreis

1298,00 e

Empeler Str. 91 · 46459 Rees · Tel. 02851 9236-0

Bäume fällen
Abtransport, Wurzelstock- 

fräsen und Häckselarbeiten, 
Baum- u. Gehölzpflege, 

Gartenpflege

Forstbetrieb 
Rensing

Tel. 0 28 24 - 46 33
www.rensing-kalkar.de
Inhaber Hendrik Merz

www.agriV.de

Kostenlose  
Bestellhotline 
0800-7245830

Sonsbeck 

Goch-Asperden

Wildpassweg 90 

Triftstr. 43
Folge uns auf  � �

www.rollrasen-verbund.de
Preis ab 350 m², ab Lager

Wohnmobile
B e y l X ante n C ampingfachmarkt, Anhän-

gerzubehö r, E rsatzteile &  R ep. aller C am-
per, T Ü V , Gas-Abn.  S 02801/ 90941

P r iv at s uc h t von privat ein W ohnmobil  
S 0177/ 5952095

V e r m ie tung  &  V e r kauf  von Hy mer /  
L aika /  C arado, gelderland-mobile.de  
S 02831/ 9102828

W o h nm o b il bis 4 Pers. V ollausst. Automa-
tik, Solar/ T V  usw. zu vermieten. www.
familomobil.de Geldern  S 02831/ 5544  

W o h nm o b il-Z elt Stellplatz inclusive kl. 
W äldchen  S 0176 / 53819754

w w w .S c h aum s to ff-M e is te r.d e  W ohnwa-
genpolster auf Maß   S 02834/ 9449444

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Wohnwagen
W o h nw ag e n T abbert C ontesse Mover, 

Bj 2000, mit E inzelbetten, Kampa V or-
zelt 3,90x 2,6 0m, T V  Schü ssel, AL DE N  
neu, Gerätezelt f. Fahrräder, V B 6 .000b   
S 0176 / 96 32086 0

Urlaub
1 a F e W o  S-Schwarzwald nä. T itisee/ Feld-

berg, Balkon, 2-3P.,   S 0177/ 33756 76

Alke n/ M o s e l N R -FeW o  S  026 05/ 3282 
www.fewo-glagau.de

N o r d s e e / N orddeich, Fewo strandnah, gr. 
Balk.,  (google) Aldenkott,  02842/ 8739 

Tiermarkt
Aus tr alian Shepherd W elpen geb. 2.3.23,   

S 0173/ 3717896

H e u in Q uadrantballen zu verkaufen, 
S 0151/ 11140145

K atz e n-Sitter(in) in Goch gesucht. 2 Katzen 
fü ttern, streicheln, ggf. Katzenklo. Ge-
legentlich je nach Absprache. 10 b  die 
Stunde.   S 0152/ 033076 6 2

M e e r s c h w e inc h e n 6 -8 W o., W ellensittiche 
6  Monate,  S 016 3/ 0809020

Z w e r g p ud e l-Mix  W elpen (13+ W ochen) 
zu verk., gechipt &  fertig geimpft, 476 08 
Geldern   S 01520/ 406 4395 + W hatsapp

Ob Hund, ob Katz...
hier haben alle Platz!

Liebevolle Betreuung in der  
Tierpension Glahu in Sonsbeck  

Tel. 0 28 38 / 22 44 o. 0174 / 86 85 518 

Teilzeit-Gesuche
Alte np fl e g e r in mit Herz und viel E rfahrung 

sucht seriö se Stelle als 24 Std. Senioren 
Betreuerin   S 0159/ 0148986 2

E r fah r e ne r  Malergeselle sucht Arbeit  
S 0157/ 33405889

F lie s e nle g e r  /  P utz e r  sucht Arbeit.  
S 0172/ 2503986

G ar te nar b e ite n je g . Ar t, Hecken- /
Baumpfl ege,Pfl asterarbeiten, Z äune set-
zen u.v.m.,  S 0178/ 479376 4

M aur e r m e is te r  (R entner) sucht Arbeit  
S 0170/ 2029898

P utz s te lle  in Kleve ges.,  016 3/ 12856 02

Stellen-Gesuche
F lie s e nle g e r /  Mauer  S 0170/ 46 916 10

H aus m e is te r, betreut Ihre Immobilien.  
S 01525/ 1781970   

K fm . Angestellte sucht in Straelen N eben-
job auf 520 b  Basis. V orzugsweise Bü -
rotätigkeiten. Grundkenntnisse in DAT E V  
L ohn und Gehalt vorhanden. *  C hiffre  
777/ 226 1

M aur e r m e is te r,   S 0157/ 38358827

S c h r e ine r  hat noch T ermine frei: Innenaus-
bau, Inneneinrichtung, R eparaturen…  S   
01525/ 1781970 

T e r r as s e nb au, Umgestaltung er-
ledig langjähriger Spezialist.  
S 01525/ 1781970   

Wir bewerben uns bei Ihnen!
Der Fachbereich Pflegerische Dienste möchte mit Ihnen das Team 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt verstärken. Wir suchen für die Tages-
pflege in Geldern, Ostwall 20, eine

examinierte Pflegefachkraft (m/w/d)
(in Teilzeit, mit 15 Wochenstunden)
   

Sie sind engagiert, freundlich und wollen im Pflegebereich
arbeiten? Wir möchten Sie kennenlernen und freuen uns auf Sie!

Wir bieten eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätig-
keit, eine attraktive Vergütung nach BAT-KF mit Jahressonderzahlung 
und zusätzlicher Altersversorgung (KZVK), regelmäßige Fort- und Wei-
terbildungen sowie ein erfahrenes, kollegiales Team. Vereinbaren Sie
mit uns bis zum 14. April 2023 einen Gesprächstermin per E-Mail:
jacobs@diakonie-kkkleve.de oder telefonisch: 0152 / 29 43 70 63.
      Diakonie im Kirchenkreis Kleve e.V.     I     www.diakonie-kkkleve.de

Pflegerische Dienste

Teilzeit-Angebote

Wir suchen ab sofort:

Pädagogische Fachkrä� e (m/w/d)

in Teilzeit mit 25 - 35 Stunden pro Woche

Weitere Informa� onen fi nden Sie unter „Karriere“ auf 

unserer Website: www.winterberg-altenburg.de

Integra� onsnetz Winterberg-Altenburg

Albersallee 146, 47533 Kleve

E-Mail: bewerbung@winterberg-altenburg.de

Für Fragen stehen wir Ihnen unter Tel. 02821-9791370 zur Verfügung

Wir suchen

Zeitungszusteller  (m/w/d)
für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten am Mittwoch und/oder 
am Samstag.

– freie Zeiteinteilung
– kostenloser erste Hilfe Kurs
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits  
eingelegten Prospekten vor Ihre Haustüre geliefert.  
Zur Verteilung erhalten Sie eine kostenlose  
Zustellerkarre. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code einscannen.

Pflegehilfskraft (m/w/d)
in Teilzeit (ca. 17 Std/Woche) zum 1.5.2023 für unsere Tagespflege gesucht!

Bei uns erwartet Dich:
✔  Faire Bezahlung (nach AVR) + Zuschläge und Sonderzahlungen
✔  Tolle, freundliche Atmosphäre 
✔  Ein motiviertes Team 
✔  Flexible Arbeitszeiten
✔  Weiterbildungsmöglichkeiten
✔  Alterszusatzversorgung (KZVK)
✔  Zeit für die Tagesgäste...und vieles mehr!

Du bist neugierig und möchtest die Tagespflege des St. Antonius Haus 
Sevelen kennenlernen? Dann bewirb Dich jetzt bei uns unter:
info-tagespflege@antonius-haus-sevelen.de
oder per Post an

St. Antonius Haus Sevelen – Tagespflege –
Büllenstraße 1b · 47661 Issum-Sevelen

Weitere Auskünfte erteilt Herr Schulte-Kellinghaus unter 0 28 35/4 46 55 06

ab sofort für LVR-Wohnverbund auf 
Steuerkarte gesucht.

Einsatzort: Xanten-Marienbaum
Arbeitszeiten: 

15,75 Stunden pro Woche (vormittags) 
13,00 Euro/Std.

Wir bieten Ihnen 
ein nettes Team, 
eine betriebliche 
Altersvorsorge 
und zusätzliches 
Urlaubsgeld!

Zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/x)
mit dem Auge für Sauberkeit

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Mo.- Fr. 08:00 -15:00 Uhr

Herr Klomberg/Frau Trautmann 
0 28 01/9 85 67 90

zum 1.5.2023 auf Steuerkarte gesucht.
Einsatzort: 
APX Xanten

Arbeitszeiten: 
Stunden nach Absprache (vormittags) 

13,00 Euro/Std.

Wir bieten Ihnen 
ein nettes Team, 
eine betriebliche 
Altersvorsorge 
und zusätzliches 
Urlaubsgeld!

Zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/x)
mit dem Auge für Sauberkeit

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Mo.- Fr. 08:00 -15:00 Uhr

Herr Klomberg/Frau Trautmann 
0 28 01/9 85 67 90

Die Niederrhein Nachrichten sind eine qualitativ hochwertige  
Anzeigenzeitung, die sich besonders durch eine starke Lokalredaktion 
und hohe Druckqualität auszeichnet. Durch eine flächendeckende 
Verteilung der Zeitungen und Beilagen, werden die Menschen bis in die 
kleinsten Orte am Niederrhein stets über lokale Geschehnisse auf den 
neuesten Stand gebracht. Die Niederrhein Nachrichten gelten als 
wichtiges Informationsmedium in den Kreisen Kleve und Wesel.

Für die Tätigkeit als

Springer-Zusteller  (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung bis zu 520 € monatlich)

suchen wir erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Materborn, Bedburg-Hau, 
Griethausen, Kranenburg, Kevelaer, Goch-Pfalzdorf, Straelen, Kleve-Stadt 
und Ortschaften an die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von Verteilbezirken 
bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall des Stammzustellers. 

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten Sie  
eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN-Mitarbeiter.  
Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen. 

Bei Interesse bewerben Sie sich unter 
Telefonnummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 oder per Mail an 
„info@nn-logistik.de“

Niederrhein Nachrichten Logistik GmbH 
Marktweg 40 c  ·  47608 Geldern

Macht Spaß. Macht Sinn. Macht Mit!
www.NABU.de/aktiv
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Physio-, Chemo-, Strahlen-, Klinik- u. RehafahrtenTeamplayer/in
gesucht

(Taxischein erforderlich) PETER BATEN · 47533 Kleve, Königsallee 249 · Fax 0 28 21-7 11 47 44 · peter.baten@t-online.de

Goldankauf zu 
HöcHstpreisen

seriöse abwicklung – Bargeld sofort!

Wir kaufen:
Altgold - Schmuck - Zahngold - Münzen 
Barren - Silber - Diamanten - Nobeluhren
Nach Absprache auch Hausbesuche möglich!

Juwelier Knittel - Kleve
47533 Kleve | Große Str. 51

Tel. 0 28 21/711 58 78
www.juwelier-kleve.com Praxiseröffnung

Dr. Ibrahim Hammoud
Facharzt für Orthopädie, Unfallchirurgie und Not-

fallmedizin eröffnet ab dem 17.04.2023 die Praxis: 

Orthopädie und Unfallchirurgie 
am Rhein

Alle orthopädischen Beschwerden werden in der 

Praxis behandelt. Unser Schwerpunkt liegt in der 

C-Bogen gesteuerten Schmerzbehandlung der 

Wirbelsäule.

Um Ihnen zusätzliche schmerztherapeutische 

Leistungen anbieten zu können, wurde die Praxis 

mit modernen Geräten erweitert.

In der Praxis werden außerdem - wie bisher - 

ambulante Operationen durchgeführt werden.ambulante Operationen durchgeführt werden.ambulante Operationen durchgeführt werden.ambulante Operationen durchgeführt werden.ambulante Operationen durchgeführt werden.ambulante Operationen durchgeführt werden.ambulante Operationen durchgeführt werden.ambulante Operationen durchgeführt werden.

Neuer Steinweg 6
46446 Emmerich am Rhein
Tel. Nr.: 02822 3035
Dr. Ibrahim Hammoud

%
%

%
%

(*zum 29.04.2023)

AUSVERKAUF
wegen Geschäftsaufgabe

10,- €
15,- €

20,- €30 %
50 %

Terrassenüberdachungen
3 m breit x 3 m tief   € 2.532,-
4 m breit x 3 m tief   € 2.927,-
5 m breit x 3 m tief   € 3.560,-
6 m breit x 3 m tief   € 4.114,-
7 m breit x 3 m tief   € 4.747,-

Alle Preise sind  
inklusive MwSt. und Montage
Auch andere Maße lieferbar!

NIJSSEN
TERRASSENÜBERDACHUNGEN

Swalmen/NL
Tel. 0031 - 475 - 50 50 18

Info@nijssenterrasoverkappingen.nl

Eröffnungsfeier

XXL WASCHPARK
RÜTTENGmbH

Georg-Elser-Straße 10, Emmerich 

Sa. 25.9.2021, 11-17 Uhr

Georg-Elser-Straße 10 · Emmerich 
xxlwaschpark-ruetten.de

PFAFF- 
NÄHMASCHINEN
47533 Kleve, Hagsche Straße 45 

Telefon 0 28 21/2 41 11 
Reparaturen aller Fabrikate!
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2023-562-1026© RateFUX
DRUCKEREI

Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichte
n.de/musteranzeigen

Kevin Hübert Geldern
Collien Meyer Kevelaer
Martina Hartmann Kleve
Maxim Schäfer Geldern
Timo Leurs Issum
Elfriede Eisenhuth Wesel
Emma Sophie Höltkemeyer Alpen
Marcel Behrend Rheurdt
Ekin Schmitz Alpen
Matthis Leisten Kevelaer

Silvia Alexander Kalkar
Enya Wärmpf Geldern
Max Strozyk Geldern
Fynn Möller Sonsbeck
Ida van Os Kevelaer
Joshua van Wickern Goch
Nina Krause Kleve

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 02.04.2023 
bis 08.04.2023

GOCH. Der Kulturrucksack
startet gleich mit zwei neuen
Kursen: Die Teilnehmer kön-
nen zum Autor, Regisseur und
Schauspieler werden und ihr ei-
genes Theaterstück beim Work-
shop „Improvisiertes Theater“
auf die Beine stellen oder sie
lernen, sich mit „Theater-
Make-up“ zu schminken.

Theater wird mit eigenen Tex-
ten und der eigenen Geschichte
gemacht. Hierfür schreibt man
einen Brief an jemanden, den
man richtig cool findet – es kön-
nen die eigenen Großeltern sein,
die beste Freundin oder Freund,
ein Influencer oder Musiker,
ganz egal! Was wollte man im-
mer schon mal fragen? Oder er-
zählen? Was genau gefällt einem
an der Person? Mithilfe von The-
aterspielen entsteht daraus ein
Stück, das man am Ende auch
zeigen kann!

Geschichten und Farbe

Der kostenfreie Theaterwork-
shop des Kulturrucksack NRW
richtet sich an alle interessierten
Kinder und Jugendliche von
zehn bis 14 Jahren, unabhängig
vom eigenen Wohnort und er
findet an folgenden Mittwoch-

nachmittagen im Gocher Kastell
statt: 19. und 26. April; sowie 3.,
10. und 17. Mai, jeweils von 16
bis 18 Uhr. In einem anderen
Workshop können ebenfalls
zehn- bis 14-Jährige lernen, wie
man mit professioneller Theater-
schminke arbeitet. Wie benutzt
man die Farben, wenn man bei-
spielsweise wie ein außerirdi-
sches Wesen aussehen möchte,
wie wird man zum Tiger oder
einfach nur wie malt man Bilder
ins Gesicht? Dies alles können

die Kinder an zwei aufeinander-
folgenden Samstagen im Königs-
haus Goch, Königsstraße 6, ler-
nen. Dieser zweitägige Work-
shop findet am 22. und am 29.
April, jeweils von 14 bis 16 Uhr,
statt.

Anmeldungen zu allen Kursen
nehmen das Museum Goch, Te-
lefon 02823/970811, E-Mail: mu-
seum@goch.de und die Kultour-
bühne Goch, Telefon 02823/
320240, E-Mail: kultourbueh-
ne@goch.de entgegen.

Improvisiertes Theater
Zwei Workshops im Rahmen des Kulturrucksacks NRW

Aus der eigenen Geschichte ent-
steht ein Theaterstück.

Foto: Maurice Kohl

Mit professioneller Theater-
schminke kann man in viele Rollen
schlüpfen. Foto: Maurice Kohll

GOCH. Das NiederrheinThea-
ter Brüggen ist am Dienstag,
18. April, 20 Uhr, mit „Küss
mich, als wäre es das letzte
Mal“ im Kastell zu Gast.

Die Ehekomödie von Stephan
Eckel verspricht einen humor-
vollen und unterhaltsamen The-
aterabend. Zwischen Sophie und
David kracht es gewaltig. Sie ist
genervt von seinem Filmfimmel
und Professorengehabe, er findet
ihr Charity-Gutmenschentum
und die damit einhergehenden
Jet-Set-Zombies unerträglich.
Eloquente Sticheleien über Koh-
le, Krampfadern und Kochküns-
te wechseln sich mit charmanten
Gehässigkeiten unter der Gürtel-
linie ab. Die Ehe geht in rasanter
Geschwindigkeit den Bach run-
ter – endet in einem irrwitzigen

Rosenkrieg. Die Wohnung wird
zum Schlachtfeld der Gefühle.
An einer Trennlinie, die mitten
durch das Wohnzimmer gezogen
wird, ist Vorsicht geboten: Hier
hat man nicht nur verbale Ge-
schütze in Stellung gebracht.
Mittendrin in dieser Vorhölle aus
Scherz und Schmerz steht Frau
Bobrow, die russische Putzfrau,
die verzweifelt zu vermitteln ver-
sucht. Mit einer schönen Tasse
Tee ist es allerdings nicht getan.
Aber vielleicht mit einem über-
raschenden Todesfall? Tickets
zum Preis von zwölf Euro (ermä-
ßigt zehn Euro) sind bei der Kul-
tourbühne im Gocher Rathaus,
Telefon: 02823/320-202, E-Mail:
kultourbuehne@goch.de, online
bei www.goch.de sowie an der
Abendkasse erhältlich.

„Küss mich, als wäre es
das letzte Mal“
Ehe-Komödie auf der Gocher Kastell-Bühne

Zwischen Sophie und David kracht es gewaltig – mittendrin Frau Bo-
brow. Foto: Niederrhein Theater

KREIS KLEVE. Zarie hat keine
Berührungsängste. Sie kommt
langsam an, stupst mit ihrer
Nase ans Knie und wackelt mit
dem Schwanz. Wer nicht sofort
reagiert, wird einfach wieder
angestupst. So lange bis sie ihre
Streicheleinheit erhält. „Zarie
ist ganz oft meine Türöffnerin.
Mit ihr an meiner Seite steht
das Problem nicht mehr so im
Vordergrund. Vor allem am
Anfang, denn dann wird erst
einmal über den Hund gespro-
chen“, sagt Kirstin Liebrand. Sie
lacht, streichelt Zarie. So sieht
ein eingespieltes Team aus.

Kirstin Liebrand ist Psycholo-
gin und Zarie ihre Therapiehün-
din. Seit genau einem Jahr ver-
stärken beide das Team der Cari-
tas-Erziehungsberatung in Kleve.
„Wir sind sehr froh, dass wir sie
wieder für unsere Arbeit gewin-
nen konnten, nachdem sie be-
reits von 2003 bis 2006 in ver-
schiedenen Funktionen für uns
tätig war“, sagt auch Holger
Brauer, Fachdienstleiter der Be-
ratungsstelle für Kinder, Jugend-
liche und Familien. Mit ihrer
Fachkompetenz und ihrer lang-
jährigen Erfahrung im Bereich
der Psychiatrie und Psychothera-
pie für Kinder und Jugendliche
ergänze Kirstin Liebrand optimal
das Team aus Fachkräften mit
unterschiedlichen Grundausbil-
dungen, Weiterbildungen und
Beratungsschwerpunkten. Ihr
Hund Zarie verschaffe zudem
ganz neue und andere Zugangs-
möglichkeiten. „Vor allem wenn
jemand sehr traurig ist oder
wenn Kinder zurückgezogen
und in sich gekehrt sind, dann
arbeitet Zarie sehr gut“, weiß
Kirstin Liebrand.

Kirstin Liebrand, das wieder-
um wissen viele andere, ist im
Fachgebiet der Kinder- und Ju-
gendhilfe im Kreis Kleve keine
Unbekannte. Studiert hat die
heute 46 Jahre alte Kleverin in
den Niederlanden. „Dort habe
ich auch meinen Master in Psy-
chologie gemacht“, sagt sie. Es
folgten mehrere Therapie-Aus-
bildungen – die systemische Fa-
milientherapie, die Traumathera-
pie und die bindungsorientierte
Therapie zum Beispiel. Den
größten Teil ihrer beruflichen
Karriere – insgesamt 16 Jahre –
hat sie beim Landschaftsverband
Rheinland (LVR) absolviert.
„Dort war ich 15 Jahre lang in
der Tagesklinik für Kinder und
Jugendliche tätig, 13 Jahre davon
als Leitung“, berichtet Kirstin
Liebrand. Ihr letztes Jahr absol-

vierte sie in der Ambulanz – be-
vor der Wechsel zum Caritasver-
band Kleve anstand. Auch hier
war sie keine Unbekannte.
„Schon während meines Studi-
ums habe ich ein Praktikum in
der Erziehungsberatungsstelle
der Caritas gemacht. Und den
Kontakt zum Kernteam um Hol-
ger Brauer, Katja Kleinebenne
und Marcel Mock immer gehal-
ten. Ich freue mich, hier und ein
Teil des Teams zu sein. Das war
auch für mich ein sehr aufregen-
des Jahr.“

Mehr Zeit

Denn Kirstin Liebrand wech-
selte nicht nur den Arbeitgeber,
sie hat sich auch selbstständig
gemacht: „Ich arbeite einen Tag
in der Woche in meiner eigenen
Praxis und bekleide eine halbe
Stelle in der Erziehungsbera-
tung.“ Dort ist sie vor allem für
Kinder und Familien mit psych-
iatrischen und psychischen Be-
lastungen da. Da zu sein, über ei-
nen längeren Zeitraum zu bera-
ten und Hilfestellungen zu ge-
ben, das war auch der Haupt-
grund für ihren beruflichen
Wechsel.

„Ich habe jetzt einfach viel
mehr Zeit für die Menschen, für
ihre Probleme, Fragestellungen
und Herausforderungen. Dazu
gehören auch Ängste, Depressio-
nen und Autismus. Nicht zu ver-
gessen sind die Corona-Folgen
der vergangenen zwei Jahre. „Für

viele Kinder war die Zeit der Iso-
lation eine große Belastung. Das
Zurückkehren in die Schule fällt
ihnen heute nicht leicht, auch ih-
re sozialen Entwicklungen wur-
den gestört“, sagt Kirstin Lieb-
rand, die ebenfalls Mitglied im
Arbeitskreis Kinderschutz im
Kreis Kleve ist. Sie erlebe ganz
viele Ängste – vor Leistung, vor
Krankheit, soziale Angst. „Viele
fühlen sich in der Gruppe nicht
mehr wohl. Meiner Wahrneh-
mung nach wiegt auch das The-
ma Mobbing schwerer und in-
tensiver als zuvor. Das soziale
Lernen hat gefehlt – und zwar
dem Erstklässler wie auch dem
Abiturienten.“

Die Beratungsstelle für Kinder,
Jugendliche und Familien gibt es
in Kleve, Goch und Emmerich.
Menschen von 0 bis 26 Jahren
sowie Begleitpersonen und Fach-
leute können von dem kostenlo-
sen Angebot des Caritasverban-
des Kleve Gebrauch machen. Ne-
ben der klassischen Erziehungs-
beratung mit den unterschiedli-
chen Themen und Angeboten
gehören die Sprach-Kita und die
Kurberatung zum Aufgabenfeld
der Beratungsdienste.

Die Beratungsstelle bietet so-
wohl persönliche als auch telefo-
nische sowie Online-Beratungen
an. Terminabsprachen erfolgen
über die Sekretariate an den je-
weiligen Standorten in Kleve
(02821/ 7209300), Goch (02823/
928636600) und Emmerich
(02822/ 9779930).

Die mit dem Hund berät
Kirstin Liebrand und „Zarie“ kümmern sich um psychisch belastete Kinder

Psychologin Kirstin Liebrand und Ihre Therapiehündin Zarie.

Osterbrot: Der Werbering Ue-
dem hält auch am heutigen Kar-
samstag, 8. April, süße Überra-
schungen für seine Kunden be-
reit. Bei jedem Einkauf in den

Mitgliedsgeschäften verteilen die
Mitglieder Osterbrötchen an die
großen und kleinen Kunden. Da-
mit bedankt sich der Werbering
Uedem für die Treue und
wünscht allen Kunden ein schö-
nes Osterfest.

■ KURZ & KNAPP
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